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In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

Abouncnteu .

28 . Jahrgang .
30 fr Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 286 um¬

faßt 16 Leiten ; die Abendausgabe Nr . 287 umfaßt
12 Seiten mit Nnterhaltungsblatt Rr . 50 ; zusammen

StB S © iten 0
Das Unterhaltungsblati enthält :

„Zum Kampf utn die Präsidentschaft in den Vereinigten Staaten von
Nordamerika.

" (Jllustr .) — „Julius Cäsar ." — „Zum Beginn der
Sitzungen der deutsch - französischen Kongo-Grenzkommisston.

" (Jllustr . )
— „Riesenpolypcn .

" — „Vom Appetit der Seereisenden .
" (Jllustr .)

— „Allerlei ." — „Zum 80 . Geburtstage Professor Jägers .
" (Mit

Bild . ) — „Humoristisches." — „Rätselecke .
"

Der Wahlrmsfall in Mecklenburg.
( Von unserer Berliner Redaktion .)

HD Berlin » 22 . Juni . Nicht unerwartet und doch über¬
raschend ist der Wahlausfall in Hegenow-Grevesmühlen . Daß
der Sozialdemokrat diesesmal an dritter Stelle stehen würde ,
war mit Bestimmtheit vorausznsehen . Der Wahlkreis liegt
vor den Toren der Großstädte Bremen und Lübeck. Tausende
von Arbeitern aus den mecklenburgischen Landorten und klei¬
neren Städten sind während der jetzigen Jahreszett dort in
Stellung . Selbst wenn , was angenommen werden darf , nicht
alle von ihnen sozialdemokratisch wählen , und vielleicht auch
am Wahltage in die Heimat zurückgekehrt sind , um ihrer
Wahlpflicht zu genügen , so entbehrte doch die Sozialdemokratie
infolge dieses Umstandes zahlreicher agitatorischer Kräfte . Das
Ergebnis ist denn auch ein Rückgang der sozialdemokratischen
Wählerstimmen gegenüber der Hauptwahl um 1086 . Vielleicht
hatte man im sozialdemokratischen Lager , wo bis zum letzten
Augenblick fieberhaft gearbeitet worden ist , nicht mit ganz so
starken Verlusten gerechnet . Aber an einen Stichwahlerfolg ,wie im Januar hat angesichts der Ungunst der Lage im Ernst
niemand gedacht :

Das Ueberrafchende liegt in den Stimmziffern , die Siv -
kovich und Pauli aufzuweisen haben . Nicht Nur der Sozial¬
demokrat ist stark an Wählerstimmen zurückgegangen, sondern
auch Herr Pauli , der konseroatipe Renymmier -Handwerker und
geschickte Agitator hat beinahe 1000 Wähler verloren . Dabei
sind für die Konservativen die Verhältnisse heute nicht un¬
günstiger als im Winter gewesen . Sie haben außerdem an¬
scheinend große Geldmittel zur Verfügung gehabt , denn sie
überschwemmten den Wahlkreis mit Parteisekretären , Flug¬
blättern und Rednern . Trotzdem ging ihre Wählerziffer um
933 zurück. Das erstemal seit den allgemeinen Reichstagswah¬
len, da die Konservativen einen Kreis in einer Nachwahl zu
verteidigen hatten , erlitten sie eine außerordentlich schwere
Niederlage. Die Hetze gegen die Fortschrittler als angebliche
Schleppenträger der Sozialdemokratie , womit in diesem Wahl¬
kampf ganz besonders gearbeitet worden ist, hat nichts ge¬
fruchtet .

Im Gegenteil , die fortschrittlichen Stimmen sind ganz er¬
heblich gestiegen. Während seine beiden Mitbewerber starke

Wählerverluste aufzuweisen haben , scharte der fortschrittliche
Seminardirektor Sivkooich , für den außer seiner Partei auch
die Nationalliberalen Mecklenburgs und der Hansabund ein¬
traten , 440 Wähler mehr als im Januar um sein Banner . Die
Vermutung , daß dreser Stimmenzuwachs einem „Dämpfen " des
sozialdemokratischen Wahlkampfes zu verdanken wäre , ist un¬
richtig. Die mecklenburgische Sozialdemokratie gehört zu der
radikalsten , ihr Führer und Vorkämpfer Kober aus Bremen ,
zu den rücksichtslosesten Genossen , die wir in Deutschland haben .
Das haben sie eben erst wieder im erbitterten Kampfe gegen
die Fortschrittler gezeigt. Trotzdem werden sie nun wohl in
der Stichwahl , die auf den 28 . Juni angesetzt ist . Mann für
Mann für Sivkooich eintreten . Denn über allem Parteifana¬
tismus steht auch in der rabiatesten Sozialdemokratie die küble
verstandesmäßige Berechnung, daß «im neuen Reichstag mit
seinen knappen Mehrheitsverhältnissen eine einzige Stimme ,die von rechts nach links verschoben werden kann , unter Um¬
ständen bei kommenden Entscheidungen von größter Bedeutung
wird . Und so darf für die Stichwahl über acht Tagen bestimmt
mit dem endgültigen Sieg des jetzt an der Spitze stehenden
Fortschrittlers Sivkooich gerechnet werden.

Aus der Restden?.
Karlsruhe , 22 . Juni .

A Der Grogherzog und die Grotzherzogin sind heute nach¬
mittag zu kurzem Aufenthalt im Automobil nach Schloß Eber¬
stein abgereist.

# Vor den Ferien . Draußen lockt das volle , frische Grün
der Wälder und öffentlichen Anlagen . Die Nähe der großen
Ferien wird mit Freude und gesteigerter Sehnsucht empfun¬
den ; schon hören die Schüler die hohen Schultore ins Schloß
schlagen , das die großen Flügel dann mehrere Wochen nicht
mehr freigeben soll. Die kurze Zeit der herrlichen Ungeniert -
heit ist im Anzug, wo man der Zivilisation keck den Rücken
dreht und auch einmal ungewaschen in den Tag blickt . Fau¬
lenzen ist manchmal eine schöne Sache. Die Hast des All¬
tags beraubt uns so wie so der gemächlichen Breite , des Ver¬
hallens im Augenblick und des Ausspinnens eines wachen
Traumes . Die wilde Jagd geht nicht mehr über stürmischen
Wolken vor sich , sondern hier unten auf der asphaltierten
Erde . Das „Trara " der Hörner hat sich in ein heiseres „Töff ,
töf" verwandelt . Mit Autogeschwindigkeit wird heute alles
erledigt , nicht nur in den Fabriken und Geschäften, sondern
auch zu Hause und in den Schulen. Der Rekordteufel treibt
uns alle . Da bedeutet denn eine kleine Milieuveränderung
eine wirkliche Erholung . In irgend einem hinterwäldlerischen
Rest sich Augen und Ohren auszuruhen , nichts mehr zu sehen
und zu hören von dem Eroßftadtgetriebe , das ist der innige
Wunsch recht vieler Menschen . Immer bezaubernder ersteht das
Bild vor dem Geiste , sich auf einer hohen Halde zu finden , die
Kühe das fette Gras rupfen zu sehen und nichts als die leise
singende Stille um sich zu vernehmen . Bis einem auch das
wieder langweilig wird , und man mit Genugtuung feststellt,
daß die alte Schaffenskraft und -Lust sich wieder eingefunden

hat . Dies Erholungsbedürfnis besteht übrigens nicht nur bei
den Erwachsenen, sondern auch bei der Jugend . Unsere Mädelsund Jungens sind tatsächlich nicht weniger nervös als die
Eltern . Die Mediziner nennen es „eine krankhaft gesteigerteErmüdbarkeit auf körperlichem und geistigem Gebiete mit meist
stark gesteigerter seelischer Reizbarkeit und solcher der Sinnes -
otgane "

. Auch den Kindern ist darum eine Erholung zu gönnen ,denn wie sollen sie sonst den sich stets noch steigernden Lebens¬
kampf nach uns aufnehmen ? Nicht nur Verwandte , die an
verschiedenen Orten wohnen, sollten darum ihre Kinder aus -
taufchen, um ihnen eine kurze Milieu - und Luftveränderung zil
ermöglichen, sondern auch Leute, die sonst einigermaßen mit¬
einander bekannt sind. Das würde auch die Mission der Ferien¬kolonien unterstützen und erleichtern. Möchten doch alle , die
nach Erholung seufzen , jetzt schon wissen , wo sie sic finden
können.

+ Neue Bilder sind in unserem Expeditionsschaufenster
ausgestellt zur Ankunft des Botschafters Marschall von Bieber¬
stein in London (der Botschafter mit seinen Töchtern an Bord
des Kanaldampfers „Kopenhagen") , zur Eisenbahnkatastrophebei Malmslätt (Blick auf die Unfallstelle) und zum Besuch des
deutschen Geschwaders in Amerika (Besuch amerikanischer Ma -
trosen an Bord des „Moltke") .

8t .A . Bei der städtischen Sparkasse betrug im Monat Maidie Zahl der Einlagen 6655 (1911 : 6965) mit einem Gesamt¬betrag von 901011 Mk . (925 549 Mk . ) . Davon entfallen137 609 Mk. (188 109 Mk .) ans 557 (643) Neueinlagen . Ab¬
hebungen fanden 5042 (4700) statt im Betrage von 860 806 Mk.
(789 207 Mk.) .

8 Aus dem bad. MititSrvereinsverband . Nach dem Geschäfts¬bericht des Bad . Militärvereinsverbandes für das Jahr 1911 zählteder Verband am 31 . Dezember 1911 8 Ehrenmitglieder , 200 Einzsl -
mitglieder , 55 Gauverbände und 1537 Vereine mit 132 224 ordentl .,5119 außerordentlichen und 3012 Ehrenmitgliedern . Die Gesamt¬stärke des Verbandes beziffert sich auf 140 355. Der Verband hat im
Jahre 1911 eine Zunahme von 14 Vereinen mit 676 Mitgliedern undeine Abnahme von 1 Verein mit 106 Mitgliedern zu verzeichnen.Mitglieder sind in den einzelnen Vereinen zugegangen 1663. Die
Eesamtzunahme des Verbandes beträgt 2339 Mitglieder . Das Präsi¬dium setzte sich am 1. Januar 1912 zusammen: ein Präsident , ein
erster Vizepräsident , ein zweiter Vizepräsident, ein Schriftführer , ein
Schatzmeister, ein Ehrenmitglied des Präsidiums und 9 Präsidialmit¬glieder . Insgesamt wurden im Jahre 1911 8 Sitzungen des Ge-
famtpräsidiums abgehalten . Die Zahl der Aus - und Eingänge betrug8889. Das Militäroereinsblatt hatte am 1. Januar d. Js . die Höhevon 43 699 gegen 42 800 Exemplaren am 1 . Januar 1911 erreicht ,mithin ist eine Zunahme von 800 Auflagen zu verzeichnen. Der bad .Militäroereinskalender wurde in 5 Auflagen mit 50 900 Exemplarenim Jan . 1912 ausgegeben. Der Geschäftsbericht gibt sodann weiter
Aufschluß über die Verwendung des Kornblumenfonds , über die Ber -bandslotterie , die einen Reiugewinn von 15 499 .30 ergab , undüber den Kassenbericht. Das Gesamtvermögen des Verbandes betrugam 1 . Jan . 1912 rund 933 762 JL und hat im Jahre 1911 eine Ver¬
mehrung von rund 99 781 M erfahren.

% Stadtgarten-Konzert. Auf das morgen, Sonntag nachmittagvon 4 Uhr ab stattfindende Militär -Konzert der Kapelle des Feld -

Aus der Stadt der hl. Elisabeth .
Von Albert Herzog.

I .
— Es war am Dienstag der vorigen Woche . Aus dem Uhr¬

werke des alten , spätgothischen Rathauses der romantischen
Lahnstadt Marburg trat aufgeregt der Hahn hervor , blickte
wild über den Marktbrunnen hin , auf dem inmitten der ehr¬
würdigsten Gebäude aus der Vorväterzeit der Ritter St . Georg
seit einer Reihe von Jahrzehnten kühn einen Drachen tötet , und
krähte heiser mir gespreizten Flügeln die Mittagsstunde an .Da machte sich der Boettge Marburgs , Herr ObermusikmeisterSchmiert , mit der unter seinem Dirigentenstab künstlerisch auf -
blühenden Kapelle des Jägerbataillons auf und zog mit ihr zum
Bahnhof hin , die neuesten n . feinsten Noten mit sich führend , da¬runter vor allem seine Sammlung historischer Hess. Regiments -
marsche . Denn es galt heute, eine Fremdenschar als Gäste derv.adt zu begrüßen und vor ihr zu konzertieren , die grade in

.ber Würdigung der geschichtlichen Vergangenheit des Landeswrt allen wetteifert und Marburg als Schlußpunkt einer
seierlich-fröhlichen Wanderfahrt ausersehen hatte . Das warenme Vurgenfahrer . Alljährlich begibt sich die Vereinigung zur
Haltung deutscher Burgen auf einen Ausflug in das Reich«er Romantik , wo in alten Gemäuern alte Zeiten auferstehen ,bw in hohen Rittersälen Harnische blinken , am Hochaltar ur¬alter Dome ferne Jahrhunderte beten und in winkeligen Gassenas Bürgertum des Mittelalters bald um den besseren Elau -

bald um Zunftgerechtsame und Stadtfreiheiten sich schlägt,ald in harmloser Weltfröhlichkeit mit dem wackeren Gevatter'« n Schöpplein trinkt .
^ And nun waren sie nach Marburg gekommen, zur Stadt
pj? 9*0 . Elisabeth , deren einstiger Witwensitz, das hochragende

.7- um das sie Stadt sich wie eine Schutzflehende andrängt ,ie Küchlein unter die Flügel der Henne — sie schon von weitem
6fcr"ir Denn die Burgenfahrer , die diesesmal den alten
Mastern und Domen des Lahntales einen Besuch abgestattet? kten , kamen von Wetzlar her, wo sie in den Spuren Eoethe 'shandelten, wie ich selbst kurz vordem es getau il wovon ich. hier

schon getreulich berichtete. Nun hatte sie der Zug zu der wunder¬
samen Bergstadt an der Lahn hingetragen , die wie eine spröde
Schöne den Fremdling nicht sofort an sich herankommen läßt ,
sondern von ihm verlangt , daß er zunächst in respektvoller Ent¬
fernung sich hält und erst nach einem großen Bogen , den
die Bahn wie eine artige Huldigung vor der Schönen beschreibt,in ihrem modernen Bahnhof landet . Aber gerade diese Fahrtder Eisenbahn um Marburg herum hat diese Stätte schon
manchem, der in den eisernen Wagen vorüberhastete , lieb ge¬
macht . Denn sie zeigte ihm m der weit den schloßgekrönten
Berg umlagernden , hügelfrohen Stadt ein Idyll von entzücken¬den Reizen . And so ist es wohl zu verstehen, daß sie gar vielen
eine heimliche Sehnsucht ward .

Als die Vurgenfahrer nun hier anlangten , an die zweihun¬dert Teilnehmer , Männlein und Weiblein , und der um das
jüngste Aufblühen der Stadt sehr verdiente OberbürgermeisterTroje sie herzlich bewillkommte, da setzte sich Meister Schonerts
grünrockige Schar an ihre Spitze u . mit schmetternden Horridoh -
Klängen gings unter dem Mützenschwenken der studentischenJugend und unter dem fröhlichen Zuwinken der lieben Mar -
burger Mägdelein und ihrer werten Herren Eltern zu den
Stadtsälen , wo der festliche Gruß beim festlichen Mahle seineherzhafte Wiederholung fand . Dann aber zog man hierauf
zum Schloß .

* * *
Drei Kleinode vor allem besitzt die Bergstadt an der Lahn :das Schloß, die Elisabethkirche und die Universität . Und isteines feiner als das andere . Aber das Schloß ist doch das

herrlichste unter ihnen . Und als ich am ersten Morgen , den
ich in Marburg verlebte , erwacht war , da wandten sich ihmbald meine Schritte zu . Ueber den historischen Marktplatzgingen wir , wo im Mittelalter das öffentliche städtische Gericht,das „Kumpfgericht" , gehalten wurde , dem der Pranger , das
Trillerhäuschen und der Schnappgalgen eine nicht gerade an¬
genehme, aber sehr bequeme Gesellschaft war . Dann durchwan¬derten wir auf dem Wege zum Schloß die vielgenannte Wetter¬
gasse, die Geschäftsstraße Marburgs , in der fast alle Läden zuden Herzen der Studerfteu zu sprechen scheinen , so viel Bänder

und Wappen , Cerevis , Schläger und Bierseidel grüßen da ausallen Fenstern hinaus . Als ob in Marburg nicht alles zu den
Herzen der Studenten spräche, die würdigen Professoren unddie anmutigen Hessenmädchen, der schäumende Trank und die
blühende Rosenwonne. Es ist , als ob das Rofenwunder der
heiligen Elisabeth in dieser Stadt sich alljährlich aufs neue
wiederholt , so lockt und duftet es aus allen Gärten und nicktaus grünem Gesträuch und dichten Hecken herab in weißem,rosigem und dunklem Schimmer. -

Ge sind just fünfundzwanzig Jahre her, daß wir unsererDrei in jugendlicher Poeten -Kumpanei zusammensaßen. Ebenwaren unsere ersten dichterischen Versuche ins Land gegangenund wir waren voller neuer Pläne . Der eine, der zu Marburgstudierte , wußte nicht genug zu erzählen von dem Leben undTreiben froher Jugend in der Lahnstadt. Und als seine Zeiterfüllet war , ging er hin und schrieb den ersten MarburgerStudentenroman . Es war Walter Bloem und sein Buch nennt
sich „Der krasse Fuchs"

. Ein Buch, darin nicht nur helle Sai¬ten klingen und das mit stählernen Augen geschaut , mit uner¬
bittlicher Hand geschrieben wurde. - Vielleicht nicht jedem zurFreude . Den zweiten der jungen Poeten führte seinWeg erst in späteren Jahren mitten in das lebensfröhlicheMarburger Studententum hinein . Er ließ sich von der jungenBegeisterung umher die eigene Seele durchflammen und ginghin und schrieb das hohe Lied auf den Marburger Frühling in
jungen und alten Herzen . Es war mein Bruder Rudolfund seine Novelle, die noch vor der Buchausgabe steht — es istwohl eine feiner blühendsten und lebensfreudigsten —, nennt
sich : „Die Welt in Gold ." Den dritten des Kollegiums , den
Schreiber dieser Zeilen , zog es um die letzte Pfingstzeit zu der
vielgepriesenen Stadt und nun läßt es ihm nicht eher Ruhe ,bis auch er an seinem bescheidenen Platze diesem wundervollen
Zufluchtsort alter und neuer Romantik feine Huldigung dar¬
gebracht. Denn die Schönheit, die sich vor den Besuchern desalten Landgrafenbaus weithin ausbreitet , zwingt unwillkür¬
lich zum Danken und Huldigen, wie auch die Burgenfahrer estaten , da sie im Hofe des Schlosses standen und auf das denBerg umllettembe Häujergewirr der Stadt zu ihren Füßen.



Seile 2 Navtfrye gf r e p fe.

«rtillerie -Regiments »Sroßherzog « unter Leitung ihres Obe .musik-

meisters, Herrn Liefe, welches das letzte Konzert vor der Schießübung
ist, sei hiermit besonders aufmerksam gemacht . Das Programm ent--

hält internationale Opern- und Operetten- sowie volkstümliche
« usik.

Uon der Kuftschiffahrt .
— Kiel , 22 . Juni . (Tel . ) Heute früh begann bei starkem Nebel

der Rundslug durch di« Rordmark mit der ersten Etappe Kiel -Flens -

burg bei zwei Zwischenlandungen in Rendsburg und Schleswig . Auf
dem Flugplätze waren auch Prinz und Prinzessin Heinrich erschienen .
Es starteten 9 Flieger , sämtlich mit Passagieren . In Rendsburg
landeten 8 Flieger , 3 mutzten unterwegs niedergehen , 8 Flieger lande¬
ten in Schleswig . Zum Weiterflug nach Flensburg starteten in

Schleswig die Aviatiker Baierlen , Stöffler , Krüger und Hartmann .
- Kiel . 22 . Juni . (Tel .) Das Luftschiff „Viktoria Luise« ist

heute vormittag 11 .10 Uhr von Hamburg kommend über der Stadt

erschienen und in der Richtung nach dem Regattafeld weitergefahren .
Es wird die Schiffe eine Strecke weit begleite « und dann nach Ham¬
burg zurückkehren ohne zu landen .

— Hamburg , 22. Juni . (Tel .) Das Luftschiff „Viktoria
Luise« ist gegen 1 Uhr wieder hier eingetroffen .

Kerunschtes.
P .C . Berlin , 22 . Juni . (Privattel .) Seinen Hang zum

Leichtsinn mußte der zwölfjährige Knabe Kuhlman in Kilch¬
berg mit dem Leben bezahlen . Als er auf einen Bodenraum
gestiegen war , um Tauben zu stehlen, sah er sich plötzlich der
Besitzerin der Tauben gegenüber , die ihm nachgefolgt war . In
seiner Angst stieg er auf» Dach , um der Verfolgung zu ent¬
gehen. Die Fra « war aber nicht so leicht von der Verfolgung
abzuschrecken und als sie Miene machte , auch auf das Dach zu
steigen , sprang der Zunge von dem fünf Stockwerk hohen Hause
in den Hof , wo er tot liegen blieb .

hd Paris , 22 . Juni . (Tel .) Aus Abomey, der Hauptstadt
von Dahome, wird berichtet , daß dort das gelbe Fieber aus¬
gebrochen ist. Bis jetzt sind 8 Personen der Epidemie zum
Opfer gefallen .

— Paris , 22 . Juni . (Tel . ) Der kürzlich von seiner Gattin

schwer verwundete Automobilfabrikant Lambertjack ist gestern
abend seinen Verletzungen erlegen.

P .C. Grenoble , 22 . Juni . (Privattel . ) Die beiden deut¬
schen Studenten Oskar Schelle aus Rentzburg und Rudolf Kern
aus D u r l a ch , die einen Ausflug auf Casquc de Roron ge¬
macht hatten , sind gestern morgen von einer Kolonne Alpen¬
jäger unter Führung des Leutnants Touchon aufgefunden wor¬
den . Die beiden Verunglückten waren noch am Leben, doch fast
vollkommen nackt. Die Haut war ihnen an verschiedenenStel¬
len fast vollkommen vom Körper abgetrennt . Die Kolonne
fand auch später noch die Leiche des 31 Jahre alten Franzosen
Gourret , der seit dem 26 . Mai d . I . vermißt wurde . Man hofft ,
die beiden deutschen Studenten am Leben erhalten zu können.

hd London , 22 . Juni . (Tel .) Der vermißte Graf Welz¬
burg traf wohlbehalten in einem Hotel außerhalb Londons
ein . Er war infolge nervösen Zusammenbruchs eine Woche
lang umhergeirrt . Seine Gattin ging zu ihm und wird mit
ihm nach London zurückkehren .

P . C . Chicago , 22 . Juni . (Privattel .) Der Weltmeister¬
schaftsboxer Johnson ist hier verhaftet worden , weil er sich ein
Diamantkollier auf ungerechte Art und Weise angeeignet hat .

Letzte Telegramme
der „Kadrschen Dresse- .

— Berlin , 22 . Juni . Das „Militärwochenblatt " meldet :
Prinz Friedrich Sigismund von Preußen wurde zum Oberleut¬
nant im 1. Garde -Regiment zu Fuß befördert .

Lp . Berlin , 22 . Juni . Der 1 . Vizepräsident des Reichstags , Ge¬
heimer Regierungsrat Professor Dr . Hermann Paasche, tritt am
27. Juni an Bord des Hapagdampfers „Amerika" von Hamburg aus
seine bereits angekündigte fünfmonatige Studienreise an , die ihn nach
den Vereinigte « Staaten , Kanada , Japan , China , Indien und
Aegypten führen wird . Die Rückkehr Dr . Paasches ist für Mitte No¬
vember d . I ., kurz vor dem Wiederzusammentritt des Reichstags , vor¬
gesehen . Frau Paasche wird ihren Gatten auf dieser Reise um die
Welt begleiten .

Le . Dresden . 22 . Juni . (Privattel .) Dic „ Chemnitzer
Neueste Nachrichten « verbreiten aus angeblich glaubhafter
Quelle , daß als Resultat der M i n i st e r b e s « ch e Frhrn .
von Hertlings in Dresden und Stuttgart die Absicht der
drei Königreiche zum Ausdruck gelangt ist , in Zukunft
den Angriffen des Reiches auf bundesstaatliche Sonder¬

rechte gemeinsam stärker entgegenzutreten als bisher .

Zur Kaiferzufammenkunft in den Schären.
— Petersburg . 22 . Juni . (Privattel .) Dic „Rowoje Wremja «

meldet heute , daß Herr v . Bethmann Hollweg und Herr v. Kiderlen -

Wächter Kaiser Wilhelm II . nach den finifchen Schären begleiten
werden.

Auch der Zar werde stch in Begleitung des Ministerpräsidenten
Kokowzow und dem Minister des Aeußern Safonow dorthin begeben.

Das Blatt meldet weiter , daß jedenfalls wichtige politische Unter¬

redungen stattfinden würden , deren wichtigste die Beendigung des

türkisch -italienische« Krieges sein dürfte .

Reue Unruhe » in Lissabon .
— Lissabon, 22 . Juni . Die Arbeiter haben gestern abend

bis gegen 8 Uhr Demonstrationen auf den Straßenbahnfchienen
veranstaltet . Ausschreitungen wurden verhütet . Die Straßen¬

bahngesellschaft hat einen Teil ihrer früheren Angestellten wie¬

der eingestellt . Wie sie erklärte , wird der Straßenbahnverkehr
heute wieder ausgenommen . Die Straßen Lissabons waren bis

in die späten Nachmittagsstunden hinein von einer erregten

Menschenmenge gefüllt .
Senator Arthur Costa , ein Bruder Alfonso Costas , wurde

beim Verlassen des Parlaments mit Steinen beworfen . Er

feuerte zu feiner Verteidigung mehrere Revoloerfchüffe ab .
Wie die Blätter melden , sind in Covilka 12888 Weber

brotlos .
Le . Lissabon , 22. Juni . (Privattel .) Blätter melden

die Berhaftung der Führer des Arbeiterfqudi -

k a t s , nachdem bei einer Haussuchung dvrch Briefe feftgestellt
wurde , daß die Wiederherstellung der Monarchie
mit Hilfe der Arbeiterverbände vorbereitet worden ist.

Zum Kampf zwischen Taft « uv Roosevelt .
P .C . Chicago, 22 . Juni . (Privattel .) Roosevelt ist dadurch , daß

bisher alle Wahlen zugunsten Taft » ausgefallen sind , in eine unbe¬

schreibliche Wut versetzt worden . Seine Freunde behaupten , datz er

nervöser kenn je geworden sei. Wie ein Bär im Käfig laufe er auf
und ab . Die Taftleute haben gestern den ganzen Tag über versucht,
die Wahlprüfungskommisfion davon zu überzeugen, daß die Wahlen
der als betrügerisch gewählten Taftanhänger vollkommen einwandfrei

sind, doch dürfte ihnen dies nicht bei allen Abgeordneten gelingen .
Gestern haben die Taftleute wieder eine neue Kampfmethode

eingeschlagen. Eie versuchen nun Roosevelt zu ermüden , um ihn zur
Berzichtleistung zu bewegen . Als sich der Konvent gestern versammelte ,
lag über der Rooseveltpartei eine sogenannte Niederlagsatmosphäre .
Die Anführer der Rooseveltianetz gaben bekannt , daß im Falle einer

Nichtwahl Roosevelts dieser im November einen neuen Konvent ein¬

berufen werde, was mit der Gründung einer neuen und bedeutend

größeren Partei verbunden wäre , als fie bisher beständen . Die Taft¬
leute machen darauf aufmerksam daß es doch sehr gut wäre zu wissen,
wer die Kosten für den Roosevekt-Wahlfeldzug bezahle, der doch be¬

reits jetzt schon Millionen von Mark koste, und lassen durchblicken , daß

wohl Wallstreet seine Hände offen halte , denn Roosevelt soll den

Finanziers versprochen haben , im Falle seiner Wahl , seine Worte nicht
in Taten umzusetzen . Die Roosevelt -Anhänger versuchen natürlich
diese Beschuldigungen mit großem Geschrei Lügen zu strafen .

Heute wird nun die definitive Abstimmung wahrscheinlich statt¬
finden . Doch ist dies noch nicht endgültig beschloffen und es ist daher
leicht möglich , daß noch einmal eine Vertagung eintritt .

>hd Chicago , 22 . Juni . Der Gouverneur von Kalifornien ,

Zanfon , hat einen Feldzug zu Gunsten Roosevelts begonnen ,

mßl/MMAx

IH ^ ejnsEe A- PF. Cigarettemwa m
auf die Türme der Elisabethkirche, auf die blinkende Lahn ,
auf die grünen Hügelketten ringsum mit frohen Augen nieder¬
schauten .

Und wer ein Herz hat voll Sehnsucht und Träume , voll
Freude an der feierlichen Stille und voll Lebensbejahung zu¬
gleich , den muß es immer wieder hier hinauf ziehen, wo eine
schier unvergleichliche Schau sich ihm auftut . So sah uns auch
nicht nur der helle Tag , so sah uns auch der späte Abend hier
oben, als am dunklen Himmel dic goldene Scheibe des Mondes
durch die finsteren Wolkenmassen hindurchleuchtete, daß die
Fenster des alten Schloffes silbern aufblitzten , als sei hinter
ihnen das üppige Leben der Vergangenheit neu erwacht.

Das Schloß selbst , das so weit in die Lande dräut , und
aus einer Gruppe gotischer Bauten besteht, entstammt in seinen
Anfängen dem 13 . Jahrhundert und umgreift in seiner eigenen
Geschichte die Geschichte des ganzen oberen Hessenlandes. Hier
oben residierten sie alle , die Fürsten des hessischen Hauses, von
Heinrich dem Kinde an , fast vier Jahrhunderte hindurch, bis
zum dreißigjährigen Kriege . Denn der Platz war gut und die
Jagd im Burgwald , auf der Landgraf Wilhelm III . den Hals
brach , eine Lieblingsbeschäftigung der Fürsten . Hier war es
auch, wohin Landgraf Philipp der Großmütige die Reforma¬
toren 1529 zu dem bekannten Religionsgespräch einlud , Luther
und Melanchthon , Brenz , Osiander und Justus Jonas und von
schweizerischer Seite Zwingli , Oekolampadius , Bucer und He-
dio. Man wollte zwischen den neuen evangelischen Konfessionen
Einigung in der Abendmahlslehre schaffen , was aber nicht ge¬
lang , so daß als mageres Ergebnis nur 15 Vergleichungsartikel
angenommen wurden , die den Zwist in der neuen Lehre
nicht aus der Welt schafften .

* *
*

Wie hätte sich das die hl . Elisabeth träumen laßen , daß
der Platz , den man ihr im Jahre 1228 zum Witwenfitz be¬
stimmte» den sie aber in ihrer Demut mit einer elenden Hütte
tauschte , einst ein Mittelpunkt protestantischen Lebens wer¬
den sollte! Auch die anderen Zeugen der vorreformatorischcn
Zeit in Marburg haben diesen Wechsel der Tage erfahren
müssen . Die 1235 zu Lob und Preis der heiligen Frau im
Bau begonnene Elisabethskirche „nächst der Liebfrauenkirche
in Trier das älteste Meisterwerk gotischer Baukunst«

, ist , seit

des großmütigen Philipps Tagen dem evangelisch- lutherischeit
Gottesdienst übergeben worden . Das einzige Bauwerk Mar¬
burgs aus der romanischen Epoche, die 1151 erbaute Kilians¬
kirche, ist seit Luthers Auftreten überhaupt außer kirchlichen
Gebrauch und wird heute allein geheiligt dadurch, daß zwei
Behörden darin ihre Diensträume aufschlugen, die seit alters -
her zu den beliebtesten im ganzen Deutschen Reiche gehören :
die Polizei Verwaltung und das Steueramt . Und ganz in der
Nähe die um die Wende des 13 . Jahrhunderts erbaute ehe-
inalige Dominikanerkirche ward gar , nachdem die Mönche ihr
Klostergebäude 1527 der neu gegründeten Universität hatten
cinräumen müssen , anfänglich zum herrschaftlichen Kornspeicher
degradiert , in welchem das Brot des Lebens nun nicht mehr
in geistiger Bedeutung abgegeben wurde . Bis dann 1 (4 Jahr¬
hunderte später , nachdem schon geraume Zeit vorher Landgraf
Moritz seine frommen Marburger mit harter Faust vom luthe¬
rischen zum reformierten Bekenntnis hatte umlörnen laßen
— wobei in der alten , inzwischen ebenfalls lutherischen
„Pfarrkirche unserer lieben Frauen St . Marien « ein vanda -
lischer Bildersturm erfolgte — die Hallenkirche der Domini¬
kaner der reformierten Gemeinde und der Universität über¬
wiesen und zuletzt , vor einem Jahrzehnt , auch im Bau restau¬
riert wurde .

*

*
Man brauchte in Marburg einst in konfessioneller Hin¬

sicht sich wirklich nicht über Abwechselung zu beklagen. Man
konnte van dem wilden Beichtvater der heiligen Elisabeth ,
ihrem furchtbaren geistlichen Dämon Konrad von Marburg ,
zu katholischen Zeiten als Ketzer verbrannt und von den mil¬
deren Lutheranern als Hexe oder Hexenmeister im geschlos¬
senen Sack in die Lahn geworfen werden , bis die Reformier¬
ten dann außer mit dem so traulich winkenden Ealgenholz
mit dem blutigen Schwert die christliche Bruderliebe predig¬
ten . Wer hätte solcher eindringlichen Art , religiöse Gesin¬
nung zu verbreiten , auf die Dauer widerstehen können!

Den konfessiouellen Wandel erfuhr wohl am mannigfal¬
tigsten die spätgotische , einschiffige „Kugelkirche " aus dem
Ende des 15 . Jahrhunderts , als Pfarrkirche der nach der run¬
den Kopfbedeckung , Gagel , Kogelherren genannten frommen
Brüder . Die Kirche war kaum 40 Jahre dem katholischen
Gottesdienst geweiht , da machte sie Landgraf Philipp zu einer

Zur ueuen Lage in Ehina .
— Berlin , 21 . Juni . Dic englische , deutsche , französische , omerila -

nischc , russische und japanische Bankcngruppe , dic seit sieben Wochen
über dic finanzielle Lage der chinesischen Regierung konferiert , sind
heute mit Zustimmung ihrer Regierungen zu einem Arrangement ge¬
kommen und haben ihre Vorschläge für die chinesische Reorganisationz .
anleihe formuliert . Im Februar dieses Jahres wandte sich die chine¬
sische Regierung an die Finanzgruppc um finanzielle Unterstützung
Die chinesische Regierung wünschte, den Eesumtbetrag dieser Anleihe
mit 60 Millionen Pfund Sterling fcstzusctzcn, wofür genügende Sicher¬
heit oorzusehen ist. Es ist beabsichtigt, vor der Hand nur einen Teil
dieses Gesamtbetrages zu geben. Um die dringenden Bedürfnisse
Chinas zu befriedigen , das durch die Truppenentlöhnung , die Ab¬
lösung laufender Berbindlichkeiten und die Einsetzung einer neue ,
Verwaltung entstanden waren , hat die Gruppe von Zeit zu Zeit der¬
artige Vorschüße, wie sie durch die Umstände bedingt würden , gewätzH

Abendblatt , « amstoq , den 22. Juni 191; . J(T. ZÖJ

der jedoch kläglich qc -chertert ist und mit der ELltigkcitserklz ,
rnng von zwei Taft -Deleqierten endete.

Der trirkifrh-italienifche Krkeg.
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hd Benghafi , 22. Juni . Am 19 . Juni griffen die Italiener in zwei
Kolonnen vorgehend, den gegen die Westfront vorgeschobenen hun¬
dert Mann starken türkischen Posten an . Zu gleicher Zeit stiegen in
Benghafi ein Lenkballon und mehrere Aeroplane auf , um die türkische
Stellung z» erkunden. An der türkischen Stellung angelangt , wurde,
Bomben au - den Flugzeugen geworfen. Diese hatte anscheinend nicht
den Zweck, Schaden in der feindlichen Stellung anzurichten , als viel¬
mehr , den anmarschierenden Kolonnen die Stellung der Türken z,
bezeichnen. Die Italiener , die so genau über die Stellung des türki¬
schen Postens orientiert waren , suchten diese zu umgehen. Don de,
Türken wurde das Manöver sofort erkannt und Verstärkungen wur¬
den vorgeschickt. Die Italiener wagten nicht, diesen Verstärkung«
Stand zu halten . Sobald ihr Anmarsch gemeldet war , traten die
Italiener den Rückzug an . Die Türken nahmen sofort ihre Ver¬
folgung auf . Die Jtalieuer hatten auf ihrem Rückzüge schwere Ver¬
luste.

Der Aufstand in Marokko.
= Paris , 22 . Juni . Nach einer Meldung aus Tanger ftnb

kürzlich in Marakefch 3 bi« 488 ehemalige fcherififche Soldat «
eingetroffen , die an dem Aufstand und den Plünderungen i,
Fez teilgenommen hatten . Sie verkanfte« in den Basaren der
Stadt unbehindert die aus diesen Plünderungen herrührend«
Beute , insbesondere zahlreiche Schmucksachen.

Nergnügungs- und Dereins-Anreiger .
IDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag , den 23 . Juni :
Beierth . Fußballverei ». ly Uhr Wettspiel . ~ : -X .
Cafe Bauer . Konzert der ganzen Künstlerkapelle.
Fußballklub Alemannia . 9% Uhr Spiel . 3 Uhr Gattenfest in Rüppurr,
Fußballklub Frankonia . 9% Uhr Spiel .
Fußballklub Phönix . 9Vi Uhr Spiel . Nachm . Training . Klubhaus
Fußballverein . Zusammenkunft auf dem Sportplatz .
Eesangoer . Konkordia . Sängerausflug . Abfahrt 7 Uhr.
Hotel Rowack . 4 und 8 Uhr Ärügls Konzerte .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert .
Liederkranz . 3 Uhr Familien - und Kindergartenfest in der Eintrach
Männerturnverri ». Turnfahrt . Abfahrt 6.4V Uhr.
Radfahrerverein Borwätts . 4 Uhr Gartenfest im Tivoli .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 6.12 Uhr .
Stadtgatten . 4 Uhr Konzett der Feldattilleriekapelle 14.
Tnrngemeinde . 5 Ahr Dolksliederabend . Ziegler , Dahnhofftr .
Ber . f. Bewegungsspiele . Training auf dem Sportplatz .
Der . ehem. 111er. 3 Ahr Eattenfest im Kaisergarten .
Welttinematograph . Kaisersttaße 138 . Vorstellungen von 11 —11
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Versuchen Sie morgen
Rhabarber - Flammeri

speare:

gekocht mit

MON DAM I N
zum Mittagessen für die Kin.der.

Bereiten Sie ihn wie einfachen Milchflammeri, nur an Stell « der I
Milch den Rhabarbersaft nehmen, und 3 Minuten kochen , dann ft
eine Form stürzen . Rhabarber gibt mit Mondamin einen köAichur

sehr billigeund sehr billigen Flammeri .

Auch kann dazu serviert werdell : Schlagsahne oder !
MondaMM -Eiercrßme -Sauce wie Rezept Rr . 8 nn B-Kochbuch« I
kein , gratis und franko erhältlich vom Mondamin-Kontor , Berlin C. 2

Mit i
28 . Ju
«Äimti
fettige:
»Marg
Hum
lich bei
Garde,
»Para >
Shakes
ironn '
Bolksb
für da
Seführ,
den lei

lutherischen Kirche; dann bestimmte sie MäMrvf Moritz « I
Katbmr!reformierten Gemeinde, bis sie 1828 wieder den Katholik !

ausgeliefert wurde und hier nun auch heute noch der Ritus da
hl . Elisabeth glällbige Herzen in Trost und Dank umfängt-!

Die rührende Gestalt Elisabeths schreitet darum doch i*|
ihrer Herzenseinfalt , die sie ihren jungen Leib den Gech

'

hieben des fanatischen Beichtvaters überantworten ließ , d
alle winkeligen Bergstraßen der Stadt . Denn das ist das
erkennenswerte , daß der Protestantismus , bei all feit̂ J
Strenge gegen den „Papismus "

, Halt gemacht hat vor
was den Altvordern heilig war und so, wie die katholisch»
Bildwerke u . den Hochaltar der Elisabethkirche, auch den Ruh<

den Sx

jährige
bcsonde

der heiligen Frau sorgfältig wahrte , deren Wallfahrtsdiech
Marburg seine erste blühende Entwicklung verdankt . 24 J <ch» ~ Ilst1

zählte Elisabeth , die ungarische Königstochter und Witwe
Landgrafen Ludwig IV . von Thüringen und Heßen, als sie d» N

schlimmen Bußübungen erlag , die ihr entsetzlicher Glaubens ., J^
lehrer , der Ketzermeister Konrad , über sie verhängte . Ihr sau ^
tes , zartes Frauentum , das im irdischen Leid göttliche Fre«*

suchte, hat etwas Wehmütig -Ergreifendes für alle Jahrh »
^ ^ g .

derte und es ist wohl zu verstehen, wenn man sie schon zu ih^ tn*
Lebzeiten Wunder tun sah . Aber von ihrem von Eeißelhreb» äjJ au

zermarterten jungen Rücken wendet sich der Blick bei all« ^
bangen Mitgefühl immer mit einem geheimen Schauder »

oder g
^

und wenn sie , die Leidverklärte , vor unfern Augen erschein jjj ° 1

dann sehen wir sie doch am liebsten als Mittelpunkt des hu » ">

besten Wunders , das der Höchste an ihr tat , da er ihr das S9» *

ihres Wohltuns in Rosen verwandelte . Die arme Elisaiv "

hat den Wink nicht verstanden , daß es nicht minder ein Gott» Ctörcke
dienst ist, wenn die Frauen die Welt mit heiliger Rosenftt^
erfüllen , auf daß die Herzen der Menschen sich aller S# je6e n ■ -
heit des Lebens öffnen und fie auch in ihr eine OffenbarUHden ^
Gottes erkennen.

Und wie wir also sinnieren , haben wir auf steilen r^ iüwei §
und Abstiegen und Trcppengängen , an den prächtigsten aM Sttecf e ,
Holzhäusern vorbei , in denen der Bürger des Mittelalt » ’

ftnb p ,
feine Freude an der Welt kundtat , aufs neue die Stadt “

hl . Elisabeth durchquert . Iföctft
. - (Schluß folgt.) ^ ’
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Nerband deutscher Einkäufer

-A Mannheim , 22 . Juni . Der Verband Deutscher Einläu -
•t hielt am letzten Sonntag in Frankfurt a. M. einen Gruppen -
tag ab, der von 31 Dcltgierten , sowie von zahlreichen anderen
Mitgliedern besucht war .

Der Verbandssyndikus , Herr Dr . Potthoff , hielt einen mit
arotzem Beifall ausgenommen, .» Vortrag über die Notwendig¬
keit einer besonderen Organisation der Einkäufer , an den sich
eine lebhafte Erörterung anschloß. Darin kam vielfach das Be¬
dauern zum Ausdruck über die unfreundliche Stellung , den ein
Teil der Arbeitgeber dem Verbände gegenüber einnimmt . Es
ließ sich Nachweisen, daß einzelne Verleger aus geschäftsegoisti¬
schen Gründen den Verband bekämpfen . Man beschloß daher ,
^ it einem aufklärenden Schreiben an alle Arbeitgeber heran -
iptreten . Außerdem wurde der Beitritt zum Verein gegen Las
xestechungswesen einstimmig beschlosien. Die übrigen Ver¬
handlungen betrafen innere Vereinsangelegenheiten , nament¬
lich die Vorbereitung der nächsten Hauptversammlung .

Gegen die in Baden geplante Erhöhung der Warenhaus -
jteuer hat sich auch der Verband Deutscher Einkäufer mit einer
Angabe an den Landtag gewandt . Seine Mitglieder wissen ja
am besten, daß die bisherige Sonderbesteuerung der Waren¬
häuser ihren Zweck völlig verfehlt hat , indem die Steuer teil¬
weise auf die Lieferanten , teilweise auf das kaufende Publikum
abgcwälzt wurde . Wenn auch der Zwang zur Steigerung der
Verkaufspreise der Hauptzweck der Steuer im Sinne ihrer Be¬
fürworter ist, so sollte ein Bundesstaat sich doch hüten , ange¬
sichts der steigenden , als - ungerecht empfundenen Reichssteuern
auf den Konsum und der dadurch: verschärften Teuerung noch
neue Lasten auf den Verbrauch der breiten Massen zu legen .
Besonders gefährdet sind auch die Angestellten der Waren¬
häuser, da die neue Steuer Zusammentreffen würde mit der
neuen Pensionsversicherung , die für das große Personal erheb¬
liche Aufwendungen bedingt und dem bisherigen Bestreben der
meisten Warenhäuser , in der Bezahlung ihrer Angestellten über
dem Durchschnitt zu stehen, Einhalt tun könnte . Der Verband
Deutscher - Einkäufer spricht sich daher für eine Reform der all¬
gemeinen Gewerbesteuer , für direkte Besteuerung großer Ein¬
kommen und Vermögen , für eine Abschaffung der den kauf¬
männischen Mittelstand belastenden Reichssteuern und für eine
soziale Verteilung der Reichslaften , aber gegen die ungerechte
und verfehlte Sondsrsteuer vom Umsatz der Warenhäuser aus .
Das Vorgehen des . jungen Verbandes ist deswegen beachtens¬wert, weil es beweist , daß er in Fragen , welche das Gewerbe
angehen, sich sowohl mit den Geschäftsinhabern , wie mit den
übrigen Angestellten solidarisch fühlt .
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Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe , 22 . Juni . Vom Großh. Hoftheater wird uns

geschrieben : Das jüngste Musikdräma „Oberst Chabert " von
Waltershausen , welches durch die allgemein anerkannten Vor¬
züge der Partitur und der Dichtung auch bei der kürzlichen er¬
sten Wiederholung die Zuhörer ungemein fesselte , wird morgen ,Sonntag , den 23. Juni , noch einmal wiederholt und dann erstwieder im Spätjahr ausgenommen . Das großzügige Werk , mit
welchem dem bislang wenig bekannten Komponisten ein alle
Novitäten der letzten Jahre überragender , glücklicher Wurf ge¬lungen ist , hat seinen Ruf rasch in weite Kreise getragen und
zeigte schon bei den ersten Aufführungen eine seltene An¬
ziehungskraft . In dem veröffentlichten Spielplan sind ferner
noch vorgesehen : für Dienstag , 25 . Juni , Puccinis „Boheme - ,für Donnerstag , 27 . Juni , die Neueinstudierung von Shake¬
speares nchhezu ein Jahrzehnt vermißten „Sommernachtstraum "
mit der Musik von Mendelssohn -Vartholdy , für Freitag ,28 . Juni , die erste Wiederholung von Adams komische Oper-König für einen Tag ". Für Sonntag , 30 . Juni , ist auf viel¬
seitiges Verlangen eine einmalige Aufführung von Eounods
„Margarete " unter Mitwirkung der Kammersängerin E u r a -
Hummel angekündigt . Die genannte Künstlerin ist alljähr¬
lich bei den deutschen Opernaufführungen im Londoner Eovent
Garden tätig . Am Montag , 24. Juni , wird der Schnitzler -Abend
„Paracelsus " und „Liebelei " und am Samstag , 29 . Juni ,Shakespeares „ Hamlet " gegeben . Kleists „Käthchea von Heil¬bronn ", welches zunächst am Montag , l . Juli , für den Verein
Volksbildung in Szene gehen wird , wird am Samstag , 6 . Juli ,für das allgemeine Publikum bei ermäßigten Preisen auf -
Seführt werden ^ „Tannhäuser " und „Oberon " werden die bei¬
den letzten Opernaufführungen der am 9. Juli zu Ende gehen¬den Spielzeit sein .
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— Karlsruhe, 22 . Juni . Sonntag , den 30 . Juni , wird die dies -

I^hrige Operetten-Saison im Stadtgärtentheater eröffnet, wofür ganzbesondere Vorbereitungen getroffen wurden . Die Direktion hat ein

•fl
'

3m Storchennest.
Von Alfred Thiergarten .'

, sllnber . Nachdruck verboten .)Besuche soll man erwidern ! — Sechsmal war er erfolgreichbei mir gewesen ; ich war wohl manchmal gerade nicht zu Hause ,ober er rraf wenigstens meine Frau an . — Der Storch nämlich !
77 Don dem möchte ich gerne - erzählen , und auch , wie ich meinen
Gegenbesuch bei ihm abstattete . — E Hasennest ! sagt man in
Karlsruhe : aber diesmal wars ein Storchennest » dem ich meine

•.
ar*un 9 machte ; es war gar nicht so einfach , und ich freutemich sehr, daß ich es in der Fliegerei , wenn auch noch nicht zum

^ ".^ enzeugnis , so doch wenigstens zum aus dem „Storchen -
Kest -Abfturz-Aspiranten " gebracht habe . Denn gefährlich warme Cache doch, wenn auch sehr ! —

Nicht aus unlauteren Motiven , sondern : der Wissenschaft
i zu stieg ich dem Kronenwirt von Eggenstein bei Karls -
fielhiei«>« J ! *?£ "ufs Dach, um das mir von Herrn Eeheimerat Prof . Dr .ö " -J £ )lenemann , Vogelwarte Rossitten , Ostpreußen , übertragene Amt

v* Zeichnens der Störche .zu übernehmen . Nicht mit Bleistift
,
et gar Pinsel habe ich sie gezeichnet, sondern mit Aluminium -^ 6en , die die Aufschrift tragen : Vogelwarte Rosfitten Nr . . . .Dieses Zeichnen der Vögel bezweckt , festzustellen , welchen

!i»k?
"" ^ re Zugvögel nach Süden ' nehmen und wo sie sich den

~ «ett langen Winter über aufhalten . Derartig gezeichnete

,er alle*
auder «fl

ersch ^

das N4
EM

rfertft*** bif
t<j,e

r?abcn uns ge
L &6S0 „.t 2ähreszeit bis zur äußersten Südspitze von Afrika be

b
n ; Stöx <*>c mit Ri ^ .

"
„

' ~
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i 'P ö*’:®ec > am blauen Nil im Sudan , in Nordost - Rhorn der Wüste Kalahari und im Basutolande angetroffen .
0

^ torchenbrüder im Alter von 9 Monaten hatten eine
1,0,1 9600 Kilometern von Ostpreußen bis zum Basuto -^ d zurückgelegt.siavr ^ Und nun auf zum hohen Besuch ! — Schnell die Ziegel ab-mat und die Leiter auf den Dachfirst gestellt : die alten

in Karlsruhe größtenteils unbekanntes Personal znsammengestellt ,
dessen cinzelvc Mitglieder den hervorragendsten Operettentheatern
angehören . hion belannten und stets beliebten alten Mitgliedern des
Stadtgartentheatcrs kommen nur Frl . A . Richter , Herr R . Richter und
Herr Waibcck. Das Jrving -Place -Thcater in Newyork schickt uns den
1 . Operettentenor Herrn Paul Verheyen und den 1 . Komiker Herrn
Th . Lamberg ; der Operettentheater Berlins senden die 1 . Soubrette
Frl . Vilena Couti , die momentan mit Herrn Paul Ludwig die Haupt¬
rollen im „Kongreß von Sevilla " spielt , ferner Herrn Rudolf Auder ,
1 . Charatterkomiker und Frl . Nelly Marschall . Die 1 . Operetten¬
sängerinnen Frl . Fiebiger und Frl . Schönbcck kommen von Wien und
Köln ; erstere wurde von Herrn Direktor Gregor nach einmaligem An¬
hören sofort an die Wiener Hofoper engagiert .

— Badisch . r Kunstverein Karlsruhe . Neu zugcgangen : M . Budach,
Stuttgart , „Hortensien"

. H . Drück , Stuttgart , „Drei Landschaften".
A . Faure , Stuttgart , „Fünf Blumenstücke "

. E . Eegenbaur , Heidelberg ,
„Sommermorzen "

. O. Lynch of Town , München , „Zwei Landschaften" .
A . Luntz , Karlsruhe , „Frühling am Bach "

. R . Petuel , Stuttgart ,
„Zwei Landschaften"

. R . Straßberger , Karlsruhe . „Zwei Bildnisse".
F . Türcke , Berlin , „Drei Landschaften" . T . Wolter . Karlsruhe .
„Kollektion".

Kandel und Perkehr .
• Durlach , 22 . Juni . Der heutige Schweinemarkt war befahrenmit 152 Läuferschweinen und 384 Fcrkelschwcinen. Verkauft wurden

103 Läuferschweinc, 310 Ferkelschweine. Preis per Paar für Läufer -
schweine 40—80 Mark , für Ferkelschweine 22—34 Mark . Der Geschäfts¬
gang war gut .

Telegraphische Tchiffsnachrichten -
Mitaeteilt d. Gsnerakvcrtr . Fr . Kern, Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen : am Freitag : „Breslau " in
Bremerhaven , „Prinz Ludwig" in Antwerpen , „Port " in Singapore ,
„Hannover " in Ealveston ; am Samstag : „Prinz Eitel Friedrich " in
Yokohama. Pasfiert : am Freitag : „Prinzeß Irene " Bellas . Ab¬
gegangen : am Donnerstag : „Bonn " von Santos ; am Freitag : „Kaiser
Wilhelm der Große" von Cherbourg , „Brandenburg " von Bremer¬
haven , „Greifswald " von Malta , „Willihad " von Montreal . „Altai : "
von Antwerpen ; am Samstag : „Tübingen " von Brisbane , „Prinz
Heinrich" von Korfu.

Dampfer -Beweaunaen .
Mitaeteilt d . Vertreter K . Morlock . Karlsrube . Karlfriedrichstr . 26 :

Oesterreichischer Lloyd. 17. Juni : „Bohemia " a» Triest von
Shanghai ; „Cleopatra " an Triest von Bombay ; „Helouan " an Ale¬
xandrien von Triest und Brindisi ; 18 . Juni : „Habsburg " ab Brindisi
nach Alexandrien ; „Salzburg " ab Korfu nach Patras ; 19 . Juni :
„Africa " ab Hongkong nach Singapore ; „Bregenz " ab Brindisi nach
Korfu ; „Thalia " ab Ryde nach Ostende .

Holland -Amerika-Linie . 18. Juni : „Noordam " Newyork nachRotterdam ; 20. Juni : „Nieuw -Amsterdam" an Rotterdam von New -
Pork ; 22 . Juni : „Potsdam " ab Rotterdam nach Newyork via Bou -
logne-sur-Mer .

Auszug aus den Standesbückrern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

21 . Juni : Friedr . Heiligmann von Breiten , Fabrikarbeiter hier ,mit Wilhelmine Säger von hier ; Wilh . Volk von Seckach, Heizer hier ,mit Jlma Wenz von Söllingen ; Friedrich Suppe von Großleinunqen ,
Oberpostassistent in Baden , mit Luise Mayer von Hochstetten; Heinr .
Ziegler von Friesenheim , Schmied hier , mit Wilhelmine Kaiser geb.
Neureuter von Eochsheim; Gustav Betzri von Niklashausen , Architekt
hier , mit Emma v . Nordheim von Frankfurt a . M . ; Wilhelm Ketterer
von Herzogenweiler , Privatdiener hier , mit Elsa Baumann von hier ,Taver Frank von Ettlingen , Maurer hier , mit Auguste Bothe Witwe
von Demmin ; Gustav Dussel von hier , Glaser hier , mit Frida Steinke
von Driesen ; Heinrich Freund von Dittigheim , Schneider hier , mit
Maria Karl von Westernhausen ; Anton Koci von Ung .- Bood, Kürsch¬ner hier , mit Therese Jrzinger von Fürstenzell ; Karl Schneller von
Potschappeln , Schneider in Nürnberg , mit Anna Doch von Pforzheim .

Da * ideale Nerven - Nähr- und Kräftigungs¬mittel bei Schwächezustanden aller Art ist

SANATOGEN
Zu haben in allen Apotheken und Droge¬rien. — proben und Broschüren kostenlos
vonden Sanatogen -Werken , Berlin SW48 . mm

mmt

Wetterberui - r ^ s. Meteorologie u. Hydrographie -
Die westlich von Irland erschienene Depression hat sich vertiefbund gleichzeitig hat sie ihren Wirkungskreis über die britischen In¬

seln ausgebreitet . Dadurch ist der Kern des gestern über dem Westem
gelegenen hohen Druckes weiter ostwärts bis nach Deutschland ver¬
drängt worden . Hier ist infolgedessen sonniges Wetter eingetreten ,
wodurch tagsüber stärkere Erwärmung erfolgen wird ; damit ist aber
auch die weitere Ausbildung der am Rand des hohen Druckes bereits ;erkennbaren Unregelmäßigkeiten begünstigt. Da auch die erwähnte
Depression auf das Binnenland Einfluß vi gewinnen scheint , so wird
der hohe Druck die Herrschaft teilweise r : -lieren . Es stehen deshalb
vielfach Gewiirer in Aussicht , teilweise wird es wohl noch heiter
bleiben , im allgemeinen aber recht schwül werden .

Witterungsbeobachrnngen der Meteorolog . Station Karlsruhe .
j Varo- The» Absol .

. | meter
•3Ultl i mm

moint.
in C.

Feucht . in Proz . Wind Himmel

21 . Nachts 9'° U . ! 754.0 17.1 9.9 68 SW wolkig22 . Mrqs . 7-° II . ! 754 .2 15 .0 9.3 73 NNO wolkenlos
22 . Mitt . 2- s 11. 751 .S 25 . 4 8 .8 37 NO '

Höchste Temperatur am 21 . Juni — 21,2 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 9,8.

Ei Ms. Julius Strauß , Karlsruhe. Ei Hilf
Größtes Spezialgeschäft in Bcsatzartikeln , aller Arten Besatz-
stoffen , Passementerien , Spitzen , Knöpfen, Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strürnpfen , Krawatten , Fächern, Sportjacken , Mützen re
9699 Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

Danksagung .
Für die uns anlässlich des uns so schwer be¬

troffenen, schmerzlichen Verlustes in so reichem Masse
von allen Seiten bewiesene Teilnahme sprechen wir
unsern innigsten Dank aus . 10474

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Otto Lienhard , Revisor .
Karlsruhe, den 22 . Juni 1912.

Fohlenmarkt
in Knielingen bei Karlsruhe

am Mittwoch, de« 17 . Juli 1912 , vormittags 8 Uhr.
Ankauf von 18 Fohlen ivon 3 Monaten bis 3 Jahren ) zur Ver¬losung im Oiesamtwert von 5090 Mark ; ferner 82 Haus - und land¬wirtschaftliche vieräte im Wert von 1000 Mk . u . zwar von 5 bis 50 Mk.Der landwirtschaftliche Bezirksvercin Karlsruhe zahlt für dieersten 10 am Markttage in Knielingen gekauften Saugfohlen je einePrämie von 5 Mark und für die o ersten angekauften Fohlen bis zu3 Jahren je eine Prämie von 10 Mark pro Stück an die Käufer .Die Verbringer der Fohlen nach dem Markte müssen die amt¬lichen Geburtsscheine der Fohlen bei sich führen .- Für lebende Gewinne werden dem Olewinncr 80 °l„ des Ankaufs¬preises garantiert .

Mittwoch, den 17. Juli 1912, nachmittags 2 Uhr :

daselbst. Der Gemeinderat .
Lose , das Stück 1 Mark , 11 Stück 10 Mark, sind zu haben betGemeinderat »U. Kiefer , sowie in allen durch die Plakate ersicht¬lichen Verkaufsstellen . 4700a .3.1In Karlsruhe bei 4 ' arl tHHr . und den bekannten Losgeschäften.

Rohr- u . Filterbrunnen
Schacht- und Senkbrunnen

Tief - Brunnen

Joh. Brechtei
Ksiöwigshafen a . Rh.

.
e n :

bis 1000 m nach
Wasser,So !e,Kohlensäure,

Mineralwasser .Salzen , Kolile , Erz, Erdöl .Bohrversuche zur Bodenuntersuchung.
Störche sind gerade ausgegangen , die Gelegenheit ist günstig ;ein Schwarm von Spatzen entflieht aus dem Storchennest . Drei
noch halbnackte Junge hockten auf einem alten Sack ; nichtwaren sie gleich an Größe, man hätte jeden für 3 Wochen älter
als den andern halten können . Zwei Eier waren auch da , dis ,wie ich beim Schütteln hörte , alt und verdorben waren ; die
habe ich selbstverständlich meinem „Thiergarten " einverleibt .Die Storchenjugend war recht lieb ; fliegen konnten sie nochnicht und benahmen sich auch sonst ziemlich luftrein , mit einer
Ausnahme ! — Der kleinste war sö groß, wie eine Karlsruher
Markthenne für 2,80 Mark , der größte wie eine PommerscheGans aus Daxlanden ; nicht gerade schön anzusehen , so in 's fahl¬grüne schimmernd, teils borstig , teils flaumig , oben kalt , unten
heiß , die Köpfe riesengroß , und Füße bis auf den Boden ! So
sehen junge Störche aus ! Nun solltznal einer nach dieser Be¬
schreibung ein Storchenbaby zeichnen ! — Ich mußte es , mit
Ringen nur , und es ging ganz gut ; entfliehen konnten sie nochnicht, und die Aluminium -Ringe lassen sich sehr leicht über dem
Fußgelenk des Vogels anbringen ; entfernen kann der Storchden Ring nicht wieder , und er fällt ihm auch lange nicht so zurLast, wie manchem Ehepaar der seinige .

Aber jetzt hatten die Alten Lunte gerochen und waren ,erst sehr mutig , dann in sanftem Eleitflug auf mich zugeflogen .Als der Klapperstorch dann sah , was mit seiner Jugend g ' schah ,attackierte er mich ; das war nicht schön von ihm , aber ich hatte
zum Glück einen Stecken, ohne den man bekanntlich nichts
machen kann, bei mir . So konnte ich mir wenigstens die alten
Storchcneltern vom Leibe halten ; angenehm war die Situa¬tion überhaupt nicht, denn das ganze Nest , das üher 20 Meterüber dem Boden auf einem fragwürdigen Rost sitzt, wackeltewie ein Kuhschwanz; und ich wackelte entsprechend mit , derNot gehorchend, nicht dem eigenen Triebe .

Viele Leute bilden einen Verein . Und ausgerechnet ein
solcher Verein , dessen meiste Mitglieder mich kannten , mußten

mich bei der Storcharbeit überraschen . Ich hörte in schwindeln¬der Höhe, wie ein Herr seine Frau stupste und sagte : „Sieh '
sch,Alte , der b '

schtellt sei ' Kinner sclwer ! " — So war 's das ersteMal .
Mein zweiter Storchennest-Besuch gestaltete sich schon etwas

gemütlicher ; einmal hatte ich Platz , mich auf dem Rest zu be¬
wegen , zweitens war bloß ein Storchenjunoes vorhanden , und
drittens waren die Alten fort . Der Storchensprößling war
schon ziemlich groß, zirka 50 Zentimeter hoch, und versuchte , bei
meiner Annäherung , seine Wiege zu verlassen . So viele Flügealler Systeme wie ich, hatte er aber doch noch nicht gemacht, undblieb wohlweislich hübsch zu Hause, mitten unter den abgenag¬ten Frosch-Schenkeln , Mäuseknochenund Fischgräten . Er traute
zwar der Sache nicht ganz recht und stellte sich ganz außen ausden Rand des Nestes ; aber wie ein ausgelernter Indianer -
Häuptling , auf dem Bauch liegend , pirschte ich mich an ihn
heran . „Laß die Linke nicht wissen, was die Rechte tut ! " So hates früher schon geheißen , so auch heute noch ! In der Linken einStück Brot , mit der Rechten die beiden Ständer festgehalten ,den Ring befestigt , photographiert , und ehe er es recht merkte ,war er in den Bund derer von Rossitten ausgenommen . —

Kaum war ich von der Leiter herunter , kam schon eines vonden Alten ; nicht wie sonst nach Storchenart , wenn sie sich ausdem Nest niederlassen , erfolgte das Klappern mit dem Schnabel ;wie einen verlorenen Sohn betrachtete der Storchpapa seinen ,wie man hier sagt, „Bu "
, der schon einen Ring trug und fraßdie auf den Wiesen gefangenen Frösche , Mäuse rc. h la carte

selber . — Es rat mir wirklich in der Seele leid , in das idyllischeStorchendasein eine Störung hinaufgebracht zu haben . — Aber ,Rache ist süß ; wie mancher Ehe Glück hat er auf dem Gewissen ,der Storch ! —
Wenn ich nicht irre , habe ich in seinen Augen gelesen , was

ich von ihm dachte :
.Hoffentlich kommt er nimmer !"
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Sonnlagsgedanken .
P Voller Spannung lesen wir von den Entdeckungsreisen

in ferne fremde Welten . Vielleicht auch mit einem heimlichen
Gleisen Gefühl des Neides , daß uns solche Weite des Schaucns
und solche Fülle des Erlebens nicht aufgetan wird . Denn die
Lust zum Wandern und Reisen , zum Suchen und Sehen steckt

itod ) in uns allen .
Wie aber , wenn wir fremde merkwürdige LÜclten ganz in

- unserer Nähe hätten ? Wenn wir Entdeckungsreisen machen
- konnten an dem Ort , wo wir wohnen ?
. Ich denke hier nicht an die prächtigen naturwissenschaft¬
lichen Entdeckungen, wie sie uns etwa Professor Kräpelin in

- Haus und Hof', in Feld und Flur machen lehrt . Auch die find
. wunderbar reizvoll . ^

Ich denke aber an die fremden andern Welten , in denen
unsere nächsten Nachbarn leben . Denn ist nicht auch das gar
merkwürdig und interessant zu bedenken , wie doch wir Men¬
schen so alle ein jeder in seiner ganz eigenen Welt leben? Wie

•Jo jeder das Leben ganz anders anschaut und aujbaut ? Und
wie sich manchmal Menschen äußerlich nahe und innerlich so

. meilenweit fern sein können? Und gehen doch durch die glei¬
chen Straßen und sehen doch dieselben Felder und Wälder um

. sich- und arbeiten womöglich gar in gleichem Berufe .
Ob nicht auch da manchmal Entdeckungsreisen sich lohnten ?
Die werden freilich selten gemacht . Und cs wird gar noch

von vielen Seiten kräftig daran gearbeitet , diese Innenwelten
der Nachbarn noch weiter und tiefer von einander zu trennen .
Ozeane von Tinte gießt die politische Parteipalcmik zwischen
ahnen aus . Berge von Vorurteilen türmen die konfessionellen
Streitigkeiten zwischen ihnen auf . Persönliche Interessen¬
gegensätze reißen Wege und Stege zwischen ihnen ein . Und so
ist es oft leichter, geistig an ferne oder längst verstorbene Leute
heranzukommen , als an diejenigen , die Tür an Tür mit uns
leben.

Das ist nun in sehr vielen Fällen allerdings auch kein
großer Schaden, denn es ist oft bei den Fernen oder Toten mehr
Gewinn für die Seele zu holen als bei den räumlich Nächsten .
Aber etwas fehlt jenen doch : das ist die unmittelbare lebendige
Berührung . Und so übcrkommt uns bei der Lektüre ihrer
Werke oder ihrer Biographie doch wohl auch die Sehnsucht, mit
solchen Menschen , wie sie cs sind, auch in persönlichem Umgang

: zu stehen . Dann beneiden wir auch wohl diejenigen , die ihnen
; nahe sind und ärgern uns über sie , wenn sie kein Verständnis
für die von uns Verehrten zeigen . Nehmen wir als Beispiel
nur einmal Goethes Stellung im Weimarer Stadtklatsch !

Wie aber , wenn wir selbst in unserer Nähe Menschen , echte,
seclenvollc, eigenartige Menschen hätten , von denen wir nur
durch Klatsch oder Partei fernaehalten werden ? Deren Häuser
von dem unsrigen nur durch Gewohnheiten und Zeitungs -
papicr getrennt sind ? Die ein reiches Leben haben , das auch
uns Sonnenstrahlen abgeben und von uns empfangen könnte?
— Man sollte flch

's schon einige Mühe kosten lasten, zu solchen
fremden Welten vorzudringen . Und sie ernsthaft zu studieren,
auch wo man sie. nicht gleich liebgewinnen kann . Die großen
Züge der Geschichte im kleinen Kreise wiedererkennen , Licht
und Schatten gerecht verteilen , überall die Hand reichen , wo
man wirklich gutes Wollen merkt, das eigene Urteil immer
wieder nachprüfen und weiterbilden an den unmittelbaren
Eindrücken der nächsten lebendigen anschaulichen Umwelt : Das
ist dann wahrlich auch Fülle des Erlebens . . ^

Und die Weite des Schauens wird auch nicht fehlen : man
'mutz nur nicht den Gang der Weltgeschichte an: heimatlichen
Kirchtum abmesten wollen . Aber den Kirchturm auch in die
Weltgeschichte hincinstcllen , das kann man . und in den kleinen
Welten der Nachbarn die ganze große Welt Gottes wieder -
erkennen. _ _

Perfonalrmchrichterr
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Ernennungen , Beförderungen und Versetzungen. Im aktincn

Heere . Unter Beförderung zum Obersten zum Kommandeur des L« r .
-Regts ernannt : der Oberstlt . : v. Fölkersamb , beauftragt mit der
'Führung des 6 . Bad . Jnf .- Regts . Kaiser Friedrich Hl . Nr . 114. Frhr .
v . Kleist, Major , aggreg . dem 2 . Bad . Gren . -Regt . Kaiser Wilhelm l .
Nr . 110, zum Stabe des Regts . übergetreten . Schmidt (Arthur ) ,
Major , aggrg . dem Inf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .)

,Nr . 111, zum Stab » des Regts . übergetrcten . Zum überzähl . Major
«befördert : der Hauptmann und Komp .-Ehef : Hamfcher im Inf .- Regt .
Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111, unter Versetzung zum
Stabe des Jnf .-Leibregts . Eroßherzogin (3 . Eroßh . Hess. ) Nr . 117.
Der Charakter als Major verliehen : v . Oppeln -Bronikowski , Hauptm .
und Platzmajor in Rastatt . Zum Bezirksoffizier ernannt : der Haupt¬
mann z . D . : Hartmann , zuletzt Komp .-Ehef im Füf .-Rcgt . Königin
(Schleswig -Holstein .) Nr . 86 , beim Landw .-Bezirk Mosbach. Zu
Komp .-Chefs ernannt , unter Beförderung zu Hauptleuten : die Ober-
Its . : Doqe im 8 . Rhein . Inf . -Regt . Rr . 70, unter Versetzung in das

Inf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Rr . 111, Frhr .
von Stein zu Nord- und Ostheim im 1 . Bad . Leib -Eren .-Regt . Rr . 104,
unter Versetzung in das 8 . Thüring . Inf .-Regt . Rr . 163. Zu Oberlts .
befördert : die Lts . : Karmann im Füf .-Regt . Fürst Karl Anton von
'Hohenzollern (Hohcnzollern .) Rr . 40 , kommandiert zum Seminar für
orientalische Sprachen in Berlin , v. Arnim im 1. Bad . Leib-Eren .-
Regt . Rr . 109, Kurz , im Inf .-Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm
( 3 . Bad .) Rr . 111, Eötz im 6. Bad . Znf .-Regt . Kaiser Friedrich III .
Rr . 114 . Versetzt : Krumbiegel , Lt . im 4 . Oberschles . Inf .-Regt . Rr . 63 ,
m das 9 . Bad . Inf .-Regt . Nr . 170. Zum Eskadr .-Chef ernannt , unter

P a o r f ly e - K k e r se .
» Beförderung zum Rittmeister : der Oderlt . : BnrNin im 1 . Bad . Leib - !
» Drag .-Regt . Nr . 20 . Zum Obcrlt . befördert : der Lt . : Roedcnbeck im I

2 . Bad . Drag . -Regt . Rr . 21 . Versetzt : Baßrrmann , Lt . im 3 . Bad .
Drag . -Regt . Prinz Karl Nr . 22 , unter Beförderung zum Obcrlt . in
das Kür . -Rcgt . Graf Geßlcr (Rhein .) Nr . 8 , Fuchs, Lt . im 3 . Bad .
Drag . -Regt . Prinz Karl Nr . 22 . in das Huf .-Regt . Königin Wilhelmina
der Niederlande (Hannov .) Rr . 15. Mertens , Oberstlt . und Abteil .-
Kommandcur im Feldart .-Regt . von Scharnhorst (1 . Hannov .) Nr . 10
und kommandiert zur Dienstleistung beim 5 . Bad . Feldart .-Regt . Nr .
76, zum Kommandeur dieses Regts . ernannt . Versetzt : v . der Osten,
Lt . im 4 . Bad . Inf . -Regt . Prinz Wilhelm Nr . 112, kommandiert zur
Dienstleistung beim Feldart . -Regt . Eencral -Feldzcugmeister (1 . Bran¬
denburg . ) Rr . 3 , in dieses Regt . Zum Obcrlt . befördert : der Lt . :
Preftien im Bad. Fußart.-Regt . Rr. 14 . Von dem Kommando als
Infp . -Offizier enthoben : der Oberlt . : Tänzer im 5 . Bad . Inf . -Regt .
Nr . 113 . — an der Kriegsschule in Hcrsfcld , dieser mit dem 21 . Juli
1012 . Als Jnfp .-Osiizier kommandiert : der Oberlt . : v. Hellermann
im 8 . Bad . Inf . -Regt . Nr . 169, mit dem 15. Juli 1912 zur Kriegsschule
in Hannover . Verseht : der Lt . : v . Sznmborski , Erzieher am Ka¬
dettenhause in Oranienstein , in das 9 . Bad . Inf . -Regt . Rr . 170. Zum
überzähl . Major befördert : Meinet , Hauptm . und Mitglied des Be¬
kleidungsamtes des 16. Armeekorps , kommandiert zur Dienstleistung
beim Bekleidungsamtdes 14. Armeekorps . Versetzt : Seipold , Feuer -

wcrlshauptmann bei der Kommandantur des Truppen -Ucbungsplatzcs
Oberhofen (Elsaß ) , zum Art . -Depot in Reubieisoch, Eliszczynski ,
Feuerwerks -Oberlt . bein^ 2lrt .-Depot in Neubrcifach, zum Art .-Depot
in Straßburg i . E . KM Beendigung der Schlußübungsreifc der
Kriegsakademie im Jult -Äs zur Beendigung der Herbstübungen 1912
kommandiert : die Oberlts . : Hessrg im Bad . Vion . -Dat . Rr . 14, zum
Kraftfohr -Bat . , Dumrath im 1 . Bad . Leib -Drag . -Regt . Rr . 20 , zum
3 . Bat . Füf .-Regts . von Keksdorff (Kurheff.) , Rr . 89 , Daehnel im
9 . Bad - Inf . -Regt . Nr . 170, zum Regt , der Gardcs du Corps , Frhr .
Stockho -ner v. Starrin im 1 . Bad . Leib-Eren . -Regt . . Nr . 109, Heseler
( Hans ) im Feldart .-Regt . Gcneral -Feldmärfchall Graf Waldcrfee
( Schleswig . ) Nr . 9, zum 3 . Bad . Drag .-R »gt . Prinz Karl Nr . 22 , der
König ! . Württemberg . Oberlt . :

' Schröer, Oberlt . im 5 . Feldart .-Regt .
Nr . 76 , — zum Ulanen -Regiment von Schmidt (1 . Ponim .) Nr . 4,
der Oberleutn . : von Steube : , Lcutn . im 3. Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50,
zum Königs -Ulan . -Regt . ( 1 . Hannov .) Nr . 13 (derselbe wird zum
Obcrlt . mit Patent vom heutigen Tage befördert ) , der Obcrlt . : Stoff -
lcth im Inf . -Regt . Markgraf Karl ( 7. Brandenburg .) Nr . 60 , zum
3 . Bad . Feldart .-Regt . Nr . 50 . Ein -Patent seines Dienstgrades vom
22 . Juni 1912 «erlichen : dem Lt . : v . Falkrnhoy » im Füf .-Regt . Fürst
Karl Anton von Hohcnzollern ( Hohenzollern.) Rr . 40: Zum Lt . mit
Patent vom 17. Juni 1910 . befördert : der Fähnrich : Laul « im 4 . Bad .
Inf .-Regt . Prinz Wilhelm Nr : 112 . Zu Lts . befördert : die Fähnriche :
Mriß im Inf . -Regt , Markgraf Ludwig Wilhelm ( 3 . Bad .) Nr . 111 ,
Ringler im 6 . Bod . Inf . -Regt . Kaiser Friedrich III . Nr . 114 , dieser
unter Versetzung in das Jnf ..-Rrgt . Hessen-Homburg Rr . 166 . Krauth
im 8: Bad . Inf .-Regt . Nr . '169 . Zu Fähnrichen befördert : die charak -

1 icrtftcricn Fähnriche :, Saurer im Inf .-Regt . Markgraf Ludwig Wil¬
helm (3 . Bad .) Nr . 111,

' '
Ludwig im 6 . Bad . Inf .-Negt . Kaiser

Friedrich III . Nr . 11» , Roth im 8 . Bod . Jnf . -Regiment Nr . 169 ,
Weber, im 2 . Ober -EIsäfsischen Jnf . -Regiment Rr . 171, Kreß¬
mann im 1 . Bad . Lcib -Drag .-Regt . Nr . 20 . Abschicdsbcwilligungcn .
Auf fein Oiesuch zu den Res. -Offizieren des betreff . Truppenteils über-
geführt : der Lt . : Rieniets tm Bad . Fußart .-Regt . Nr . 14 , Der Ab¬
schied mit der gesetzlichen Pension und der Erlaubnis zum Tragen der
Regts . -Uniform bewilligt : den Hauptleuten : Arnolds im Füf .-Regt .
Fürst

' Karl Anton von Hohcnzollern (Hohenzollern.) Nr . 40 , unter
Verleihung des Charakters als Major , Freiherr von Fichard gen.
Baur v. Eysseneck, Rittm . undCskadr .-Chcf. im 1. Bad . Leib-Drag .-
Regt . Nr . 20 . Ritter ü . Edler v . Braun , Hauptm . im 5 . Bad . Inf .-
Regt . Nr . 113 . Der Abschied mit der gesetzlichen Pension bewilligt :
oem Oberstlt . : Kaebel , Major und Bats . -Kommandeur im 3 . Rieder -
schlef . Inf .-Regt . Nr . 50 , mit der Erlaubnis zum Tragen der Uni¬
form des 6 . Bad . Jnf .-Regts . Kaiser Friedrich III Nr . 114 . Auf sein
Gesuch mit seiner Pension zur Disp . gestellt : v. Rserdansz , Major a .
D . (Hagenau ) , zuletzt Bats . -Kommandeur im 2. Unter -Elfäff. Inf .-
Regt . Rr . 137 . mit der Erlaubnis zum ferneren Tragen der Uniform
des Jnf .-Regts . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Rr . 111 . Im
Sagitätskorps . Im aktiven Heere : Zum Bats .-Arzt ernannt unter
Beförderung zum Stabsarzt : der Oberarzt : Dr . Kasten beim 1. Bad.
Leib-Eren . -Regt . Nr . 109, des 3. Bats . dieses Regts . Zu Oberärzte «
befördert : die . Afstst. -Acrztc : Dr . Handloser beim Bad . Fußart .-Regt .
Nr . 14. Haccius beim Inf . -Regt . Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .)
Nr . 111. Zum Assist. -Arzt befördert : der Unterarzt : Dr . Koenigsmann
beim 3 . Bad . Feldart .-Regt . Rr . 50. Versetzt : der Stäbs - und Bats .-
Arzt : Dr . Wasserfall des 3 . Bats . Leib-Eren .-Regts . Rr . 109 , zur
Kaiser Wilhelms -Akademie für das militärärztliche Bildungswcfeu .
Im Beurlaubtenftandc . Zu Stabsärzten befördert : die Oberärzte der
Ref. : Dr . Eollinger (Bruchsal ) , Dr . Brasch (Karlsruhe ) , Dr . Wein¬
berge» ( Rastatt ) . Zu Affist .-Aerzten der Ref. befördert : die Unterärzte
der Ref . : Dr . Wätj . . (Freiburg ) Dr . Wernstke (Heidelberg) . Der
Abschied bewilligt : dem Stabsarzt : Dr . Bennetz (Freibürg ) der
Landw . 2 . Aufgebots . Im Veterinärkorps . Im aktiven Heere. Ver¬
setzt : die Stabsveterinäre : Richter beim 3 . Bad . Drag . -Regt . Prinz
Karl Nr . 22 , zum 2. Lothring . Feldart . -Regt . Rr . 34, Biermann ,
Oberveterinär beim Eleve . Feldart .-Regt . Nr . 43 , zum 3 . Bad . Drag .-
Ncgt . Prinz Karl Nr . 22 .

verein württemberaischer und badischer
Branntweinbrenner.

$ Karlsruhe, 22 . Juni . Der Verein württembergifcher und
badischer Branntweinbrenner faßte auf seiner diesjährigen
ordentlichen Mitgliederversairmlung in Heilbronn » die zahl¬
reich aus allen Teilen beider Länder besucht war , einstimmig
folgenden Beschluß :

„Die Mitgliederversammlung des Vereins württcmbergi -
scher und badischer Branntweinbrenner erklärt , daß das füd-
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deutsche Brennereigewcrbc durch das Gesetz, betreffend Besej .
tigung des Vranntweinkontingents schwer geschädigt worden ist
Wenn das ohnehin schon schwer belastete süddeutsche Brennerei -

'

gewcrbe nun in Zukunft noch schwerer um seine Existenz zu rip.
gen haben wird , so messen die süddeutschen Brenner die volle
Schuld den politischen Richtungen zu, die immer das Brannt -
wcinkontingent als eine Liebesgabe an den ostelbischen Groß¬
grundbesitz bekämpft haben , ohne seine Bedeutung für das füd̂
Gewerbe zu erkennen . Die Mitgliederversammlung spricht ihr
Bedauern darüber aus , daß die bayerische und die badische Re.
gierung dem endgültigen Gesetzentwurf im Bundesrat ihre
Stimme gegeben haben , ohne vorher das Gewerbe darüber z,
hören . Das füdd. Brennereigewerbe erwartet nunmehr , daß di,
Organisationen , die eine Besserstellung des schwer geschädigten
füdd . Gewerbes herbeiführen sollen , bis zum Anfang der «sich,
stcn Brennkampagne fertiggestellt fein werden , da sonst auf ein,
Aenderung der Vorschriften über die Bergällungspflicht hin¬
gearbeitet werden muß . Es erwartet ferner , daß die Preise sei,
tens der Spirituszentraleffo hoch gestellt werden , daß es noch
existenzfähig bleibt , ohne baß dabei , wie in früheren Jahren der
Trinkverbrauch und das Kontingent zurückgehen . Sollten diese
Wünsche nicht erfüllt werden können, so fordert das füdd. Bren-
ncreige

'werbe auf das entschiedendste die baldige Vorlegung
eines Monopolgefetzentwnrfs ."

Karlsruher Strafkammer.
Ä Karlsruhe . 22 . Juni . Sitzung der Strafkammer pp.

Borsitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Reiß . Vertreter der
Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Kuenzer.

Das Schöffengericht Durlach bestrafte in seiner Sitzung
vom 1 . Mai den Johann Dominik Karl Rittershofer aus
Durlach wegen Diebstahls mit 3 Monaten Gefängnis . Der
Angeklagte legte gegen dieses Urteil Berufung ein , durch die
er die Herabsetzung seiner Strafe auf 1 Monat Eefängnj,
erzielte .

Wegen Kindesunterfchiebung hatte sich die Dienstmagd
Emma Lanz aus Gosiel zu verantworten . Die Angeschuldigtz
unterhielt früher mit einem Unteroffizier in Karlsruhe eh,
Liebesverhältnis , von dem sie hoffte, daß es zu einer Heirat
führen würde . Um zu diesem Ziele zu gelangen , erklärte di»
Angeschuldigte, die von Karlsruhe aus nach Heidelberg ge¬
gangen und sich dort längere Zeit in Stellung befunden hattet
ihrem Liebhaber , daß sie ein Kind geboren hätte , dessen Datei
er fei . Sie zeigte dem Unteroffizier auch das Kind wiederholt
in der Zeit vom 13 . März bis 4. April in Heidelberg , Karls¬
ruhe und Wolfartsweier , wobei sie stets darauf hinwies , we?
der Vater des Kindes sei. Schließlich gab sie auch das Kind
dem Geliebten , der es bei einer Familie unterbringen wollte .
Bald darnach starb das Kind . Später stellte es sich heraus,
daß dessen Mutter nicht die Lanz war , sondern eine ihr be¬
kannte Dienstmagd , die das Kind geboren und es ihr für einige
Zeit überlassen hatte . Nach Lage der Umstände beurteilte lm
Gerichtshof die Sache mit Milde . Er sprach gegen die Ange¬
klagte eine Gefängnisstrafe von 8 Woche« aus , welche durch die
Untersuchungshaft verbüßt war .

Bon der Anklage wegen llebertretung des Reichsfeucheiu
gesetzes sprach das Schöffengericht Bruchsal am 26. März de«
Landwirt Hermann Doll aus Untergrombachftei . Don feit«
der Staatsanwaltschaft wurde gegen dieses Urteil Berufuilj
eingelegt . Die Strafkammer gab derselben statt , indem ft
gegen den Angeklagten auf 30 Mk. Geldstrafe erkannte .

In der Änklagesache gegen Hugo Erwin Schaaf aus Hei¬
delberg und 12 Genossen wegen Verletzung der Wehrpflicht
lautete das Urteil auf je 300 Mk. Geldstrafe oder 2 Mont
Gefängnis .

Den Maurer Karl Ludwig Grimm aus Blankenloch be¬
legte das Schöffengericht Karlsruhe in seiner Sitzung vom 18
April wegen Sachbeschädigungmit einer Geldstrafe von 28

‘

Der Angeklagte legte gegen dieses Urteil Berufung ein, btt
mit der Maßgabe verworfen wurde, daß die Bestrafung nich!
wegen Sachbeschädigung, sondern wegen Jagdvergehens
folgte . ,

In der Nacht vom 16 . auf 17. April schlich sich der Dienst
knecht August Frey aus Knielingen auf dem Markgräflichtt
Hofgut Maxau in das Stallgebäude ein , in dem sich di«
Knechtekammer befindet , und hielt sich dort versteckt, bis dü
Knechte etwa um 4 Uhr die Kammer verließen . Darauf Legat
er sich in dieselbe und entwendete dort dem Stallschweizv
Stöbner eine Herrenuhr mit Kette im Werte von 30 Mk . out
aus einem Schranke einen Geldbeutel mit 23 Mk. Inhalt . D>«
Uhr verkaufte er für 3 Mk . Dieses Geld, sowie der entwendet«
Betrag von 25 Mk. verbrauchte er für sich . Das gegen de«
Angeklagten erlassene Urteil lautete auf 2 Jahre 8 Morat«

Zuchthaus » abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .
Die Berufung des vom Schöffengericht Bruchsal

Körperverletzung zu 20 Mk. Geldstrafe verurteilten Landwich
Jakob Heinrich Balet aus Unteröwisheim wies die StM
kammer kostenfällig zurück.

In der Anklagesache gegen die Eheleute Karl Joseph R
ler aus Kürnbach wegen Kuppelei lautete das Urteil auf
1 Woche Gefängnis .
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CS ist ein wahrer Gottessegen,
Daß man noch Hoffnung haben kann!
Wenn frisch sich neue Kräfte regen .
Fängt man auch neu zu leben an .
Nach Schwäche , Bleichsucht , Nichtverdaucn
Fand lebensfteudig ich Vertrauen:
Seitdem mein täglich Brot und Sal:

Ist Biomalz !

Nichts Vesseres gibt
's als Biomalz ! So sagen sie alle , die Biomalz

kennen und es in seiner auffallend prompten Wirkung an ihrem eigenen

Leibe veffpürt haben . Doch kommt man in manche Geschäfte , so effährt

man von den Lerren Wiederverkäufern , daß es doch noch etwas Besseres

gäbe . And sie empfehlen eine Nachahmung oder ein Ersatzpräparat oder

doch mindestens etwas , was gleich gut sein soll . Warum geben manche

dieser .Herren nicht das , was man verlangt ? Warum empfehlen sie so

warm und aufdringlich immer nur dieNachahmung , das Ersatzpräparat ?

Aus keitlem andern Grunde als deswegen , weil sie vielleicht 5 oder

auch 10 Pfennige mehr daran verdienen . Dieser paar Pfennige

wegen opfern sie eine Viertelstunde Zeit , opfern sie den guten Ruf

eines ehrenwerten Hauses , zerstören sie Glauben und Vertrauen des

Käufers . Willensstärke Käufer bestehen zwardarmA daßW »

Moincüg
SotteiDafl

’s

2
Ein Labsal ist's, ich muß es lobe», ,

'

Das Siechtum weicht, ich blühe auf j
Die Kräfte haben sich gehoben, i
And freudig geh'

ich meinen Lauf.
Wie Sonnenlicht hat mich's gestärkt,
Drum ruf ich , daß sich

's jeder mertt :
Nichts Besseres gibt's als Biomalz!

'

Gott erhalt 's ! O. K., Stuttgart . i ■
e :

ihnen das gibt , was sie verlangen , oder sie gehen kurz entschlossen
in ein solides Geschäft , dessen Besitzer es nicht nötig hat , eine minder- ;

wertige Nachahmung oder einen Ladenhüter dem Kund « » aufzureden . - ;
* 1 !

Das echte , flüssige , wohlschmeckende Biomalz ist ei » j

Kräftigungsmittel von sieghafter , verjüngender Kraft »rnd ia '

ständigem Gebrauch zahlreicher Königlicher Klimken , berühmter
Aviatiker , Rennfahrer usw . Warm empfohlen von Professoren ond

Aerzten . Dosen 1 M . und 1 .90 M . in Apotheken , Drogenhand »

lungen und Reformhäuserv . Wo nicht erhältlich , weise « wir die

nächste Bezugsquelle nach. Ausführliche Broschüre über das echte

Biomalz nebst einer Kostprobe . sind völlig kostenlos zu beziehe»

durch die Chem . Fabrik Gebr . Patermaxul ,
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Bekanntmachung. Montag, den 1 . Juli beginnen neue Kurse.

Südd. Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
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Mir Herstellung der Hirsch -Straße zwischen Südend - und Graf Rhena -
Straße bctr .

Aufgrund des § 22 des Ortsstratzengesetzcs und des 8 7 der Ver -
ardnung dom 19. Dezember 1908 . den Vollzug des Ortssiraßengesetzes
betreffend , >oll ein Gcmcindebeschlutz folgenden Inhalts erlassen
werden :

Eigentümer ^ >er an die Hirsch -Straße zwischen Süd -
cnd - ^und Gras Rhcna - « traße angrenzenden Grundstücke habender >Ltadt die Straßcntosien zu ersetzen .Es finden die .. allgemeinen Grundsätze über den Beizug der
Eigentümer von Grundstücken zu den Stratzenkosten nach 8 22 des
Ortsitraß .' ngesetzes "

«Beschluß des Bürgerausschusses vom 2t .Juni 1909 > mit der .Maßgabe Anwendung , daß auch hinsichtlichder unbebauten Grundstücke die Beiträge fällig werden , sobalddie Ortsstraße benützbar hergestcllt ist .-Ein Äosteiworanschlag . die Liste der beitragspflichtigen Grunde
eigentünier . aus d^ . die Grütze - der Grundstücke sowie das Matz ihrer
gn hie « tratze nonenden Grenzen zu ersehen ist , eine Kopie des
» tratzenplaneS , tojutc ein Abdruck der . erwähnten „ Grundsätze über
ßen Verzug der Eigentümer von Grundstücken zu den Stratzenkosten "
liegen bis zum 16 . Juli 1912 auf dem Rathause — Tiefbauamt —
wir Einsicht aut . Einwendungen gegen den beabsichtigten Gemeinde -
bcichluß waren der Ausschluhpermeiden bis zum 15 . Juli 1912 anher
geltend zu machen . • • ■ . . .

Zur Abstimmung darüber , ob die Beiträge auch hinsichtlich der
unbebauten Grundstücke losort . nach der Stratzenherstellung fällig sein
sollen , wird gematz 8 22 Abs. 2 des Ortssiraßengesetzes Tagfahrt an¬
beraumt aus

Mittwoch , den 10. Zuli 1912 . nachmittags 4 Uhr .
& den Sitzungssaal des Stadtrats , zu der die Beteiligten hiermit
geladen werden .

Bei der Abstimmung werden Nichterschienenc und NichtabstimOcudc als zu,nmmend gezählt . 10446
Karlsruhe , den 21 . Juni 1912.

II r . Forstmann . Schoch.

Waren - Versteigerung .
Montag , den 24 . Juni , vormittags S u. nachm. 2 Uhr.werde ich rm Aufträge Rüppurrerstr . 20 . gegen bar öffentl . versteigern :
ca. 600 Meter Klei- erstossreste -

in allen Farben auch schwarz , ca . 100 Mtr . weiß und färb .Damast Nockflanelle. Kinderzeugle . Barchent , Drnck-Cattu «.Cretonne. Mädchen- « nd Kinderhemde«, Knaben -Hemden,Kinsatz - tscmden» Damen -Semde « . werk , geflr . Herrenjacken»- «eftr. Hosen. 1 Partie Kinderwaschanzüge und Blusen .Roftnmrricke . Blusen . Tovrrflenhemden , Sonnenschirme sürDamen und Kinder . Damen - und Herrenstiesel , Cognac ,Gebirgswachholder. Likör» 1 größere Partie Tee .
Liebhaber ladet höflichst ein

I . Madtener̂ Auktionator.
XL . Ich bemerke , daß die Sachen zu jedem annehmbaren Gebot

abgegeben werden , weil der letzte Tag . 10469

ßchrnis - Kkrstcheriliig.
Montag , den 2t . Juni , nachmittags 2 Uhr , werden im Auktions¬

lokal. Zähringerftrahe 29. im Auftrag einer Herrschaft gegen bar
öffentlich versteigerte

1 sehr gutes Pianino und 1 schöner Flügel , 1 feines Zylinder¬büro und 1 Prunkschränkchen in Mahagoni . 1 feines Vertiko , 1
Kredenz , 1 Prunkschränkchen , 1 Sekretär , 1 eint . Spiegelschrank .1 Kommode , Ovaltisch , Hausapotheke , 2 feine alte Vasen , 1
chinesische Lampe und Teller , 2 Salonlampen , 1 Dutz . Christoffle -
messer, 1 eis. Schirmständer , 1 Singer Schneider - oder Sattler¬
nähmaschine , farbige , gute Vorhänge , 1 Schemel , schöne Oelge -mälde , 1 Wetterhäuschen , schöner Ofenschirm , 5 komplette Betten ,2 gute Bettröste . 1 eis. Kinderbettstelle mit Matratze u . Polster .1 Sofa mit 4 Halbfäuteuils , 1 Gasbackofen , 1 guter Herd mit
Kupferschiff und Rohr , 1 Bade - Einrichtung , 1 Sitzbadewanne , 1
schw . Säule mit Figur , 1 Serviertisch . 1 Partie Galeriestangen ,1 schönes Tmtenzeug aus Hirschhorn , 1 Mandoline , % Geige mit
Äaften , 1 große Figur , 1 Hasenstall mit 6 Etagen , 6 bereits neue
Herren - Rockanzüge für starke Figur . 54—56 , Hosen und Westen ,schöne Damenkleider , in Seide und Wolle , Blusen , Damenhüteund Stiefel . Es ladet höflichst ein '

1047Ü

I . Kischmann sen . , Auktionator.
. Telephon 2965 .

Besonderheiten • Progressiv fallende Prämien
für Lebensversicherungen, fär Männer und
Fronen getrennte Rententarife ^
Gegründet ^
1833*

^
Yerei **

^

Billigste \
1 . '

Prämientarif
"
efür Lebens - 1

i ' ' wie für Rentenversicherungen .1 Vertreter in allen grosseren Plätten . |
Ceneralagentnr Karlarnhe , Seminurgtrasae 5.

Garantiert 29 . Juni Ziehung
- Bad . Wohltätigkeits-

Geld - Lotterie .
2928 Bargewinne44000 M

Hauptgewinn

20000 £
127 Gewinne13000 «/ >fl

2800 Gewinne11000 Jl

& 1 Mk . , 11 Gose 10 Mk ., Porto u . Liste 30 ,j

J empfiehlt Lotterie-Unternehmer
. Stürmer Strassburg i. E.wl Ullll vl ^ Langestrasse > r. 107

und alle Losrerkaufsstellen .bi Karlsruhe : Carl Götz , Hebelstr . 1115, 4560a
Gebr . Göhringer , Kaiserstrasse 60 .

33
Kaiserstr . 113, Ecke Adlerstr . KaPlSPUtlG Telephon Nr. 2018 .
6röBtes und ältestes derartiges Institut am Platze .

Prima Referenzen . 7 Lehrer . (
10143

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen u. Herren .

Stenographie fÄL, ' ') Maschinenschreiben (
“

«JÄ *')
Buchführung (einfache, dopp ., amerikanische) , Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm . Rechnen , Wechsllehreund Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank - und Börsenwesen , Deutsch ,Englisoh , Französisoh , Italienisch , Spanisch etc. können Damen u . Herren in kurz . Zeit bei mäss Honorar erlernen
Tonne linrl Ahnmil # lll *cn Auswärtige Schüler erhalten durch unsere VermittlungFahrpreisermässigung-I dypg * Ullll / tllOllUiilll wo . - Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis. >

Paten tanwait
Dr. S. Hauser , Strusbwg t. E.
Hohenlohestr 22,1 .. Tel. 1757

MAINZ
Aeltestes Institut !

ScuoctloMe SÄt
jede Gegenverpflichtung , das hübsche
Buch „ Familien - Chronik " . Adressen
an Losdruckerei Friedrich Gutsch. 5-43

Die

Entscheidung
der

bringt

Geschmack
Bereiten Sie aus

Heinen ’s Trank - Extrakt
ein gesundes erfrischendes Haus¬

getränk (Apfelmost-Ersatz ) .
Herstellung Liter ca . 6 Pfg.

Zu haben in Drogen- u . Kolonial¬
warengeschäften . «» ja

Anton Heinen, Pforzheim.

Brennejselhaartmktur
ist das Beste zur Erhaltung des
Haares u . Beförderung des Haar -
wuchses ^ stärkt die Kopfhaut , ver¬
hütet tschuppenbildung , wie Ein¬
spalten des Haares . Viele Aner¬
kennungen . Flasche 1 .50u . 2.— Mk.

Nur echt zu haben bei % ,->» •
L . Risting , Hermstr 18,111. ,

nächst der Kaiserstrahe .
Ideale Bfiste

schöne , volleKörperformdurch Nährpuhrer
„G r a z i n o I“. Durchaus
unschädl. ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬
fohlen. Garantieschew ,
Machen Sie einen letzt

_. _ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun. Kart 2 M„ 3 Kart z.Kur erfordert 5 M. Porto extra. Diskr.Versand . Apoth . R. Möller. Berlin 398,EiankäirterAllee136_ < '*r~y

r

v

Rheinische
- Gesellschaft a .-g.

07,26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 .
Aktienkapital Mk . 1500 000 .— .
Weitverzweigte Beziehungen zu

ersten Finanzkreisen .

Bilanzprüf ungen .
Buchhaitungs- und Betriebs -Organisationen .

Liquidationen, Sanierungen . Vermögens -Verwaltungen .
Seriöse Gründungen. Gutachten in Steuer - und Auseinander¬

setzungssachen . 11589a
Eingehende Beratung in Beteiligungs-Angelegenheiten .

Unbedingte Verschwiegenheit .

SAUGGAS - MOTOREN- ANLAGEN

lieber 100000 PS im Betrieb .

Diesel - Motoren
Präzisions -Motoren

für alle Betriebe und alle Brennstoffe .
Lokomobilen Lokomotiven

Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

Gasmotorenfabrik A .- G . , Cöln - Ehrenfeld
(vormals C. Schmitz) . 11435a

- vjr, v? . -•#

Schwimmunterricht
wird streng nach Vorschrift erteilt und bitten wir um baldige
Anmeldungen im 9443 .2.2

Medrichsbad .
Eltern , denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen
liegt , werden ans die regelmätzige Benützung der
Schwimmbäder ganz besonders aufmerksam gemacht .
Das kalte Bad stählt die Gesundheit und ist deshalb
das beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankheiten .

Man beachte das kristallhelle , klare Wasser im Schwimmbassin .

VillingenHB. rriedridßlr .18.
uro

Tel . l59u

Kaufe 2321213

ortwährend getr .Herren - u .Damen -
leiber , Schuhe , Weißzeug , Möbel ,sowie ganze Haushaltungen . Kahle
ehr gute Preise . Komme ins Haus .

!Sal . Gntmann , Zähringerftr .33.

KrM. pMeM Karlsruhe.
Sonntag , den 83 . Juni 1918.

68 . Abonnements - Borstellungder
Abt . A ( rote 21bonnetrtp>i *=< - - +en ).

Oberst Ehabert .
Musiktragödie in 3 Aufzügen .
Text (frer nach Honorc de Balzacs
.. Eomtesse ä deux maris "

> und
Musik von Hermann Wolfgang

von Waltershausen .
Musikal . Leitung : L . Reichwein .

Szen . Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Graf Chabert , ehemal .
Oberst in der napo -
leonischen ?lrmee M . Büttner .

Graf Ferraud , Pair
von Frankreich H. Siewert .

Rosine . seine Ge¬
mahlin B . Lauer -Kottlar .

Derville , Advokat Fr . Mcchler .
Schreiber in Dervilles Kanzlei :

Godeschal , ehemaliger .
Korporal in der
napol . Armee W . v . Schwind .

Boucard Hans Busiard .
Ferrauds Kinder . Ferrauds

Dienerschaft .
Ort der Handlung : Paris . Erster
Aliszütz in Dervilles Kanzlei ,
zweiter und dritter Aufzug im

Palais des Grasen Ferraud .
Zeit : Juni 1817.

Anfang 7 Uhr . Ende nach 9 Uhr
Kasse-Eröfsnung : 'A7 Uhr .

Hohe Preise .
Der freie Eintritt ist aufgehoben.

Altdeutsche
Decken, Tischläufer , Buffetdecken und
Stickereien werden aufs sauberset
chemisch gereinigt oder gewaschen .u" 0 Chem . Waschanstalt Prlntz .

Wir bitten um gefl . Besichtigung

unseres großen Wägers.
Streng reelle Bedienang
nur gute Qualitäten . ::

Ergebenst 10227

Holz & Weglein ,
Möbel -Etablissement Kaiserstrasse 109.

Baiurtt . 1910
Timm ISN

DftEWEN1911
>904

MAttfftOl906

Verbinde/0?
/Taaraudfä// .* i/nef

ödiuppenöi/durxj

öfarftf den
/foa/xvudis .

Belebfdieflerm.

; Diplomierte
Hebamme

Frau Bouquet
Rue du Commerce , I, Genf ,

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . Alle Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit .

Verschwiegene Entbindung . 7141a

Gel- Suchenöe
zahlen keine AuskunftLgebührcn .

Schreibt sofort an 5021373 . 10. 1
Gustav Siecke 3 ,

Esch a . d . Alzettc . tzldolf- Emilskr .

Darlehen
nur an Beamte und bessere Privat -
angestellte in sicherer Lebensstellg .
direkt v. Selbstgeber (Privatm . i
gegen Abschluß einer Lebensver ,
sicherg. u .Sicherheit . Streng diskret
» . durchaus reell . Keine Vorspesen ,
da ohne Vermittlg . Schnellste Er¬
ledigung . Offerten unt . Nr . 5821385
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb .
Nürnberger Spar - u . Darlehns -
Bank e . G . m . b . H . Nürnberg gibt
an solv , Leute ied . Standes 4639 .a3 . 1Kredit bis Hk 1000.—
15000 M .

als zweite Hypothek , von Beamten
gesucht . Angebote unt . Nr . B21374
andre Exped . der „ Bad . Presse " erb

^ Kypothek ! «
13—14 000 Mark an 1 . Stelle .
8—10 000 Mark an 2. Stelle , auf
ein Anwesen in gut besucht . Luft¬
kurort nur v . Selbstgeber gesucht .

Offerten unter Nr . 5821154 cm
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Auf ein neues Haus in der ver¬
längerten Hirschstratze werden

12000 Mark
,u 6°

[o bis 5‘ l.°|„ Zins auf » ult ,
lugust oder Oktober gesucht .

Offerten unter Nr . 10458 an die
Exped . der „ Bad . Preffe "

._ 2 .1
10—15900 Mark ' mc

von tüchtigem Geschäftsmann geg .
hypoth . Sicherbeit und Büraschaft
sofort gesucht. Off . nur v . Selbst¬
geber unt . Ä21155 an d . Exp . der
„ 58ab . Presse " erbeten .

T 500— 8000 Mark
I . Hypotheke , auf Hausund Güter
zu 5% Zins gesucht .

Offerten unter . Är . 10457 an die
Expedition der „Bad . Presse " .

800 Mark
im Range einer erstklasfigeu Hypo¬
thek« auf ein Haus mit Garten
in Linkenheim zu 5°|0 bis
Zins alsbald gesucht .

Offerten unter Nr . 10459 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Gepr. Handelslehrer Zu verkaufen:
erteilt bill . Privat - Unterricht u .
Nachhilfestunden in allen Handels¬
fächern . Gest . Offerten unter Nr .
B21371 an die Exped . der „ Bad .
Preffe " erbeten .

toiiipl . schönes Bett ,
Pol . Kommode ,
gedeckter Gasherd , wie neu ,
verschiedene Tische. B21361
Lchillerstr . 50, GLrtenh .,Eing .Hoft .

Mark Darlehen
geg . gute Versicherung .

8 "Io werden bezahlt . Offerten vom
Selbstgeber unter Nr . B21377 an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

sichere Personen er «
» halten Darlehen ,eventl . in 24 Stunden -ohne Bürg¬

schaft. Vielhunderte erhielten be¬
reits . Keine Auskunftsgebübr 1
(Hypotheken , Sanierungen , Erb¬
schaften jeder Art . Gasiner ,Berlin - Waidmannsluft Abt . 127 .

“ l

I

< I-



Seite 6 Baotjiijc xref se. Abendblatt . de« rr . Juni 1812.

Nach langjähriger Tätigkeit bei her¬
vorragenden Zahnärzten und Dentisten des
In- und Auslandes beehre ich hierdurch
meine Niederlassung in Karlsruhe

Hirsdistrasse 35 a
Ecke Sophienstrasse

ganz ergebenst anzuzeigen . 620993 .2.2
Hochachtend

Rudolf Nagel, prakt. Dentist
ehern. Assistent bei Hofdentist Bloch, München.

Rudolf Naget
prakt. Dentist

Karlsruhe Hirsdistr . 35 a
Sprechstunden von 9— V» 1 und 2—6 Uhr

Schonendste, exakteste Behandlung
nach den neuesten , schmerzlosesten
Methoden der Wissenschaft :: ::

Spezialist in modernem
künstlichem Zahn - Ersatz,

Langjährige Erfahrung . Bescheidene Preise.

Nationalliberal «» Verein .
Inngliberaler Verein .

Großes 5ommekfest
bei Lrrrlacham Eing . d . Rittnertwalde » (beimRittnerthof)

am Sonntag , de« 30 . Juni 1912 .
Gemeinsamer Abmarsch vünktlich um 4 Uhr bei der Endstation

der Straßenbahn in Durlach . Bei ungünstiger Witterung findet die
Veranstaltung in Durlach in der Festhalle statt . Beginn 4 Uhr.

Wir laden unsere Mitglieder und Parteifreunde der Umgegend
nebst ihren Familienangehörigen mit ' der Bitte um zahlreiche Betei¬
ligung freundbrchst ein . 10465

Die Vorstände beider Vereine .

AltKath .Kirchensteuerkasse
Karlsruhe 10228 .2.2

Postscheckkonto Nr. 4827
erinnert an Bezahlung der ersten Kirchenstenerhäifte .

Der Rechner : Dorholzstrahe 21, iv.

Hierdurch beehre ich mich , einem hiesigen , sowie aus¬
wärtigen Publikum die ergebene Mitteilung zu machen , daß
ich unterm heutigen die Gastwirtschaft

„Zur Stadt 5edan"
Gottesauerstratze 19

übernommen habe.
ES wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werten

Gäste durch Verabreichung von nur prima Speisen und
Getränke in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen und bitte ich
um geneigtes Wohlwollen. 10436

Wilhelm Toberer,
Metzger u. Wirt .

¥ * Ü TÄ . STE ■
'
N

'
Ü *

für. Stoff u WildLeäFtscbuhe Tropenhelme usA.
K - DAS BESTE MITJ E . | Y’\
Tennissibuhen RÜLIikchchtzi '"

Zp hsdeo 'ifi Pleo eiftfthiaqjiqefr 5h --chgr 'en '
Fabr . FrüSEstt8Ellllu . l ° as7 ustsflsfustech

CtTlii ScQofer, Xunft- und 'Biumengeßffäft
TTaturMumen , 'Kunftötumen ,

Detaiioerkauf der SroßQerzogt. TUanufaktut
Tel ipi4 Xaiferftr. 201.

Grosses Lager
Eiserne

vorrätig per Stück von
Mk . ®.— an bis zu den

feinsten Modellen..
Messieg - Bettstellen

ganz Messing,
von Mk. 6 ®.— an'

Ktader-Bettstellen Bäte um Besichtigung des Lagers,

(von Mk . 8 .50 an) in grosser Auswahl .

Springfeder . Matratzen "tÄ '*"
Rosshaar . Matratzen '" "LU "" '

Allein -Vertrieb der
verbetserten Reform -Matratze , »Morpheus “

(Anfertigung nur in ebener Werkslätle im Hause).
Fachmann. Ausführung bei billigsten Preisen .

Otto Fischer
(vorm . J . Stülser ), ßroflherzogücber Hoflieferant,

Karl»r uhe , Kaiser str . 130 . Telephon 270 .
MHgKed des Rabatt -Spar-Vereins. 10466

SW« dieih. eien. 114er.
Sonntag , 23 . Juni 1912 , nachm .

2 Uhr , ans Stand VI d. Schiehstände
des Leib-Grenadier -Regts . Rr . 109 .
Hardtwald , lfebungsffchießen .

Gastschützen willkommen. 10461
Der Oberschützenmeister.

Frankfurter
Lustschifsahrtlotterie.

Ziehung 26 . IS7 . Juni stcher.
4492 Gewinne Jl IOOOOO W ..
1. Haupttreffer ,M 50000 SB.,

weitere Haupttreffer Jt 10000, 6000
u . s. w . , bei 100000 Losen beste Ge¬
winnchancen. Frankfurter Lose
k .i 3, 5 St . M 14, 10 St . Jt 27.
Porto u . Liste 30 .1 , sind , w lange
Vorrat , noch erhältlichbei 9108

Carl Götz ,
Bankgeschäft , Karlsruhe .
u . Gebr . Göhringer , Kaiferstr . 60,
I . Antweiler . E . Schönwafler ,
Chr . Wieder .

Anerkannt
beste Qualität

Zahnbürsten
Emil Vogel, Hofl . ,

Nachfl .
Friedrichspl . 3 .

Apfelwein
glanzhell, la Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 24 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 30 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl (Baden ).
N .B. Lieferanten vieler Sana -

torien und Hotels ._ 1592a
Wer leidet?

Bel Verstopfung , Verdau*
uqgsstörung, Appetitlosig¬
keit, Blutandrang , Herz¬
klopfen gebrauche man

(Bcptmcß*
£&4ut %e,inigungs»

( aas Seanesstraaehbereitet ) Freie SOFA
Hegen Rheuma, Hexentchute, Kreaz -,
Kopf -, Hals - u . Zahnschmerz hilft Carmol
mache Mk. MO undl ,00 . Zu haben bei
Rudolf TT . Laug , Drogerie,

Kaiserstrasse 69. 4069a

Vervielfältiger
Thuringia

vervielfältigt alles , ein- u . mehrfarbige
Rundschreiben , Kostenanschläge , Ein¬
ladungen . Noten , Exportfakturen , Preis¬
listen us«' . 100 scharfe , nicht rollende
Abzüge , vom Original nicht zu unter¬
scheiden . Gebrauchte Stelle sofort
wieder benutzbar. Kein Hektograph ,
tausendfach im Gebrauch . Druck¬
fläche 23 35 cm . mit allem Zubehör
nur Mb . 10 —, 2 Jahre Garantie . 081i,a
Otto Heiiss .Sohn , Weimar 818.

wäscht am besten .

Habe wöchentlich noch 4692a

1-2 3fr, Wie Aelhuller
zu vergebe» , evtl, auch tu Postfoll,
Karl Christ . Gruber ,

Molkerei u . Butterbandluna ,
Stuttgart , ReinSburgftr . 2.

zum Einmachen re.
Abgabe nur von 50 kg ab geg . Kaffe .

Interessenten tvollen ihre Adresse
mit Angabe des Quantuins unter
Rr . 10462 an ßdie Expedition der
. Bad . Prefie " abgeben.

Gardinen
Wegen Aufgabe dieses Artikels bedeutend reduziert e

doppelten Rabattmarken ad. t0°
|o Rabatt

Cfrardinenstoffe , schmal, twiss uad 'atn » . . oen Mk . EM -Ks 0 *40

Gardinenstofife , breit , » e»s und ertme . . n Mk. &50bB 0 . 56

Gardinen , abgepasst, 2 Flügel, weiss , elfenbein und ertme . . . . von Mk. SS .— bis 3 *50

TÜUgarnitnren , 2 Flügel, 1 Lamberquin . . . von Mk . 88 .— bis 12 . 75

StOreS , elegante neue Spaehtektesskis . . . von Mk. 30 .— bis 8, —

Mehle & Schlegel
Kaiserstr. 140 gegeoSber Odeon Kaiserstr« 140.

KM70

- Zuschneide -Schulef
des deutschen Zuschneider - Verbandes E. V.

Königstr . 43 a STUTTGART Königstr . 43a
Großer Erfolg ! PreisgiduDnt !

Jederzeit beginnen die Kurse der Herren -, Damen -
und Uniform -Schneiderei . Tages-, Abend-, Schnell- und
Familienkurse . Lehranstalt I . Ranges . Praktische Arbeitskurse .
Große Stellenvermittlung . Schnittmusterversand. Lehrbücher für
Herren - und Damen - Garderobe . Spezialbuch für Hosenschnitt. —
Prospekte gratis und franko . • Leiter : O . Marx .

»s y t '» t » it n x y a f j .
ElniinverbindlidierBe~
suchderAusstellungs
y&m : räume der :g?©6\ ;
Hafhn ÖbelfakbrLk
of ls . jpjste/Zi ojrst
inKarlsruhe,WaldstrÄ

• bietet einen Überblick
über die ungewöhnlich
reichhaltige Auswahl
kq)geschmackvoller <ss ' (
Wohntmasfiimchfmam1

i in den verschiedenstem ,
'
MTV Preislagen TVM ,
DieRofinöbelfabrili
J . L .Distelhorsf

1 liefert auch einfache,aber
1

gediegene Möbel und

leistet weitgehendste ,
für * «

erstklassig ^ Arb e it .

oKtO

Existenz
verschafft sich Dame mit 1—2000 Mark durch Uebernahme der
Lizenz eines überraschenden Schönheitsmittels , das von be¬
rühmtesten Aerzten geprüft und empfohlen und durch 32
goldene Medaillen ausgezeichnet ist . Ausbildung kostenlos.
Angev . u . „ Beaut £“ ®83 Berlin , 9 . 4673a

Heizkessel .
Großes Werk beabsichtigt , den Verkauf seiner ges . gesch .

erstklassigen Gliederkessel
ür Bade « in eine Hand zu legen. Nur besteingeführte Spczialfirmen
,'erden gebeten, sich unter G . i . 9547 durch Haafenstein >1 Vogler , 31.*
ä . . Berlin W. 8. zu m ° lben._ 4702a.2. 1

Eisenwaren-^
Schreibwaren-^ Galante .-^

Manufaktur « .-,E - -24 Drogen u. sonst, gute
Spezial - Geschäfte zu Kausen

gesucht durch Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7, Tel . 7366 .

Altes Porzellan
sowie alte Bücher tauft Privatsammler zu guten Preisen . 2 .1

Offerten unter Nr . B21358 an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.
OttasriL mit Jsrrmendruck werden rasch und billiget an -

Älllls -ll,llllvx41S gefertigt in der Drucker « der „Badischen Presse".

Wer oerkanst
gutes Ware«,
agenlurgeschäj
an soliden, tüchtigen Kaufmaw,
Offerten unt . B21375 beförd . d»
Exped. der . Bad . Prefie " .

wirtschaftsverkauf.
In einem Vorort Karlsruhe U

eine schöne, gut gehende Wirtstbaff
ohne Bierzwang mit günstiger A»
Zahlung zu verkaufen.

Adressen unter Rr . B21268 «,
die Exped. der „Bad . Prefie "

«st.

nächster Nähe des Bahn -
eS Lppenau ist ein ca. 40 Ar

Fabrikanlage
geeignet, zu verkaufe«. — Auf
dem Grundstück steht «och ein
2 stockiges Wohngebäude und
kleineres Maschinenbaus mit
Dampflokomobile.

Offerten erbittet di« Eigen«
tümerin : 4696a .3.1

»tisch « Sparkasse
in Ovvena«.

Ladengeschäft
gut geh . LebenSmittekbr. in beff«
Stadtlage zu vert . od. zu vernckt

Offert , unter Nr . B21376 an d»
Exped. der . Bad . Preffe " erb. £

Amt-Pension
Eine seit über 30 Jahren «

Strastburg mit gutem Erstli
betriebene Privat » Pensto « v
ca . 40 Betten , krankheitShalstl
unter günstigen Bedingungen

verkansen .
Vorzügliche Rentabiliät kann nab
gewiesen werden . Jnlereflenw
wollen sich schrifil. nnt . Rr . B21Ä
an die Exp, d. »Bad . Presse" went

Bäckerei-Verkauf.
In einem Jndustriestädtch«

Badens ist eins neu erbaute Lrtz
und Feinbäckerei mit Dampfbtt
ofen wegen Kränklichkeit billig P
verkaufen.

Offerten unter Rr . B21336 a»
die Expedition der „Badifäk
Presse" erbeten . ■

Bramitioeill-
Bremierei.

Größere Brennerei ist samt
bendem und totem Inventar 1<®j
genügendem Material , und >
1«hr guter Kundschaft , prei -vZ
sofort »« verkaufen . Die Brenne»
eignet fick auch für Landwirtsatzst
da dieselbe als solche bisher
trieben wurde , daher auch fnr
Gut paffend. _ sAOfferten von nur « elbstrenZ
tanten unter Rr . B20584 an
Exped. der „Bad . Presse" erb ..

GinMK ii DfM
zu verkaufen.

In schönster Lage am Tu^
bera , enth . 7 Z. , Badez .,,2
Wafckk.. gr . Obst- u . Gemuseg<̂ 2
zu verkauf , od . zu vermieten ,

Büro Korusallk '
9505 KartSrube i. B . ^ ^

*v> rtU6öcrfam. :
Verhältniffehalber wird das ?

der Marienstraße Nr . 30, den K"
der» des verstorbenen Büchstn ^f
chcrs Joseph Streibich 8̂ 2
3^-stöckige Wohnhaus mit
bau . um den Schätzungsprcir r
25 000 JK , bei 12 000 M Anza»»
dem Verkauf auSgesetzt . ^

Nähere Auskunft erteilt
Vormund Hambfch , Ervpri
straße 15.
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4 . Aus Baden.
' es Karlsruhe , 22. Juni . Landtagsabgeordneter Hummel»

Hessen beachtenswerte Rede zum Eisenbahnbudget noch erinner¬
lich ist , gibt in Kürze eine Broschüre heraus unter dem ^ itel :
jgabcn und die Eisenbahngemeinschaft". In dieser Studie
stellt der Verfaffer die Richtlinien einer Untersuchung der
wirtschaftlichen Lage der badischen Staatseisenbahnen fest.
Dies steht in einer engen Verbindung mit unserer Stellung zu
den Bestrebungen , die einen weitergehenden Zusammenhang
zwischen den deutschen Staatsbahnen Herstellen wollen . Des¬
halb zieht die erste Untersuchung unmittelbar nach sich die
zweite, nämlich, was vom Boden der ersten Untersuchung aus
als wünschenswert und was in Betrachtung der übrigen Fak¬
toren als erreichbar angesehen werden darf , wenn man eine
Veitergehende Vereinheitlichung fördern will . Dem Verfaffer ,
als Eisenbahnreferenten der zweiten Kammer , stand authen¬
tisches Material zur Verfügung , und es wird diese kleine Ar¬
beit deshalb von jedem politisch Interessierten und jedem, der
sich mit Eisenbahnfragen beschäftigt, gewiß gerne begrüßt wer¬
den . Die Broschüre erscheint im Verlage der E . Vraunschen
Hofbuchdruckerei , Karlsruhe , und kostet 50 Pfg .

Vom Landtaa.
Karlsruhe , 22 . Juni . Die Kommission für Zustiz und

Verwaltung der Zweiten Kammer beschäftigte sich in ihren vor¬
gestern und gestern abgehaltenen Sitzungen mit dem Gesetzent¬
wurf über die Bereinigung von Rheinau mit Mannheim .
Gestern wurde , nachdem die Beratungen beendet waren , über
die Vorlage abgestimmt und dieselbe in der Regierungsfaffung
mit allen gegen die 6 Stimmen der Konservativen und des
Zentrums angenommen . Ein Antrag , die im Gesetz vorge¬
sehene Entschädigung der Stadt Mannheim an die Gemeinde
Seckenheim im Betrage von 150 000 Mark auf 080 000 Mark zu
erhöhen, wurde mit dem gleichen Stimmenverhältnis abgelehnt .

Zur Erledigung der Landtags - Beamteupetitioueu .
A Karlsruhe , 22 . Juni . Der Verband der Stationsvor¬

steher und Betriebsaffistenten der Großh . Staatseisenbahnen
hat sich in einer kürzlich startgefundenen Berbandsvorstands -
fitzung mit den Landtags -Beamtenpetitionen beschäftigt und ist
dabei zu folgender Anschauung gekommen: Der von der Beam -
tenpetftionskommiffion der Zweiten Kammer ausgegebene Be¬
richt laßt erkennen , daß wider Erwarten für Beamte , welche sich
bei Inkrafttreten des neuen Gehaltstarifs 1908 nicht nur nicht
verbeffert, sondern um mehrere 100 Mark verschlechtert haben ,
dafür aber zu der zur Deckung der erhöhten Gehaltssätze durch -
geführten Steuererhöhung beigezogen werden , keinerlei Ber -
befferung ihrer Lage vorgesehen ist . Als ein Akt der Gerechtig¬
keit müßten es die betreffenden Beamten empfinden , daß die
Landstände insbesondere die Mitglieder der Beamtenkommission
noch in letzter Stunde alles aufbieten , um die schreiende Un¬
gerechtigkeit. die sich durch fortwährende Steigerung der Lebens¬
mittel gerade in den Kreisen der Beamten der unteren Eehalts -
klaffe besonders druckend fühlbar macht , aus der Welt zu schaffen.

Kadifche Chronik.
) : ( Welschneureut (A. Karlsruhe ) , 21 . Juni . Anläßlich der

Jubelfeier des Militärverein » fand am Morgen des Festtagen
am Kriegerdenkmal eine Kranzniederlegung statt , wobei der
Vorsitzende des Vereins , Herr Malermeister Erocoll , ehrenoe
Worte sprach . Bei diesem pietätvollem Akt wirkte der Gesang¬
verein „Konkordia " mit ; am Nachmittag bei der Fahnenweihe
brachte der Gesangverein „Sängerbund " das Fahnenlied zum
Vortrag . Die Begrüßungsansprache auf dem Festplatz hielt
wieder der erste Vorsitzende des Militärvereins , Herr Erocoll .
Auf das an die Eroßherzogin Luise abgesandte Ergebenheits -
Telegramm traf folgende Drahtantwort ein , die Herr Crocoll
noch auf dem Festplatze zur Kenntnis bringen konnte : „An Ge¬
neralmajor Frhr . von Röder , Welfchneureut . Ihre

'
gemeinsam

mit dem Eauvorsitzenden und dem Vorstand an mich gerichtete
freundliche Begrüßung ist mir ein erneuter Beweis dafür , daß
Sie wohl wiffen, mit welch aufrichtiger Teilnahme ich in alter
Treue allem folge, was unseren langbewährten Militärvereins¬
verband betrifft . Mit Ihnen in Dankbarkeit der treuen Ver¬
gangenheit gedenkend und mich der schönen Weiterentwicklung
freuend , die durch meinen Sohn dem Verbände fördernd ge¬
währt ist . Grogherzogin Luise."

cn Bom Albtal , 21 . Juni . Das Automobil , das den Ver¬
kehr Marxzell -Herrenalb -Neuenbürg vermittelt , erlitt gestern
abend einen Unfall . Der Wagen , der um 6 .10 Uhr in Herrenalb
abgefahren war und 7 .20 Uhr in Wildbad eintreffen sollte,
wurde etwa 2 Kilometer oberhalb Herrenalb von einem in glei¬
cher Richtung norfahrenden Privatautomobil angerannt . Das
Vorderteil wurde nach rechts über die Straßenböschung hinaus
in das Feld geschleudert , wo sich die Räder tief eingruben . Die
Paffagiere kamen, mit Ausnahme eines Arztes aus Herrenalb ,
der eine Handverletzung davontrug , mit dem Schrecken davon .
Cie mußten durch ein herabgelassenes Fenster den Weg ins
Freie '

che .n, da sich die Türe nicht öffnen ließ . Die Nummet
des in rasendem Tempo davonfahrenden Autos , welches das Un¬
glück verschuldet hatte , konnte nicht ermittelt werden .

G Kirrlach (A . Philippsburg ) , 22 . Juni . Am prorgigen
bonntag veranstalte «- die christlich-nationalen Arbeiterorgani¬
sationen Unterbadens eine gemeinsame Kundgebung . Am Vor¬
mittag finden verschiedene Konferenzen , am Mittag eine Reihe
Versammlungen und nachmittags sodann eine Maffenkund-
tzebung statt , bei der Reichstagsabgeordnetcr Schiffer -lMffeldorf
und Stadtpfarrer Abg . Knebel -Mannheim sprechen werden .

l . Mannheim , 21 . Juni . Die vom Hochbauamt bearbeiteten
Pläne für den Reubau eines Krankenhauses wurden vom
Ctadtrat in der von der Krankenhauskommission beschloffenen
Fassung gutgeheißen . Das Hochbauamt muß nun die Pläne
und Kostenvoranschläge in ' hier endgültigen Fassung Herstellen ,
sodaß im Okt . d . Js . oem Bürger « ,iSfchutz Vorlage

' ^gemacht
werden kann.

l . Mannheim . 21 . Juni Der Deutsch -amerikanische Lehrer¬
bund wird auf seiner Deutschlandfahrt am 20 . Juli der Stadt
Mannheim einen Besuch abstatten . An der Fahrt nehmen ca.
50 Herren und 800 Damen teil . Der Verkehrsverein , das
Volksschulrektorat und die Lehrerschaft der Volksschule werden
die Einzelheiten des Empfangs usw . gemeinsam festlegen.

oc . Heidelberg , 21 . Juni . Der Landesverband badischer
Uhrmacher hielt hier seine Berbandsvcrsammlung ab , die aus
allen Teilen des Landes sehr gut besucht war . Der Vorsitzende ,
Hofuhrmacher Devin -Karlsruhe , erstattete den Geschäftsbericht.
Dem Verbände gehören ca . 180 Mitglieder an : neugegründet
wurden im vergangenen Jahre die Vereine in Pforzheim und

Freibnrg mit je 17 Mitgliedern . Der Kaffenbericht . erstattet
von Feigkohl-Karlsrnhc , weist ebenfalls günstige Resultate auf .
Die Anträge zum Zentralverbandsiag der deutschen Uhrmacher
in Eisenach im August d . I . riefen eine längere Aussprache
hervor ; als Abgeordneter zum Zentralverbandstag wurde der
Vorsitzende gewählt . Der Ort der nächsten Versammlung ist
Freiburg . Die Vorstandswahl ergab einstimmige Wiederwahl
der bisherigen Vorstandsmitglieder . Ein gemeinsames Fest¬
esten , sowie die Besichtigung der Schloßbeleuchtung beschloß den
Tag . Am andern Morgen fuhr man nm 8 Uhr aus den König¬
stuhl zur Besichtigung der Großh . Sternwarte daselbst.

Ü> Heidelberg , 22 . Juni . In .der Fischergaffe ist heute nacht
gegen 12 Uhr das 16 Jahre alte Dienstmädchen Luise Szork
aus Neckargemünd, das hier erst zwei Monate ii . Stellung ist,
in seiner Mansarde bei lebendigem Leibe verbrannt . Das
Mädchen kam beim Ausziehen mit ihren Kleidern der Lampe
zu nahe , die Kleider finden Feuer und fügten der Bedauerns¬
werten , noch ehe rechtzeitig Hilfe eintraf , schwere Brandwunden
zu . Auf die Hilferufe eilte die Polizei herbei , die das Feuer
erstickte und die Schwerverletzte in das Allgemeine Kranken¬
haus brachte, wo sie heute morgen lt . „Hdlb. Tgbl .

" ihren Ver¬
letzungen erlegen ist .

A Weinheim . 21 . Juni . Die Termine zu den Bürger -
ausschußwahlen sind wie folgt festgesetzt : Die dritte Klaffe
wählt am Dienstag , 16, Juli , die zweite Klaffe am Samstag ,
20 . Juli , und die erste Klaffe am Mittwoch , 24 . Juli .

ft Eberbach, 21 . Juni . In einer gut besuchten Versamm¬
lung des Hansabundes schilderte Syndikus Dr. Eerard aus
Mannheim unter lebhaftem Beifall die vielerlei Mißstände
und Härten , die sich bei der gegenwärtig geübten Praxis des
Submiffionswesens zum schweren Schaden namentlich des ge¬
werblichen Mittelstandes fortgesetzt ergeben . Nach der sehr an¬
regend verlaufenen Diskussion konnte der Vorsitzende, Herr
Ingenieur GLtschow , konstatieren , daß die Versammlung mit
den Hauptgrundsätzen des vom Hansabund ausgearbeiteteii
Gesetzentwurfs einmütig einverstanden war . Außerdem wurde
beschlossen, auch in Eberbach einen besonderen Submiffions -
ausschuß zu bilden .

cn Rastatt , 22 . Juni . Der Rhein ist . bei Plittersdorf aus¬

getreten und hat die umliegenden Felder und Wiesen über¬
schwemmt . Auch die Straße Plittersdorf -Selz steht unter
Waffer.

cjh Haueneberstein ( A . Baden ) , 21 . Juni . Gestern nachmit¬
tag ereignete sich hier beim Heueinführen in der Nähe der
Bahnstation ein jäher Unglückssall. Vater , und Sohn waren
damit beschäftigt, Dürrfutter auf den Wagen zu verladen , als
der alte Mann , ein Landwirt von 71 Jahren , kopfüber an der
Seite des Fuhrwerkes vom Wagen herunter auf den Boden fiel .
Alsbald mit dem Fuhrwerk von dem Sohne nach Haufe gefah¬
ren , verschied der bedauernswerte Verunglückte unterwegs , ohne
wieder das Bewußtsein erlangt zu haben . Er hatte einen
Hiruschlag erlitten .

*■ Bühl , 21 . Juni . Sein öOjähriges Gärtnerjubiläum
konnte am 1. Juni Herr Uhink hier begehen. Der Jubilar tst
einer der angesehensten Gärtner des badischen Lander , weit
und breit hochgeachtet und beliebt . Die „Deutsche Obstbau¬
zeitung " widmet dem Jubilar aus diesem Anlaß einen
längeren , sehr herzlich gehaltenen Jubiläumsartikel .

: - : Willstätt (A . Kehl) . 21 . Juni . Bei der hiesigen Bür¬
germeisterwahl wurde der seitherige Ortsvorstand L. Reiß
wiedergewühlt .

X Schweighausen ( A . Ettenheim ) , 21 . Juni . Man schreibt uns :

„Am letzten Sonntag feierte der hiesige Militärverein die Enthüllung
des Denkmals , das vom Militärverein und der Gemeinde gestiftet
wurde zum ehrenden Andenken an die Veteranen von 1866 und 1870/71.
Die Feier wurde eingeleitet am Vorabend durch Zapfenstreich und
morgens durch Wecken und Böllerschiehen, um 9 Uhr war Festgottes¬
dienst. Mittags wurden die auswärtigen Vereine empfangen . Um
2 Uhr nachmittags fand die . ithüllung des Denkmals statt , wobei
Herr Bürgermeister Hümmerle in schönen Worten das Denkmal in
Obhut und Schutz der Gemeinde übernahm. Herr Bezirksrat und
Veteran Frey dankte im Namen der Veteranen. Das Präsidium von
Karlsruhe war vertreten durch Herrn Oberstleutnant a. D . Heusch ,
der Gau Ettenheim durch die Herren Oberstleutnant a . D . Gilbert
und Oberamtmann Dr . Psaff. Zum Fest waren etwa 1000 ehemalige
Soldaten erschienen . — Anläßlich dieses Festes feierte der hiesige
Männergesanzve . rin seine Fahnenweihe . Beim Festgottesdienst brach¬
ten die Sänger eine vierstimmige Messe zum Vortrag . Am Nach¬
mittag sang der Verein zwei eindrucksvolle Lieder . Trotz des vorher
schlechten Wetters verlief das Fest in schönster Weise .

A Freiburg , 21 . Juni . Das zweite Eilzugspaar Freiburg -
Donaueschingen-Jmmendingen -Tuttlingen -München wird vom
1 . Mai 1913 ab eingeführt werden.

st> Lörrach, 22 . Juni . Einer internationalen Saccharfn -
Schmugglerbande , die ihr Geschäft in großem Umfang betrieb ,
ist man auf die Spur gekommen . Sie hat ihren Sitz in Berlin
und versieht Deutschland und Österreich durch zahlreiche Agen¬
ten und Agentinnen mit dem Süßstoff . Filialen der Gesell¬
schaft befinden sich in Basel und anderen Schweizer Städten ,
die für den Vertrieb ins In - und Ausland sorgen. Geschäfts¬
stellen wurden bis jetzt entdeckt in Hamburg , Breslau und
Leipzig.

□ Lörrach. 22 . Juni . Gestern nachmittag wurde durch
einen hiesigen Schutzmann ein verdächtiges Individuum fest¬
genommen, das als Täter des in der Villa „Rosenfels " ver¬
übten Einbruchsdiebstahls in Frage kommt. Der Verbrecher,
dessen tatsächlichen Namen man zur Zeit noch nicht feststellen
konnte, bekam von seiner Festnahme Wind und suchte auf dem
Bahnhöfe zu verschwinden . Es gelang dem Schutzmann aber ,
ihn noch vor der Perronsperre zu verhaften . Bei seiner Ver¬
nehmung auf der hiesigen Eendarmeriestativn gestand der Ver¬
brecher ein , daß er wegen eines in der Nähe von Basel ver¬
übten Raubmordes von der Schweizer Staatsanwaltschaft steck¬
brieflich verfolgt werde. Der Verbrecher führte falsche Papiere
bei sich . Seitens der Staatsanwaltschaft wurden sofort die
erforderlichen Ermittelungen angeordnet . Auf die Ergreifung
des bekannten Basler Raubmörders ist eine Belohnung von
3088 Franken ausgesetzt , die dem Schutzmanne zusallen dürften .

□ Leopoldshöhe (A . Lörrach) , 22 . Juni . Im benachbarten
St . Ludwig wurde ein Deserteur verhaftet , der beim 21 . In¬
fanterieregiment in Thorn vor längerer Zeit desertiert ist
und sich seither in allen möglichen Gegenden Deutschlands um¬
hergetrieben hat . Der Verhaftete , der sich Riedemeister nennt ,
wird in den nächsten Tagen mittels Schubs nach Thorn ge¬
bracht werden.

-f- Waldshut , 21 . Juni . Der frühere Polizeidiener Rim -
mele von hier , der Ende des letzten Jahres wegen verschiedener
Verfehlungen gegen den § 175 des R .-St .-E .-B . flüchtig ging ,
wurde gestern in Radolfzell verhaftet . Heute fand seine Ein¬
lieferung in das hiesige Gefängnis statt .

cb . Konstanz, 21 . Juni . Das 'städtische Motorboot „Kon¬
stanz" wurde henk» früh 8 Ahr . als es oom Rhein kommend
die Brücke passiert hatre , non dem Schweizer Dampfer „Arena -
derg" Steuerbord mittschiffs gerammt . Personen führte das
Boot inchr Rur de: soliden Konstruktion des 40 Personen
fassenden Bootes ist es zu danken , daß kein Loch entstand , die
Holztcile find zersplittert . Der Zusammenstoß erfolgte da¬
durch . daß der Motor teilweise eussetztr und der Vootsführer
rasch das Ufer erreichen wollte. Der Schweizer Dampfer war
aber nur noch etwa 100 Meter vcn ihm entfernt und scheint
außerdem die Zeichen des Bootsführers nicht gesehen zu haben ,
sodaß der Zusammenstoß unvermeidlich wurde . Dies ist der
zweite Bootsunfall in kurzer Zeit ; das vor einigen Wochen
gerammte Boot ist noch tn Reparatur in Hamburg und wird
erst in einigen Wochen wieder eintreffen .

Körfen -Wochenbericht .
(Eigenbericht der »Bad. Presse".)

X Karlsruhe , 21 . Juni . Die Geschäftsstille der Vorwoche über -
tiug sich auf die laufende Woche . Der in den allgemeine « Börsen¬
verhältnissen begründete Mangel an Unternehmungslust erfuhr ein«
Verschärfung durch die im Zusammenhang mit der sommerlichen
Reisezeit zunehmende Lichtung in den Reihen der Börsenbesucher. Z«
Anfang der Woche war die Tendenz schwach uttb nachgiebig . Man
war geneigter auf ungünstige Momente zu reagieren. Rach der fort¬
gesetzt aufwärts gehenden Preisbewegung in der Eisenindustrie lagen
jetzt erstmals Berichte über Unterbietungen in Stabeisen vor, welche
bei der herrschenden unlustigen Stimmung einen allgemeinen Kur» -
rückgang am Montanmarlte Hervorriesen. Günstige Meldungen wie
die Preiserhöhung am badischen Eußwarenmartte und optimistisch
klingende Schilderungen aus der Röhrenindustrie blieben ohne Wir¬
kung. Dann verstimmten noch die Schwierigkeiten, welche der Sya -
dicierung von B .-Produkten entgegenstehen, die Wahlkämpfe in
Amerika und die Ungewißheit ihrer Einwirkung auf das dortige
Wirtschaftsleben sowie die Nachricht von einer geplanten Einschrän¬
kung der Koks -Produktion nm wahrscheinlich 5%, so daß die Gesamt-
einschränkung 30% betragen würde . Um Wochenmitte hörten die
Angaben auf , welche auf den Markt gedrückt hatten, urü» obwrchl
mangels Kauflust das Geschäft sehr still war, lieh sich doch eine Besse¬
rung der Tendenz deutlich erkennen. Das größte Angebot von täg¬
lichem Gelbe machte guten Eindruck und weckte die Hoffnung , daß
der Ultimo einen glatten und leichteren Verlauf nehmen dürste, als
man seither erwartet hatte . Eine Anregung boten auch die Meldun¬
gen über die Ernteausjichten , welche allenthalben als recht befriedi¬
gend bezeichnet werden. Montanpapiere waren fttmuliert durch
gerüchtweise verbreitete günstige Mitteilungen über den Gewinn der
ersten drei Quartale beim Phönix . Später kursierten niedrigere
Dividendenschatzungen für dieses Werk und Gerüchte über eine Kapi-
takserhöhung , was sowohl ein stärkeres Angebot von Phönixaktien
erzeugte, als auch dre Allgemeintendenz abschwächte .

Elektrische Werte verkehrten verhältnismäßig lebhaft. Besonders
waren Edison begehrt auf eine höhere Dividendentaxe ; auch wollte
man von einer beabsichtigten Kapitalsvermehrungwiffen . Von zustän¬
diger Seite wird das Bestehen einer so.lchen Absicht als unzutreffend
erklärt. Eines lebhaften Marktes hatten sich Deutsche Waffen- und
Munitionsfabriken-Attien zu erfreuen . Es verlautete, daß eine Neu-
ausgabe von 10 Millionen Mark neuer Aktien geplant fei, womtt de«
Aktionären ein wertvolles Bezugsrecht zufalle . Zwar wurden die
Gerüchte über eine Kapitalsoergrößerung alsbald dementiert, aber
dafür stützte man sich auf die Hoffnung daß über kurz oder lang das
automatische Gewehr in den Armeen eingefühtt werde , in welchem
Falle man eine starke und nutzbttngende Beschäftigung für di« Ge¬
sellschaft in Aussicht nehmen zu dürfen glaubt. Vankaktten lagen
»uhig . Schaaffhausen-Aktien wurden durch Eontremine-Angriffe
etwas gedrückt , Dresdner haben eine mäßige Kursbefferung erfochren.
Transportwerte zeigten keine große Lebhaftigkeit . Die Versagung
der Emdener Konzession an den Fürstenkonzern kam dem Kurse der
Hamburg -Amerika-Linie und Norddeutschen Lloyd nicht zu statten.

Sehr still und zur Schwäche neigend verkehrte der Rentemnarkt.
Bezeichnend für di« derzeitige unerfreuliche Verfassung dieses Ge¬
bietes ist der am Mittwoch erfolgte Rückgang der ganz kürzlich emit¬
tierten 4 % Bayrischen Anleihe auf 100% , also 14 % unter beit
Emissionskurs . Dies ist wohl darauf zurückzuführen, daß der bayrische
Finanzminister bet der Kammer die Genehmigung zur Aufnahme
weiterer ca . 64 Millionen im Bedarfsfälle nachsucht .

Die Kursveränderungen auf dem Montanmarlte gegenüber der
Vorwoche sind unbedeutend. Nur Phönix haben 214 % gewonnen .
Von Elektrischen Werten sind Edison gestiegen. Schlickert 1%,
gewichen , Siemens & Halske behauptet . Ein Kurssprung von 50%i
erzielten Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken, einen solchen von
18% Deutsche Gold- und Silberscheideanstalt. Höher find ferner
Karlsruher Maschinen 6%, Waghäusler 2 % % , Gritzner 1H%,
Dynamit-Trust 2% . Dagegen verloren Deutsche Gasglühlicht 8%,
Sinner 1 ’A % , Zement Heidelberg 5% , Holzverkohlung 214 %, Kanada
Pacific büßten 1 & ein . Schiffahrts -Aktien sind nur wenig verändert .
Auch bei Bankaktien und Rentenpapiere ergeben sich keine erheblichen
Kursdifferenzen .
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Das Bankhaus
Veit L. Homburger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 n. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte.

ii Gegen
Z üblen Mundgeruch „ CMlfllt *
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Zäh« blenden» weih, ohne ». Schmelz zu schaden. Kerrlüh erfrHch. .«ind. 4- « W°ch. aurreÄ . lL
werstell. Drerden allseit, bewundert . Man « rl. Prosp. n. « rattmmchi« Mw» ». na ».
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Biessbach
Sport. Seebäder . Angeifischerei
Wasserheilanstalt
bis Ende Juli :

Luftkurort 720 m ü. M.
a . Brienzerfee

b. Interlaken , mitten in Tan - j
neawäldero , 200 Betten , Zimmer J
mit Bad u . Toilette . Warmwasser - i
heizung , Wandelbahn , Orchester , j
Tennis und andere Spiele . Ruder • >

Pension mit Zimmer von 8 Frs . an . !
vom Hotel vollständig getrennt 1911 um -
gebaut , neueste Einrichtungen . Kurarat !

„ . De . O. Kreis -Füglistaller , nachher Professor ,Dr . I ». Rüttmeyer , beide aus Basel. 3177(2lö5a !

MWh Kurhaus Melchtha !
900 w über Meer .

_ ^ _ Kurhaus Fruit ^
1920 m über Meer via. Luzern - Sarnen . Wunderschöne alpine Sommer -
Irischen . Gut «inter ' ihu ;* Holeb . Pensionspreis Ers. 6 .— bis 8 — .

Illustr . Prospekte durch Familie Egrer . Besitzer .
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Ernennung der veMsrate in Baden.
, # Karlsruhe , 22. Juni . Die „Karlsr . Ztg .

" veröffentlicht in
vachfolgender Weife das Verzeichnis der aus den Listen der Kreis -
verfammlungen ernannten Mitglieder der Bezirksräte , die an die
Stelle der nach Vorschrift des Verwaltungsgesetzes auf 1 . April 1912
ausgeschiedenen Hälfte der Bezirksratsmitglieder getreten find .

Achern : Eduard Kühner , Bürgermeister in Sasbach , Ludwig Mack,
Bürgermeister in Erotzweier , Karl Hodapp , Eemeinderat und Ziegelei -
desttzer in Kappelrodeck , Wendelin Schmitt , Landwirt und Steuer¬
erheber in Eamshurst .

Adelsheim : Wilhelm Fladt , Gemeinderat in Kord , Joseph Büch »
1er , Bürgermeister in Bronnacker , Gustav Wünst , Eemeinderat in
Hohenstadt .

Baden : Karl Ihle , Bürgermeister in Oos , Franz Lorenz , Bürger¬
meister in Sinzheim , Jakob Schottmüller , Landwirt in Haueneder -
stein , Max Vogel , Stadtrat in Baden .

Bonndorf : Emil Behringer , Fabrikant in llehlingen , Julius Eich¬
horn , Ratschreiber in Bettmaringen , Fidel Schalk I ., Altbürgermeister
in Weizen , Adolf Strittmatter , Bürgermeister in Schönenbach .

Boxberg : August Krieger , Bürgermeister in Bobstadt , Adolf
Thre «, Ratschreiber in Gommersdorf . Ludwig Weber , Eemeinderat
und Landwirt in Schillingstadt .

Breisach : Johann Baptist Hau , Seifenfieder in Breisach , Johann
Martin Müller , Bürgermeister in Königschaffhausen , Karl Schmidt ,
Landwirt in Bischoffingen,

^
Georg Zeller , Löwenwirt in Ober -

irimfingen .
Breiten : Philipp Bickel , Gemeinderat in Diedelsheim , Franz

Scherer , Schneidermeister,in Breiten , August Schmidt , Bürgermeister
in Wössingen , Karl Stäb , Ratschreiber in Flehingen .

Bruchsal : Wilhelm Schroff , Stadtrat in Bruchsal , Ludwig Sieb ,
Stadtrat in Bruchsal , Anton Alois Warolli , Zigarrenfabrikant in
Untergrombach , Karl Friedrich Rau , Bürgermeister in Rheinsheim ,
Emil Erabenftein , Eerbereibefitzer in Philippsburg .

Buchen : Gottfried Hemberger , East - und Landwirt in Ober -
fcheidental , Franz Schwab , Bürgermeister in Rümpfen , Franz Fertig ,Gemeinderat und Fabrikant in Buchen , Joseph Herkert , Postagent und
Kaufmann in Altheim .

Bühl : Ignaz Kist , Altbürgermeister in Altschweier , Hermann
Sauer , Bürgermeister in Schwarzach . Dionys Hetz, Kreditvereinsrech -
!ner in Oberwasser , Isidor Friedmann , Altbürgermeister in Vimbuch .

Donaueschingen : Joseph Frank , Eemeinderat in Hüfingen , Johann
Reininger , Bürgermeister in Tannheim , Andreas Wölfl «, Bürger¬
meister in Oesingen , Anton Baumann , Eemeinderat in Haufen -
vorwald .

Durlach : Louis Lager , Kaufmann in Durlach , Karl Schöpfle ,Bürgermeister in Langensteinbach , Paul Köhler , Fabrikdirektor in
Berghausen , Jakob Dennig , Steinhauermeister in Wilferdingen

Eberbach : Hermann Heust, Weinhändler in Eberbach , WilhelmWeber III ., Eemeinderat in Schollbrunn , Lorenz Knab , Steinbruch -
befitzer in Eberbach .

Emmendingen : Friedrich Beck, Eemeinderat in Bahlingen ,Christian Bühler , Waisenrat in Ottoschwanden , Karl Helbing ,Fabrikant in Emmendingen , Gustav Heppe , Fabrikant in Herbelz¬heim , Karl Rappold , Darlehenskastenrechner in Denzlingen .
Engen : Joseph Martin , Bürgermeister in Weiterdingen , Albert

Kaiser , Fürstlich Fürstenbergischer Oberförster in Engen , Anton Käser ,Eemeinderat in Kirchen -Hausen , Robert Moser , Bürgermeister in
Bästlingen .

Eppingen : Konrad Metzger , Gemeinderechner in Eppingen , RudolfDischinger , Bürgermeister und Steuererheber in Landshausen . Fried¬rich Geiger . Landwirt in Stebbach , Jakob Gebhardt V ., BürgermeisterIn Richen .
Ettenheim : August Frey , Steuererheber in Schweighausen , AdolfMachlerd , Bürgermeister in Ettenheim , Jakob Scherer , Landwirt in

Mahlberg , Johann Nepomuk Schmieder , Eemeinderat in Rust ,
r» Ettlingen : Karl Wackher , Fabrikant in Ettlingen , Leopold Kunz ,Ratschreiber in Reichenbach , Emil Dambach . Kaufmann in MörschEngelbert Lauinger , Landwirt in Schöllbronn . »
, . Freiburg : Julius Brenzinger , Fabrikant in Freiburg . EuidoF,n ^ Privatmann in Freiburg , Julius Nothweiler . Privatmann in
Freiburg , Urban Tritschler , Bauunternehmer in Freiburg , AlbertStork , Gemeinderechner in Schallstadt .

Heidelberg : Georg Busch . Altstadtrat in Heidelberg . Heinrich Koch,Stmitrat in Heidelberg , F . A . Grün , Stadtrat in Heidelberg , AugustKal ^ Fabrikant in Heidelberg , Wilhelm Bühler , Mühlenbefitzer inWreolrngen .
„ . Karlsruhe : Robert Ostertag , Stvdtrat in Karlsruhe , Friedrich4 !r «ntz, Brauereibesitzer in Karlsruhe , Karl Trier , Architekt in Karls -ruhe , Friedrich Baumann . Bürgermeister in Teutschneureut . LudwigKraust , Ratschrerber in Graben .

E
^ hl ' Adam Heiland HI . , Landwirt in Helmlingen , JakobV 1- Landwirt in Legelshurst , Wilhelm Butz . Landwirt inDrersheim , Jakob Weistlogel , Metzgermeister in Kehl .
Konstanz : Moritz Ehinger , Stadtrat in Konstanz . Hermann Ruof .Kaufmann rn Konstanz , Adolf Kenner , Bürgermeister in Wollmatin -gen . Anton Schwarz . Bürgermeister in Hausen a . d . A . , JohannMarquart , Bürgermeister in Gaienhofen .

V

t. Streistguth . Kupferschmiedmeister und Stadtrat inr^rhr , Eottlreb Melchert , Landwirt in Ichenheim , Joh . Jak . Furrer .Bürgermeister und Landwirt in Nonnenweier , Franz Seiger , Fabri -

Echönberg
^ *"^ *' Michael Kopf , Bürgermeister und Landwirt in

Lörrach : Reinhard Bortisch -Stöcker , Kaufmann in Lörrach , Theo -Umbach . Kronenwirt in Haltingen , Karl Ereiner , Bürgermeisterrn Hollstem , Hermann Hagist , Bürgermeister in Fischingen , Otto Graf .Landwirt , n Tannenkirch .
' '

Mannheim : Heinrich Fesenbecker , Stadtrat in Mannheim , Her¬mann Soherr . Privatmann in Mannheim . Friedrich Wachenheim .Kaufmann in Mannheim . Karl Ludwig Artur Hartmann . Eemeinde -E
.Schriesheim . Georg Jakob S - itz. Kaufmann in Seckenheim .Schmucker , Kaufmann in Metzkirch , SiegmundS ^ er , Eemeinderat und Stabhalter in Oberbichtlingen . JgsephSchuhle , Eemeinderat und Wirt in Langenhart .

. Mosbach : Adam Brenn « . Eutspächter in Kirrstätterhof , ThomasStein a . K .. Wilhelm Mävers . Buchhändler inMosbach , Ludwig Mutschl « , Müller in Neckarelz , Markus SchwingEemeinderat in Krumbach .
Müllheim : Max Fünfgeld , Weinhändler in Buggingen , Wilhelm*5 .

ttt
c

ttt 3RoIs6ur 8- Alfred Fräulin , Bürgermeister in Rheimweiler , Ernst Re,f . Ratschreiber in Feldberg .
Neustadt : Augustin Heini , Altbürgermeister in Hammereisenbach

Frredrrch Köstler , Bäckermeister in Neustadt , Paul Stritt , Fabrikdirekter in Lenzkirch .
Oberkirch : Hermann Boeckh, Finanzrat a . D . in Oberkirch . Georg» av Oppenau , Privatmann in Oppenau , Georg Börfig , Bürgermeisterin Butschbach , Leopold Hub « , Bürgermeister in Peterstal .
Offendurg : Emil Huber , Stadtrat in Offenburg , Franz Kupfer « ,

Kaufmann in Appenweier , Johann David Wurth , Bürgermeister in
Altenheim , Jakob Oswald , Landwirt in Schutterwald .

Pforzheim : Alfcins Kern , Stadtrat in Pforzheim , Karl Wilhelm
Elsässer , Eutspächter auf Buckenberg bei Pforzheim , Karl Maurer ,
Bürgermeister in Mühlhaujen , Karl Schläfer , Bürgermeister rn
Büchenbronn , Ernst Siedler , Altbürgermeister in Nöttingen .

Psullendorf : Joseph Bulach . Korbwarenfabrikant in Psullendors ,
Johann Rothmund , Bürgermeister in Höhreute , Gemeinde Jllwangen ,
Edmund König , Bürgermeister in Burgweiler .

Rastatt : Jakob May « , Eemeinderat in Rastatt , Karl Zrttel .
Kaufmann in Rastatt , Simon Fütterer , Altbürgermeister in Roten¬
fels , Karl Birnbräu « , Privatmann in Gernsbach , Arwed Fischer ,
Fabrikant in Weisenbachfabrik .

Säckingen : Leopold Eerspach , Gastwirt und Eemeinderat in
Rickenbach , Franz Klink , Kürschnermeister in Säckingen , Albert
Schäuble , Ratschreiber und Stabhalter in Lochmatt , Dr . Hermann
Wagner , Fabrikdirektor in Badisch Rheinfelden .

St . Blasien : Joseph Hub « , Eemeinderat in Ibach , Joseph Mantel ,
Gemeinderat in Häusern , Leo Schlegel , Eemeinderat in Urberg .

Schönau : Friedrich Steinmann . Bürgermeister in Zell i . W ., Karl
Otto Keller , Bürgermeister in Todtnau , Emil Kappeler , Altbürger¬
meister in Schönau .

Schopfheim : Jakob Friedrich Eichin , Bürgermeister in Endenburg ,
Franz Heeg , Bürgermeister in Schopfheim , Albert Stolz , Altblumen¬
wirt in Kürnberg , R . Bernbach . Bürgermeister in Eichsel .

Schwetzingen : Friedrich Keller . Zigarrenfabrikant in Edingen ,
Jakob Rupp IIL , Bürgermeister in Neulutzheim , Johann Schuh , Land¬
wirt in Schwetzingen , Georg Michael Wacker , Landwirt in Plankstadt .

Sinsheim : Philipp Streik , Eutspächter in Eschelbronn , Adolf
Lauer , Bürgermeister in Helmstadt , August Flach , Bürgermeister in
Weiler . Philipp Freudenberger , Bürgermeister in Rappenau , Karl
Konrad Hagmai « , Landwirt in Waldangelloch .

Staufen : August Kienberg « , Ratschreiber in Ehrenstetten , Hein¬
rich Paravicini , Apotheker in Staufen , Martin Wasmer , Landwirt
in Schlatt , Anton Wehrte , Untererheb « in Eschbach.

Stockach : Wilhelm Blank , Gerbereibesitzer in Stockach, Friedrich
Dandler , Kaufmann in Stockach , Anton Riedmai « , Landwirt in Eall -
mannsweil , Karl Muffl « , Prokurist in Zizenhausen .

Tauberbischofsheim : H . Hammel , Bierbrauereibesitzer in Tauber -
bffchofsheim , Karl Seig « , Altengelwirt in Giffigheim , Georg Kemm « ,
Gemeinderat in Oberwittighausen .

Triberg : Johann »e Pellegrini , Bürgermeister in Triberg ,
Friedrich Ludw . Sauter , Strohhutfabrikant in Schonach , Cölestin
Nagel , Hofbauer und Gemeinderat in Kath . Tennenbronn . Alois
Herth , Bürgermeister in Furtwangen .

Ueb « lingen : Johann Bauer , Sparkassendirektor in lleb « lingen ,
August Hügle , Bürgermeister in Lellwangen , Gemeinde Wittenhofen ,
Eugen Sorg , Bürgermeister in Salem , Georg Steffelin , Eemeinderat
in Markdorf .

Billingen : A . Fischerkeller , Bürg « meister in Dürrheim , Ferdi¬
nand Nothweiler , Kaufmann in Billingen , Ludwig Weitzer , Eemeinde¬
rat in St . Georgen , Simon Rapp , Bürgermeister in Buchenberg .

Waldkirch : Franz Joseph Bayer , Sparkassenrechner in Elzach ,
Konrad Kopp , Wolfbauer in Bleibach , Freiherr Bolkart von Ow -
Wachendorf in Buchholz , Albert Schill , Bürgermeister in Wawkirch .

Waldshut : Adolf Ebner , Ratschreiber in Schmitzingen , Cornel
Eckert , Fabrikant in Eörwihl , Adolf Kaiser , Bürgermeister in Stritt -
matt , Heinrich Roder , Fabrikant in Erzingen , Theodor Strittmatter ,
Eemeinderat in Oberlauchringen .

Weinheim : Peter Fath , Landwirt und Bürgermeister in Rippen¬
weier , Peter Elock, Löwenwirt in Hohensachsen , Johann Remigius
Reutard , Landwirt und Altgemeinderat in Heddesheim , Adam Ros ,
Kaufmann und Bürgermeister in Laudenbach .

Wertheim : Kaspar Dries , Bürgermeister in Lindelbach , Anton
Misselbeck, Bürgermeister in Eamburg , Christoph Wolpert , Hengst -
Halter in Sachsenhausen .

Wiesloch : Philipp August Hesselbach « , Eemeinderat in Walldorf ,
Heinrich Führer , Kaufmann in Wiesloch , Heinrich Morlock , Müller in
Mühlhausen , Johann Blum , Stabhalter in Balzfeld .

Wolfach : Matthias Echle , Bürgermeister in Oberwolfach , Philipp
Sartory , Kaufmann und Eemeinderat in Wolfach , Karl Moser ,
Lindenwirt und Eemeinderat in Eutach , Wilhelm Lehmann , Bäcker
und Konditor in Schiltach .

« ® *5 t
Kopfschmerz

pahKekar ' Ottos . 11 _ ärztlichV 3 VI 1110 bevorzugt.

Ungeziefer jederArt
I beseitigt mit überraschendem Erfolg unter weit*
| gellendster Garantie und billigster Berechnung

die
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

I Tel 2340 Anton Springer Tel. 1428
Markgrafenstr . 52 . Ettlingerstr . 51 .
GröBtes und leistungsfähigstes Unternehmen dieser Art

in Deutschland . 9716

Ideale BÜSTE
Ich zahle unbedingt das Geld zurück
wenn Sie mit meiner Methode Afro (ges.
gesch .) nicht eine ideale volle u . straffe Büste
erlangen . Die Methode arbeitet nach dem
Hyperämieverfahren erster Professoren und
ist bis jetzt an Qualität unübertroffen .
Nicht zu verwechseln mit den anderweitig
empfohlenen Apparaten (ich verkaufe die¬
selben billiger als anderswo ) :

für nur 5 — Mark
die nicht den Erfolg erreichen,
den Sie mit meiner Afromethode
absolut sicher herbeiführen .

Wenn Sie auf ein vollkommenes Resultat be¬
stimmt rechnen wollen , d . h . wenn Sie in
e nigenWochen graziöse Büste von natür¬
licher Fülle erlang , wollen, dann bezieh.
Sie meine Methode „Afro “ (5 Minuten täpl .,
bequeme Anwendung) . Besuchen Sie mich

oder verlangen Sie Gratis -Prospekt .
Frau Elise Bock , G . m b . H .,

Berlin B. 82 , Fasanenstr . 54 .

Csie da * Buch .•
„ Was jede Dame

wissen muss “
von Frau Elise Bock.

Es ist das wichtigste Sack-
Schlagwerk in Bezug auf
Schönheits- und Gesundheits-
pJlege .tujedeDame schreibt be¬
geistert über den Inhalt . Viele
Rezept. Praktische Angaben.
Preis nur 1 Mark frko _ ver¬
schlossen- ('Markensendung .j(’Kachn. teurer.)

Karlsrulie Telephon 2( 4

empfiehlt
ihre

gleichmisaie
vorzüglichen auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

50 Musterbetten komplett aufgestellt

Kinderbetten
Ji 8 .50,12 .—- bis 36 .—

Holzbetten
Jl 15.50 bis Jl 58,— .

Metall -Betten , bestes Fabrikat , mit Patent -Matratze
Jt 18 .—, 19.50 , 24 .50 , 28 —, 34 — bis Jl 49 .—.

Messina - Betten , bestes Fabrikat , mit Patent -Matratze
10430 Jl 58 .—, 62.—, 69 — , 78 .— bis Jl 98 .—.

Kaiserstr .
164 .Buchdahl

Seegras -
Versteigerung .

Großh . Forstamt Renehen ver¬
steigert am
Donnerstag , den * 7. Juni 1912 ,

vormittags 9 Uhr ,
im Gasthaus zur Sonne in Renchen
den Seegraserwachs aus den
Schlägen 1,20 , 22 bis 25 des Dom .»
Waldes Mührig , geschätzt zu 610 Ztr .
in 6 Losen . Näheres durch Forst¬
wart Eckstein in Renchen . 4698a

Buchführung
auch ave übr . Arbeiten besorgt
in Freistunden billig und diskret
älterer , erfahrener Kaufmann .

Gest . Adressen unter Nr . 10418
an die Exp , der „ Bad . Presse " erb .

Kodier- ». SaMMl« -
Unterricht erteilt gründl . konserv .
gebild . Musiklebrer . Monat 6 Mk.
B21393 .6 . 1 Schillerstr . 48 , 4 . St .

Heirat .
Suche f . 2 Frl . ev . u . kath . 21 u .

27 I . , geb . sch. Ersch . mittelgr . , s.
tücht . , 10 000 Jl gl . sp. n . m . w.
Anschi , mittl . Beamt , in sich . Stllg .
auch Geschäfts »! . erw . Gefl . Off .
uni . B21356 a . d. Exp . d. „Bad .
Preise ". Anon . zweckl. , Diskr . zug .

Heirat.
30 Jahre alt , kathol . , schuld!,

geschieden , Geschäftsmann m . Ver¬
mögen , würde sich wieder glücklich
verheiraten .

Damen , die Lust zum Wirt¬
schaftsleben haben , wollen Offert ,
u . Verhältnissen einschicken unter
Nr . B21351 an die Expedition der
„ Bad . Presse ".

Witwe nicht ausgeschlossen .

NeigiinMt.
Amtsrichter in Stadt bei Frank¬

furt a. M ., ans . 30. evang . , grob ,
von angen . Aeuß . , sucht hübsche,
liebe , gesunde Frau . Verschwiegen¬
heit Ehrensache . Offerten , mögt ,
mit Bild unter F . E . J . 709 bei .
Annoncen - Expedition von Rudolf
Masse , Frankfurt a . M . 4516a

Solider Handwerker , 30 I . alt ,
wünscht sich mit einem soliden , an¬
ständigen kathol . Mädchen zu ver¬
heiraten . Offerten K . Z . 250
hauptpostlag . Karlsruhe . 5821392

Fräulein mittl . Alters , hübsche
Erscheinung , möchte mit Herrn in
sicherer Stellung im Alter bis zu
50 I . zwecks bald . Heirat in Verb ,
treten . Gefl . Off . bahnpostlagernd
FL H . 5 . Anonvm zweckl . 5821390

I . II. II. HWlheken-
Anträge werden bis auf weiteres
direkt oder durch Vertreter ent¬
gegen genommen . 4701a
Biebard IV . Moritz & Co .,

Handelsgesellschaft für Grundbesitz
und Hypotheken ,

B e r lin W . Sv,Augsburgerstr .34.

2- 3000 Start
von Geschäftsmann gegen beste
Sicherbeit und guten Zins gesucht .
Gefl . Offerten nur von Selvst -
geber unter Nr . 5821399 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 2.1

Zu verkaufen
Landhaus

Freiburg i . Br . mit Zug in 13
Minuten zu erreichen , 1900 er¬
baut , 7 Zimmer , grotze Küche,
Badzimmer und alle Bequemlich¬
keiten .

10 Ar grotzer Obst - , Gemüse - u .
Ziergarten , Hühnerzucht etc. we¬
gen Wegzugs zum Preise von
13 000 M zu verkaufen .

Offerten unter Nr . B21335 an
die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten .

Meidverkauf .
9i übrige braune Stute , flotter
Gänger , bei der Truppe gut ge¬
ritten und scheufrei , sehr gute
Beine , ist weg . Versetzung für den
billigen Preis von 500 Jl ver¬
käuflich . Offert , uut . 5821267 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Goldgrube !
Delikat, u . Kolonialw.-Geschäft in
Villenviertel einzig . Gesch . in weit .
Umkr. mit tägl . 15—20 Mk . Verd . ,wird weg. Ueberbürdung abgegeb .
Für lieber », d. Gesch . mitallen Vor¬
räten sind ca. Mk. 8000 .— erford .
Nie wiederkehrende Gelegenheit !
Nur ernst ! kapitalkräft . Selbstrefl .
erfahr . Näheres u. F . 8 T . 9150 an
Rudolf Messe , Frankfurt a . M . 4600a

VÄlut-Alltt
5 jährig , für mittleres Gew ., mit
kompl . elegantem

Gummi -Dogcart
vegen Abreise sofort billig ver -
käuflich . Näheres 4679a

Reitinstitut Heidelberg,
Warmwasser -

Gasautomak ,
für Badezimmer , Aerzte rc., nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen ,
sowie ein Boiler für Beheizung
durch Herdschlange , ist im Auftrag
zn verkaufen . 10095^

Emil Schmidt tt . Corrf.,
Ingenieure , Hebelstr . 3.

Möbelwagen -
7 Meter lang , größter Laderaum ,
sofort zu verkaufen . B21409

Rudolfstraße 24 bei Schäfer .

Smei- und SertettfoSrroa,
Freilauf , gute Marke , sehr billig
zu verkaufen . Schillerstraße 50,
Gartenhaus , Eing . Hoftor . Ä21365

Z .
^ 2140!

mit Torpedo - Frei !.
spottbill . abzugeben ,

arkgrafenftr . 25 . IV. lks.
Heiren - und Damenfahrrad
Freilaus , sehr billig zu verkaufen .
5821318 Zähringerstraße 33 . Hof .

Zu verkaufen : Fahrrad Gritzner ,
mit Freilauf , bereits neu , billig .
5821397 Essenweinstr . 1, Part , r .

Zu verkaufen ein neuer Markt¬
wagen mit Dach . 1,30 m lang ,
80 cm breit . 5821366

Schwanenfiraße 27 , 2 . Stock .

ßinige TMeiiwM
neu , sehr gut gearbeitet , billig zu
verkaufen . R . Böhm , Tapezier ,
5821085 Viktoriastr . 9 .

EinDiwanm . 2 Fauteuils , 2 große
Bodenteppiche 1 Kinderstühlchen sind
zu verkauf . B21380 Hardtstr . 48 .
Ein (RaH mit Roßhaar - Matratze

vollst . ist billig zu verkaufen .
B21387 Körnerstraße 6 , II.

Strickmaschine
gebraucht , mit oder cchne Unter¬
richt zu verkaufen . B21363

Zähringerstraße 57 , H . II .
fiAfA m . Rohr u . sehr guti . Brand
olkill für 5 Mk . zu verkaufen .
B21362 Schüvenstr . 63 , 3 . St . I.

Großer starker Kinderlicgwagen
ohne Gummireifen ist bill . z . verk.
B21379 Stefanienstr . 67, H . I . .

Ein Babykorb , 1 gepolsterter
Kinderstuhl billig zu verkaufen .
B21402 Schützenstr , 100 , 3. St . ,

Laute
wenig gespielt, früher 90 Mk., letzt
79 sw £ , zu verkaufen . 5821398
Jollystr . 15 , IV, abends n . 8 Uhr,

Bernhardiner ,
sehr stark , ganz egale Zeichnung ,
5 Monate , männlich , Vater I . und
Ehrenpreis Stuttgart u . viele an¬
dere Siegerpreise , gebe ab mit
Stammbaum für 90 Jl Vrima
Wachtbund . 5821354.3.1

I .udc -Tröbelsberger ,
St . Gallen .

Ein Wurf rassenreine

Dobermänner,
schwarz , mit dklbr . Abzeichen , von
prämierter Abstammung , billig zss
verkaufen . 10321 .3.3

Angnst Peter . Durlach . .
ischönes Dobermann -Pinscher «

Hündchen , schwarz und braun , zu
6 Mk. zu verkaufen . B21394

Biktoriastraße 17, pari .
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das selbsttätige
Waschmittel !

ir̂ rr .

Erfärdert KMm ^ Mtern Zasatzl von ?Seile, ,
sonstigem WascmtiateriaJ, . spart ,die Hüfte

Fraonag und WascMohî id^ hdb atisaerordentKch

billig im Gebrauch*
GiebtJdCTiWfcch« den frischenjdoftjgenGcruchdßr Raseotilitch *

ErhältlichJnur in Original -Paketen , niemals lose.

an Kosten für

Krankheiten
jeder Art behandelt durch r

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
({.Schneider , Rüppirrerstr. lO l .
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Erfahrungen
12 Jahre hier am Platze . — Teleph. 1741

Wer
(M zu hnujeit such !,
elms zu ullkausei hui.
eiue Siele such !,
eine Me zu »ergeben W,
edmS zu mieten such !,
ewus zu »(mieten hl»
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der .

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Sammstratze und Zirkel .

Getr.Kleider
Schuhe. Möbel . Gold « . Silber ,
alte Gebisse u. s .w . zahlt die höch¬
sten Preise . B21193.2.2

Friedenberg , Althändler ,
Markgrafenstraste 17.

Bitte um Nachricht .
thnmott f- frdl ., diskr . Aufn.SWlIHc » Heb. Schilinger ,
diplom ., lanflj . Prax ., Frag II ,
iÄwarzeg . 171 . • S10488.14.13

Xi

Suchen tüchtigen
priVatnann, cVentl. Beamten

oder Offizier a. j).
zur selbständigen Uebernahlne eines großzügigen Unternehmens in
Karlsruhe . — Fragliche Position kann bei nötiger Tüchtigkeit und
Umsicht ein

Jahreseinkommen soit 12—15 000 M.
abwerfen , sodaß nur Herren , welche sich ernstlich um eine selbständige
Existenz bemühen , und ein disponibles Barkapital von 4—5000 Mk .
besitzen, Offerten mit Angabe des Alters und Referenzen richten
wollen unter 11. 2320 an 4699a
Heinr . Eisler , Annonc.-Exped . . Berlin S. W. 48 .

Süddeutsche Gesellschaft sucht für ihre Zweig -Geschäfts¬
stelle in Karlsruhe zur innen - u. außendienstlrche» Leitung der

Volksverstcherungs-
t in der Brauche erfahrenen ,i
Beamten.

Abteilung einen in der Branche erfahrenen , tüchtigen, vor¬
wärtsstrebenden

Mit der gutdotierten Stellung find Beteiligung am Ge¬
samtgeschäft und Ansficht ans gutes Fortkommen verbunden.

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf , Referenzen
und Gehaltsansprüchen unter Al. X . 6872 bef. die Exped.
der . Badischen Presse ". 4688a .2.1

erren- u. Damenftiefela P . j ( 5.50
eutscheSchuhzentrale, Pirmasens.

UPÖIH.fECilER’Sj

W Bestes Kosmetikum
d .Wett.z.Pfleze d .FfiSe.Kein Wtindlaufen .kein Geruch mehr.
Von ärztLAutoritgt .sehr
empfoh ). Zu haben in all.Dros.u^ Ooth.PreisMl.-
Wo nicht erblltl. ert^ez.
Einsde.v. M 1.15 Franko-
Versand direkt v-FabrikHans Fecfaer. . .

Tftankfurta . M. 12.

7 Gärtner
1 Steinbildhauer
1 Goldarbciter

12 Schmiede
3 Bauschlosser
4 Blechner
IMetall .- und Glockengießer
1 Maschinenschlosser
2 Blasinstrumentenmacher
6 Wagner
3 Zahntechniker
3 Sieb - und Drahtflechter
1 Optiker
2 Uhrmacher und Goldarbciter
1 Färber
6 Buchbinder
2 Posamentiere

12 Polsterer und Dekorateure
3 Zimmertapezierc
1 Sattler und Tapezier
1 Säckler und Bandagist

20 Schreiner
3 Solzdreher
1 Küfer

und zwar
3 Bürstenmacher
1 Holzvergolder

30 Bäcker
20 Metzger

7 Schneider
8 Schuhmacher

20 Friseure
20 Maler und Tüncher
2 Lackierer
9 Glaser
1 Kaminfeger
2 Buchdrucker
1 Steindrucker
1 Photograph
2 Graveure
4 Bürolehrlinge
2 „ (Einjährige
2 Kauslcute (für Drogerie)
2 , (für Delikatessen)
1 „ (Eisen, nach Elf .-Loch .)
4 Kellner
3 Köche
2 Eisensormer
1 Zimmermann

finden hier und auswärts mit Kost und Wohnung .oder ohne Kost und
Wohnung aber gegen sofortige Vergütung Lehrstellen. 10261

Anmeldungen sind baldmöglichst erbeten an das Stadt . Arbeitsamt
Karlsruhe , Zähringerstraße 100 . Telephon . 629 .

In schöngelegenemSchwarzwald -
orf finden

Damen
' «auch Frau mit Kinder ) gute Auf¬
nahme zu 3 Mk . pro Tag . Offert ,unter Rr . 4670a an die Expedition

ibtt .Bad . Presse"
. 2.2

Verloren
eine blau und weiße Perlcntaschemit Silberbügel auf d . Wege von
der Kaiseritraße bis zum Albtal -
vobnhof . Abzugeben gegen gute
Belohnung. B21383
« mserstr. 82a , Hof -Schirmfabrik .

Wolfshund
Marienltr. 16 , Stb . 3. St . l.

™ Mlm . Kundenadressen
«pes 20 Jahre besteh . Versandgeschäfts
abzugeben . Postlagerk . 4 Berlin 74.

Hsfgnt gesucht !
8n der Landwirtschaft erfah¬renes Ehepaar sucht in Baden

cm Gut 50—100 M . , gegen Tauschernes rentablen Zinshauses . Käu¬
fer hat . 1200 M jährl . frei .

Offerten unter Rr . B21179 an
me Expedition der „ Badischen
Vrene" erbeten.

Kuchhalter
und Korrespondent , mit schöner
Handschrift , Stenographie und
Schrcibmaschinekundig per sofort
gesucht . Offerten mit Gehaltsan ^
sprüchen unter Nr . B21359 an
die Exved . der „Bad . Presse" erb.

li

WliiO-Aeke
mit sofortiger Vergütung per
August — September z» beietzen.

A. Gärtner L Lo^
Karlsruhe ,

Kurz-, Weist - n . Wollwarrn
10448 en grns .

fit (fiett wir für unser Gleicht
verkäufliches Fußboden - Präparat

tüchtigen Vertteter
Deutsche Optima Werke

in Berlin - .Halensee . ««a

Apfelwein *
i-Vertreter

Adresse
4695a2.1

Platz-

Ein sunger Mann aus guter
Familie , der Lust hat die
Uhrmacherei zuerlernen , find ,
für sogl : od. spät. Stellung bei
10‘ 67 ttto Freiheit »
Uhrmacher, Kaiserstraße 117 .

von Großkellerei gesucht .
2 li . postlag . Karlsruhe . Tüchtiger

Reisende« Maschinenschlosser

en -A
deutsche Versicherungs-

isiban mit Ncbenbranchen hat

Hauptagentur
s? Karlsruhe mit bedeutendem
Kaffenbestand und unter Gewäh-

^Zrng von Fixum neu zu besetzen.
Herren , die in der Lage sind , dgs
? eugeschäft . in ergiebiger Weise zu

[ forcieren, werden um Offerte ge-
j£ ten unter H. 319 F . Ick. an

'8sfcg|f _ Masse, . Mannheim . 4691a

Suche einen
tüchtigen .

für Kleiderstoffe , Weistzeuge rr .
aus Teilzahlungen . Offerten unter
Nr . B21353 an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten .
flTJli Zum Cigarrenverkmlf an

Wirte überall ern Agent
gesucht. Pergutg . 2o0 .4

er . Monat od hohe Prov . ^ 4704a
A . Meck & Eo .. Hamburg .

Mark tagt. Fixum.
Fleiß . Stadtreis . f . senfät .
Millionenart . gesucht . 4686a

Reuheitenfab . Ew . Pötters, Köln 88s,

Htt Intanidi -Fabrlti gtMM
sucht für dauernde Beschäftigung
künstlerisch veranlagte

crftftl . inrqutteiire ,
(Jntarfien -Schnrider). 4693a

Ausführl . Offerten A. F . 150
an Rudolf Mosse , Magdenbm ;- .̂

welcher auch in Bauschlofferei er¬
fahren , und zuverlässiger Arbeiter
ist , für dauernd gesucht.

Offerten unter Rr . 10453 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb . 2.1

, festes Gehall
Provision ge-

. _ ertrieb uns. arotz-
art. Neuheiten. Auchals Nebenoesch .
Karte genügt. FöNecs L Lrensendach,
ffamburg 31 Ar. §9. 4703a

Schlaffer
auf Fahrräder und Motorräder
für dauernde Arbeit gesucht, nur
selbständigeLeute wollen sich melden.
10447 Herrenstr . 18, Werkstätte .

MMet , iinget Nm
gesnchit als

Laufbursche
u . Bureaudiener in Fabrikwireau .
Anfragen mit Lebenslauf unter
Nr . 10393 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2.1

Mädchen-Gesuch.
Ein fleißiges Mädchen findet auf

1 . Juli gute und , dauernde Stelle .
Zu erfragen Markgrafenstr . 22 ,
Im Friseurladen . 10372

Lin orbentl. Mädchen
für einen kleinen Haushalt gegen
gute Bezahlung per sofort od . spät,
gesucht. Rüppurrei ftr. 14, 4. St .

Junges ) fleißiges ilödclien
in kl. Familie auf 1 . Juli gesucht .
B21230 Räh . Lefsingstraße 1a IV ..

Stellen -Gesuche.
Staatlich geprüfter

Hochbauwerkmeister
sucht für 1 . Juli oder später
Stellung . Offerten unter Nr .
« 21346 an die Expedition der
„ Badischen Presse " erbeten .

Mmmnt ,
24 Jahre alt (militärrxei ) sucht^ ge-
stützt auf la . Zeugnisse , auf I .Juli
geeignete Stellung als selbständig.
Korrespondent oder Buchhalter .
Auch ist derselbe firm rn d . dopp .
u . amerik . Buchführung . Offert ,
unter B21360 an div Exped. der
„Badischen Presse " erbeten .

Junger Kaufmann
sucht als Verkäufer, , Buchhalter ,
Korrespondent oder sonstg . Büro -
Beamter bei besch. Gehaltsanspr .
per 1 . Juli ev . später dass . Stellg .
Offerten unter Nr . 2)21389 an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb.

Tüchl. Expedient
der Druckerei - und Schreibwaren -
branche, 28 I . alt , praktisch erfah¬
ren in Buch- und Steindruck , lange
Jahre jn Papier - und Schreib¬
warengeschäft tätig , flotter Ver¬
käufer . mit guten Zeugn . , sucht
alsbald dauernde Stellung .

Offerten unter B21395 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Jüngeres Fräulein
sucht hier Stellung in Konditorei
oder kleinem Cafe . 2.2

Gefl . Offerten unter Nr . 3321229
an die Exped. ' der ..Bad . Presse ' .

Liißet- AiiWserl«
sucht Stelle . Off . unter B21405
an die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Haushälterin
gute Köchin , sucht Stelle zu eniz.
Herrn aus 1 . Juli , geht auch in tl .
Haushalt . Off . u . Nr . 2321361 an
die Exped. der .. Bad . Presse " erb.

Lavenlokal ;« vermieten
m Freiburg - B .

Fr . M . Wessel , Hebelstrahr n , Frelburg - B .

Vermietungen .
„Leifinghalle"

Karlsruhe
ist per 1 . Juli 1912 an tüchtige,
kautionsfährge WirtSleute-z« der»
miete« . - . _Näheres im Kontor der Mühl¬
burger Brauerei , vorm . Freiherr!,
von Seldenecksche Brauerei, Karls »
rube-Müblburg ._ 6286*

Gut möbl. Zimmer ohne vis - a-
vis . schöne freie Aussicht in gesund .
Lage , auf 1, Juli zu vermieten.
8931367 Gartenstr. 18, III . , Stb .

Gin anständiger Arbeiter findet
als Mitbewohner bill . Schlafstelle.
B21384 Lnisenstr . 57 , III . St . , r .
Adlerpratze 3« , 2. Stock, schön
möbliertes Zimmer bis 1 . Juli ,
mit oder ohne Pension^

billi
^ z«

vermiete«. 1

e50
schöner Laden per sofort oder
1 . Juli billig zu vermieten. 7739*

Näheres im 2. Stock bei Jung .
Laden mit kleinerer S Zim-

merwohnung auf 1 . Juli oder
später zu vermieten.

Offerten unter Rr . 221404 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Gckladen
m . 8 gr . Schauf. (Koloniaiw. 1 f.jed .
Branche paff. , i. gut . Stadtt . sos. o.
1 . Okt. z . verm . Off . u. B21357 an
die Exped . der „Bad. Presse" erb.

Zu vermieten
per 1 . Juli mod. Laden mit
2 großen Schaufenstern , in
best. Geschäftslage der Haupt¬
straße . 10322
Aug . Peter , Drog. , Durlach .

Waldhornstratze 2 ist eine Helle
Werkstätte 55 gm groß, mit Ober¬
licht . sofort od . spät, zu vermiet.
Ein l -lpferd . Gasmotor samt
Transmission kann hierzu über¬
nommen werden. Näheres Her-
renstraße 8 , Part . B21295

Waldsiratze 30
hochfeine 7 Zimmerwohnnng
(für Anwälte . Aerzte re. ge¬
eignet ! mit Küche, Badezim¬
mer , Mansarde , Keller, große
Terraffe , Balkon, Centralheiz .,
Gas u . elktr. Licht rc . wegzugsh.
per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Westend -
ftratze 31, pari. 9736*

Eckhaus A «ralienstr.S1 .
eine Treppe hoch , ist geräumige

6 Unmrmlimg,
wovon 5 Zimmer mit Straßen¬
front , besonders geeignet für Arzt,
Zahnarzt oder Büro , auf 1 . Ok:.s Js . ?,u vermieten. Näh. das .

Trevr , be> Baumann . B21368

Akademiestratze 46 . Part . , ist gut
möbl. Zimmer evtl . Wohn - und
Schlafzimmer zu verm . 8321370

Effenweinstratze 1» , 3. Stock, lks ..
hübsch möbliert . Zimmer , ohne
vis-A-vis , pro Monat 18 Mk. nttt
Frühstück, sowie eines mit Früh¬
stück 14 Mk. . sogleich oder 1 . Juli
zu vermiete« ._ 3921408

Sons SgonuMe 9,2. 61.
Eingang Stephanienstr . , sind zwei
freundl. Zimmer mit Pension an
solide Herren zu vermieten. B19989
Hirschstratze 2 ist ein schön möbl.

Eckzimmer, pari. , rechts , nach der
Stefanienstraße gehend , auf 1 .
Juli zu vermieten._ 221217

Kaiserstratzr 34, 2 Treppen, gut
möbl. Zimmer mit einem Fenst.
auf die Straße geh ., in ruhigem
Hause billigst zu vermiet. B21388

«MK . rri. LK-L «
schöne Zimmer (evtl , auch möbl. i,
sofort zu vermieten._ 10451 *

Miet - Gesuche .
Kleinehelle Werkstatt ohne Woh¬

nung sof. od. spät , zu mieten ge,.
(SBeftftabt.) Offerten unt . 9921382
an die Exped . der „Bad . Pr ." 2.1

I « herrfchafü. Hause werden
zur Lagerung ernes Mobilrares

erten mit genaue » Aufgabensuh BS1388 an die Ervel
„Bad . Preffe ' der

Die Führung eines kl. Haus¬
halts sucht tüchtiges Fräulein ge¬
setzten Alters zu übernehmen .

Offerten unter Rr . B21396 an die
Expedition der „ Bad . Presse " er¬
beten.
Stelle sucht TNädchen
auf 1 . Juli , das bürgerlich kochen
kann u . die Hausarb . gut verricht .
Näheres Ühlandstr . 29 I . Sonn¬
tag u . Montag v . 3 Uhr ab . B21367

I« Slellen-Gesuch.
Eine Anzahl Absolventen der Spöhrerschen Höhere «

Handelsschule Calw , Vertreter aller kansmännischen
Branchen, sucht Per 1 . Juli Stellung . 4208a

I . Ernst Maurer,
Km HimdeWiile KM.

Rreuzstratze 5, 3. St .
ist per 1 . Okt . eine Fnnfzimmer -
wohnnng mit Bad , elektr . Licht u .
reichlichem Zubehör zu vermieten.
Näh , i . Friseurgesch. Part . B21368

Zweizimmerwohnung
II . Stock mit Balkon auf 1 . Juli
zu vermieten . 3)21296
_ Bachstraße 63 III .
Mathyftratze 5 ist der IV. Stock,

bestehend aus 6 Zimmern , Küche,
Bad u . sonst Zubeh. auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näheres daselbst
od . Friedenstr . 5 , I . St . 10464

Winterstratze 48 ist aus 1 . Okt .
eine frdl . Wohnung von 1 groß .
Zimmer u. Küche nebst Zubehör
an kl . sol. Familie zu vermieten.
Näb . vart rechts ._ 9921302

Zähringerstr . 25, Vorderh. , 2 . St .,
ist eine Wohnnng von 2 Zimmern,
Küche , kleine Mansarde sofortzu
vermieten . 10472*
Zu erfragen im Mobelladen.

Beiertheim.
Marie -Alexandrastr. 36, Haltest,
der elektr. Straßenbahn , schöne

Dreizimmerwohnung
zu vermieten .

'
_ 9321118

Rüppurr,
Lebrechtstr. 4 ist eine schöne Drei¬
zimmerwohnung mit Mansarde
und Zentralheizung sofort oder
später zu vermieten . 821400

Ein schönes , gut « öbb Zimmer
auf 1. Juli zu vermiete».
B21369 Kurvenstraße Ŝ fl . 1dm: „Bgd. , Preffe" erbeten.

Gcsmbt wird auf 1 . Oktober
eine 4—5 Zimmerwohnung , zwi¬
schen Ritter - und Karlstraße .

Offerten unter Rr . 3821265 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb.

Meme i ziWemehmW
zum 1 . Okt. gesucht. Oststadt Sou .
nenseite in ruhigem freien Hause .
Offerten »nter Rr . B21352 an
die Exped . der „Bad . Dresse" erb.

Gesucht auf 1 . Juli
schöne Zwei- »der Dreizimmerwoh -
nung , womöglich mit Garten in
den Vororten von Karlsruhe , nur
parterre oder 1 TreptzL.

Gefl. Off . unt . Rr . B21378 an
die Erved . der „Bad . Presse erb.

Gesucht auf 1 . Okt . große Zwei ,
oder kleinere Dreizimmerwohnung
Nähe Bahnhof bevorzugt . Offert ,
unter Nr . « 21349 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten .

« lieck Wchmg
3—4 Zimmer mit Küche für zwei
Monate in der Nähe des Stadt ,
gartentheaterS sofort z« iniete «
gesucht. 10460

Adresse bei Friti GJassncr ,
Stephanienstratze 32 . abzugeben ,

30 - 40

möbl. zimm«
gesucht

für Mitglieder des Stadtgarten -
Theaters. Offerten unt . Nr . 104731
an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten .

Penstou ^
i. d . SüdweMadt o . d . Rühe f. e.;
13jähr. Knaben gesucht. Offert ,
unter Lr . BANl au . die



«iscue l 'A « veuüvUltt . Samstag , de » 22 . Juni laii . « r . kb <Sat » » - Lye vielte .

SiroierBiere
sindvorzüglidve Qualitäten .

e>»

bei TlUlifti u 4er hsekrowsa .
IlMbu SehwanwaMbahe . Lsft .
kar-Hotel 800 ■ Bbtfdw Haara.

Hit all . Komfort . Herrlichste Lage im ebeaaa
T&nnenhochwald , ruhig , geschützt u. stanbfr .Ueberaus beliebt . Aufenth . Solbäder, Garage , J
Equipe .*. Forellenfischerei , Tennispl . Elektr .
Licht . Miss . Preise . Spez . Ermiss , i . Hai , Juni I

su . Sept. Saison Hai bis Okt. — Prosp . beroitw .J1 JL Kirnst . Besitzer. a

f \
- \

Sanatorium Elisabethenberg
Station Waldhausen b . Lorch CWürtt.) 1 Std. v . Stuttg.

Für Nerven - und innere , spez . Herz -,
Verdauungs - u . Stoffwechselkranke .

Neu eröffnet nach vollständ. Neueinrichtung mit Badeanbau.Kiin. Leitung . Alle mod . Heiltaktoren . Terrainkuren .Diätkuren . JCinderabteilune in bes . Hause . Das ganze Jahr
geöffnet. — Telephon Lorch Nr . 7. 4687a .8.1

60
<3

um
rüne Insel "

1911 : 30000
Se&Sniter 8traad, starker Wellen -

ftckltg, ozonreiche Seeluft. Herren-,
DMBen * o. Funilienbad . Licht- u. Luftbad.

Sfrand -Wandelhalle ^ ^ S "“
die Spitze silmtl . deutschen Nordseebäder .Tennisplätze, Reitbahn. Tägl. mchrm , DampfschifTs. crbini . Prospekte,^ shrpläscgrit . d . d . Badc-Direktioa und bei Haasesstefa» Ä Vogler, A.-G .

Köhlers Strandbotel . Haus I. Ranges . Prosp. send . Th, Köhler
Nordsee -Hotel (Strandhotel) . AllererstenRanges . Prosp. gratisHotel Bakker sen . , I. Ranges , altrenommiert. Bes . E.W .Bakker

Nordseeinsel Spiekeroog .
Ruhiges Badeleben ohne Luxus.

Prospekte gratis . (3617 ) Badeverwaltung .

NORDERNEY
200 Zimmer.

PW Femspr. 6.

Unmittelbar
am Heere . Glasgedeckte

Veranden . Für Familien ganze Häuser.
Auch einzelne Zimmer . Mai,Juni u. Sept . ermiss . Preise .

Ostseebad Heiligendamm
Dm norddeutsche «Capri .

Aeltestes, vornehmstes Ostseebad. Herrlicher Hochbuchenwald bis ansMeer . Einzelzimmer im Kurhaus , Grand-Hotel, Burg „Hohenzollem“.12 Villen zum Alleinbewohnen direkt am Strande . Pferde-Rennen. Tennis-Tournier , Büchsen- , Pistolen - und Tontanbenschiessen unt Tourniere.
Mauerungen : Vollständige Renovierung der Hotels , Verlängerung derAnlegebrücke bis auf 230 m. Buhnenbau für Strandgewinnung . Kine 400 qinsprösseTerrasse im neu eingerichteten und in eigener Verwaltung befindlichenwaldrestanrant . Kanalisation . Süsswasserleitnng . Elektrische Beleuchtung.Vor- n. Nachsaison ermässigte Preise . Neue erstklassige Leitung . 3123aHelnr . Böckenhauer

Eigentümer des Savoy- u . Phönix-Hotel in Hamburg.

Jlrendi iOstseebad ,
»IMeddenbur

roitor Strand , auandohnte
Kurbaas , Konzert , Theat. Keine Ufiekon ]

Wal dunen », WumMdehaiu, ,Kutbans , Konzert , Tbear . Keine Hfiekonplare, elektr. Belench- t»eng, K»i>sUMon , Quellwasserleitung. MhMtatlai Srendeae , ,Btauchariffar Ult : MM. Prospektedurch die Badererwaltunz.
Prospekt in Karlsruhe durch Friedrich Kern , Karl-Friedrichstr . 28.

SanaJorium 'u . Erholungsheim
I „Schloss . Meyenberg ”

„ yRapperswil ^ Zürichsee
< Schweiz . ) «

a8H9a

Luftkurort Feusisberg 7 * 0 m ü . Heer ,
am Zttrtchsee .

Bahnstation Schindellegi, Linie Wädenswil-Einsiedeln.

Hotel u. Pension „Schönfels “
Bestejnger . Kurhaus in ruhig ., aussichtsreich ., staubfr . Lage . Park u . Tannen¬
wald . Gedeckte Terrass . Bäder . Elektr . Licht . .ZentraJheizg . Jahresbetrieb .Pens . v. 4 Mk. an . Prospekte d. Br . Haeehler . 2896a

n
fii

868 m. ü . M, im Jura. Station Läufelfingen oder Olten . 3120a
Gesch . Lage am Walde mit prächt . Alpenfemsicht . Ruhiger , staubfreier Er -
hplungsort mit schönen , mühelosen Spaziergängen . Mäßige Preise . Elektr .
BeL Prospekte durch Th . Bader - Ha » * .

I.
Schwimmbad.

Für Damen u . Mädchen geöffnet
, Werktags vormittags 9 —11
Uhr und nachmittags 2
bis */,5 Uhr, sowie Freitags
v. 6— Vt8 Uhr, mit Ausnahme
Samstag nachmittags,*

Für Herren u. Knaben geöffnet:
. Werktags vormittags von
7—9 Uhr und 11—2 Uhr ,
nachm .'/jö—l/i9Uhr. Freitags
nachm , nur bis 6 Uhr , so¬
wie Samstag vorm. 11 Uhr
bis abends >/,10 Uhr n . Sonn¬
tags 7—12 Uhr ; . auch über
Mittag geöffnet* . 9692

Luftkurort Durbach
im Gebirg . Schwarzw . Ganz im
Walde gelegen. 4397a .3.2

Wirtfchaft zum Kranz .
Zur Erholung sehr geeignet . - Reine

Weine ; gute Küche . — Forellen . —
Pension 3.40 Mk. Ludwig FieB .

Landaufenthalt
auf Obstgut . Schöne Lage . Für
Ruhe bedürftige . Mäh . Preise . 6 .6

Lehr, Kippenheim,
Nähe Freiburg i. B . SB18884

Bad Klsstngen
Villa Saxonia

am Balliughai « ,in nächster Nähe d . Kurgartens u .
der Bäder , fein eingerichtetes Haus .
Herrliche Aussicht . Groß . Garten
am Hause , aufmerksame Bedienung ,
zivile Preise . Elektr . Licht . Haus¬
diener am Bahnhof . 2944a *

Besitzer : Carl Meder .

Apfelwein
in anerkannt guter Qualität
im Fass per Ltr . 35 4
in Flaschen „ „ 28 41 \

von 25 Litern an ,
bei größerer Abnahme
entsprechend billiger.

Fässer und Flaschen leih¬
weise . 10268 .6 .2 |

Fr. Donner
Weinhandlung und
Apfelweinkelterei

Zähringerstr. 40 . Tel. 2959 .

„ Wenn Sie von hartnäckigen
Hautausschlägen , Flechten ,

Hautjucken Z
usw . geplagt sind , so daß der Haut¬
reiz Sie nicht schlafen laßt , bringt
Ihnen Zucker 's „ Saluderma " rajch
Erleichterung .

" Aerztl . warm emps .
Dose 50 Pf . u . 1 M . (stärkste Form ).
In Karlsruhe : bei W. Baum ,Werderstr . 27 , H> Vieler , Kaiser¬
straße 223, W. Tscherning , Amalien¬
straße 19 , Earl Roth , Herren¬
straße 26/28 , C . Matzer , Wilhelm -
straße 20 ; in Mühlburg : Max
Strauß : in Dur lach : Aug . Peter .

Ideale
Büste

d.Dr.Drackes Bü-
sten - Elixir .Probe
1 .— M ., gr. Fl.
) .— M. Haarwell-
tssenz Probe

1 .— M„ gr. Fl . 3 .— M . Porto
und Nachnahme extra . Bestell¬
ungen unter Phönix 680 haupt -
postlagemd Cöln . B20125 .3.3

Wegen Umzug verkaufe Liuo -
leumtenpich 4 X 3 m . 1321372

Kaiserftr . 19, Seitenb ., 3. St .

Seebad Middelhephebei Ostende, Villa des Roseraies , empf.
Familienpens . m . Aussicht a . Meer. Vorz
Küche . Ei . Licht . Man spr . deutsch . B I822.

D . K . Ulricti , homöopath. Arzt
Riethausle -St . Gallen , Teofenerstrasse, letzte Villa 405a
durch seine Aufsehen erregenden Heilerfolge in Deutschland und in der
Schweiz als Homöopath rühmlichst bekannt, oft auch da noch Erfolge erziel¬
end , wo andere Heilversuche versagten .

Als besonders geeignet für diese Behandlungsart erweisen sich : Nerven¬
leiden jeder Art , Anämie (Bleichsucht) und Erkrankungen der Atmungsorgane,
Magenleiden, Ischias, Rheumatismus, Gicht, Harnleiden , Geschlechtskrankheiten
jeden Stadiums , Influenza und ihre Folgeerscheinungen . Scharlach , Diphteritis,Leberleiden, Gallen - u : Blasensteine , Beinleiden jeder Art, Schwebezustände ,die auf fehlerhafter Blutmischung beruhen , Zuckerkrankheit , Hautausschläge ,
Augenentzündungen, auch der Neugeborenen, Frauenkrankheiten jeder Art,
Kropf, Drüsenanschwellungen, Skrofulöse , Krebs, Bandwurm , Impotenz (Män¬
nerschwäche ). Behandlung auch briefl., ohne Störung des Berufes . Sprech¬
stunden tägl. bis 9 Uhr . Sehr belehrende Broschüre , besonders für „schwache
Männer “, für Fr . 1 .50 gegen Nachnahme . Aufnahme Kranker und Erholungs¬
bedürftiger zu jeder Zeit im eigenen Sanatorium . Herrliche Lage , jeder
Komfort . Bäder . Massige Preise . 2922 .10.10

DeutscheHöbet
■vna

TAPETEN
Lincrusta , lichtechte Tapeten, billigst bei großer Auswahl.6505 * Reste im Preise herabgesetzt .

Karl Wagner, Karlsruhe ,
ltrÄ »

”^8
1?

" '
. Klein

10014 Karlsruhe 1 . B . 8.3
Durlacherstr. 97 |99 Telephon 1722
Spesialhans für kompl. Betten n.
bfirgerL Wohnungseinrichtungen
50 Zimmereinrichtungen stets auf Lager.
40 Stück mod . Sofa u . Chaiselongue.

Vorhänge , Stores,Bettbarchent,Bettfedern
Drill, Roßhaare , Wolldecken.

Zeichnungen und Kostenvoranschläge
gratis und franko .

Viele Anerkennungsschreiben . Kulante Zahlungsbedingungen .

Ia Mm Delikuteß - Smlkmt
( Ernte 1812 )

empsiehlt vom 1 . 3toli ab in Fässern verschiedener Größen gegen
Nachnahme zu billigsten Tagespreisen .

~

Hornungs Delikafess -Sauerkrauf
ist eine mildgesalzene , zarte , langfädige . wollige Ware und
besitzt infolge seines guten Geschmacks 4656a .3.1

Weltruf .
Ganze Waggonladungen nach allen Ländern zu Großistenpreisen .

Reelle und prompte Bedienung .
Fil - ersauerkraulfabrik, -E- elweib"
Inh . : Wilhelm Borniin ? , Echterdingen bei Stuttgart , Tel . 17.

So so,also Sie
Waren es, die mir

Dr . Gentner ’s
Veilchenseifenpulver

fioldperle“
empfohlen hat. Herzlichen
Dank ! Kaufe nur noch diese
Marke, denn die den Pa¬

keten beiliegenden Geschenke
sind nur praktische , reizendeund
brauchbare Gegenstände.

Alleiniger Fabrikant auch
der so beliebten Schuhcreme

„ Nigrin “ :
Gart fintsir in

'

S

Ureylus & Mayer-Dinkel, Mannheim.
Handlung u . Hobel werk .

Gehobelt « Pitch Pine -, Red Pine und Nord . Tannen - Fuasboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 10282 }

VsrsssS 4 i , Sster bayrischer Bretter ab untere * Lager in Itesimingen.

fiOlZ'

lMWMz . II.
gewährt D amen liebevolle ’"w nndiskr . Ausnahme . B : A
Uaüam« KnamvT Nancy (Fruci]

Rue du General- Fabvier 43 .

erstklassige Fabrikate , von
48 .— Hk . an,

mit Nickelschiff .
10265

mit Tisch ,
4 Loch , 31 .— Hk .

J. Bähr ,
Eisenwaren ,

Waldstr . 51 . Rabattmarken.

Ia Apfelwein.
In unseren Leihfäfsern von

30 Litern an :
Apfelwein Export Ltr . 25 4
Reinetten -Apfelwein

(glanzhelll Ltr . 3 « 4
wenn durch unsere Fuhre , franko
Haus » empfehlen 2401a*

8 . Göri ? Söhne ,
Apselweingroßkelterei ,Kuppenheim (Murg).

Unbekannten unter Nachnahme .

NACH PROFESSORGRAHAM:

'erträgt der schwächst ^ Magen"1
senon morgens früh ._WTihi —

Jean Kissel , Hofl ., Kaiserstrasse 150.
Victor Merkle , Kaiserstrasse 160 . (eajA
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110.

Grude - Oefen
— Ne« eingesührt. —

— Braun oder weiß emailliert . —
Bestes Fabrikat .

Fortwährend im Betrieb zu sehen.
Kocht,backt, bratet tadellos , sauberste

Handhabung , billigster Brand .
Lade zur gefl . Besichtigung — ohne

Kaufzwang — ergebenst ein u . wird
jede gewünschte Ausk . gerne erteilt .

Ernst Mars ;.
Herd - und Haushaltungs - Artikel ,
Spezialgeschäft , Luisenstratze 42 .

Fernsprecher 3086 . 9724

^ Thompson
^ Hfenpulver

-Hark « Schwab

bestes
Waschmittel

Druckarbeitenjeder Art p-rden ra,ch und billig an
in der Drmkezeider »Badngeferrigt

.Presse .

MriiiMr . A , Kmlsnite.
sehr schöne, gut erhalt ., gebrauchte
Möbel aller Art

billia abzuaeben . 3735 .
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